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Kin neuer Beſuch eines Zeppelinluſtkreuzers in 


Kleinkümpfe im Weſten. 
Weitere 


franzöſiſche Angriffe 
ſind geſcheitert. 


Luft- und Waſſerkrieg. 


(Beliefert von der „Alfoziirten Preife*.) 
Berlin, 15 ). April. (Direkte dentichhe Aunfenmeldung über Sayville, 
Zona Xsland.) Das denticdhe Nriensamt veröfientlichte heute folgenden Be: | 
richt über den Verlanf der feindieligfeiten anf dem weſtlichen Schauplatze: | 
„Zwiichen der Mans und der Mojel aab es geitern weiter nichts, als 
vereinzeite kleine Gefechte. | 
Kranzöfiiche Angriffe nahe Maceville, in und um den Wald vun 
Pe Bretre, wordoitlicd von Manonviller, und jüdlid; vom Hartmannsweiler: | 
kopf ſind ſämmtlich geſcheitert.“ 

Berlin, 15. April. (Funkenmeldung über Sayville, L. J.) Vom 
nordöſtlichen Schauplatz meldet das deutſche Kriegsamt hente nur kurz, daß! 
die Lage noch unverändert geblieben iſt. 

Paris, 15. April. Das franzöſiſche Kriegs 
folgenden Mitteilungen: Nahe La Boiſelle 
deutſche Schügen: u den Ar 
eigneten ſich nur Käm von geri 
Boden, und bei dest 


amt veröffentlichte heute die 
zeritörte unfere jchivere Artillerie 
jonnen, nabe Kontainc-aur-Charles, er 

naer WVedentung, wir gewannen jedod) an 
beichofien die Deutihen unjere Stellungen, 
drangen aber nicht vorwärts. Der Segenangriff des Feindes im Walde von 
Yilly wurde zuriifaeihlagen, und wir wurden Serren eines Teiles des 
größten dentjchen Sciisengrabens. Im Walde von Ye Pretre warfen wir 
ebeifalls alle deutichen Seaenangriffe zurid und behaupteten die von uns | 
genommenen Rodenabichnitte. In Eljab, nördlich von ZaPauche, find un- | 
jere Truppen in der Nichtung auf Schnepfenriedfopf ein paar QTaufend | 
Fuß vorgedrungen. | 


eppelin läßt grüßen! 
Pondon, 15. April. Ein dentiches Luftichiif, vermutlich ein Zeppelin, | 
Aog neitern Abend über mindeitens nenn Städte in den Grafſchaften North⸗ 


ſumberland und Durham, im uordoftlichen (naland, und warf auf die 
meijten derjelben Bomben nieder. | 


Soweit befaunt, fam Niemand dabei um, wenine Perjonen warden | 
verleit, und wurde nur mariner Schaden angerichtet. 

Non der Mündung des Tune ans Fon ichlierlih das Luftichiff über 
die Nordice hinaus. Es wurde von Neroplanen der Küftenwache verfolgt; | 
man qlanbt aber, dar es entkommen tt. 


Grit war es für ein britiiches Yuftzenn achalten worden, weil es über! 
RAlyth, two gerade anf den Marktolas eine Nefrntirnugsverjammlung itatt- | 


räben. 


> in 
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fand, dahinflon, ohne Bomben zu werfen. Aber bald jchlenderte es anf be- | 


wachhbarte Ktohlenhöfe S Bomben, nnd weiterilienend bombardirte es die 
Städte Choppinaton, Bedlinaten, Zeatun de Yaval, Annitstord, 
burn,, Killingworth, Benton und Wallsend. 


Zn Senatonburn wurde cin —— Gebände in Brand geſest, doch 
wurde das Kener raic gelöſcht. Noch verſchiedene ſonſtige Feuersbrünſte 
entſtanden. 
nur um ein Haar einen Bahnzug, der mit Paſſagieren gefüllt war, die nach 
Newcaſtle beſtimmt waren. Mehrere andere Bahnzüge wurden ſo lange an— 
—— bis das EN die Nachbarichaft verlieh. 

Yondon, 15. Npril. Es wird mod gemeldet, dar ein Geichwader von 10 
britiſchen Yiilitäräroplanen den Zeppelinfrenzer nadı jeinem Streifzug 
verfolgte, jedoch erfolglos. 
an ſeiner Station in Belgien angelangt. 

Amſterdam, 15. April 
pelinkreuzer, welcher über 
macht wurde und zu Thielt (u 

Newcaſtle, England, 15. 
Ganzen 11 britiſche Städte 
Spreng- und Brandbomben 
30 verheerende Bomben. 

Es heißt, der Kreu 
Armſtrong'ſche Anlage 
Nacht ſein Ziel verfehlt 

London, 15. April. 
ſcherbooten, welche des 
den Streifzug an der 
geweſen. Dies iſt einer 
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wieder En zurü 
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alt jich melden, dal; ein Zep 
Geſchützfeuer dienſtuntüchtig ge 
Kontrolle) niedergegangen jet. 
leßten Nachrichten wurden im 
ikreuzer geſtern Abend mit 
Luftkreuzer warf mindeſtens 
luq dauerte nur 35 Minuten. 

f Newcaſtle ſelbſt 
in der 


Yern flog, 


uter 

April. 
von 
ange Bern 

ber der ganz 
habe es < 
dahier 


d eutſch 


der n Seppeln 


Der 


Rund 


ser rentlich auf 9 


und Die 
abgeſehen, 


pechſchwarzen 


324 
habe 


aber 


(5:10 U 


* 
Ibr Abends.) & 


I aiayyyılrır er rNy 
zeppelintreuzers 


ie Führer von britiſchen Fi 
anſichtig wurden, der geſtern Ab 
Nordoſttküſte Englands machte, ſagen, es ſei „3 — 
vom neueſten Typ der pelin'ſchen Luftſchiffe 
»ſer Luftkreuzer von Helgoland gekommen und auch 
yrt jet; er mühte dann u S00 Meilen auf ie 


1 N 
Lit 
ı,” 
» 

er 


d Bee 


y - E14" *2 34 * * * 
Ausflüge von Illlürtenfliegern. 
Amsterdam, 15. Mpril, 
biündeten“ werden bierber 


Darnach warf ein Luftzeugge ſchwade r Bomben auf die Eiſenbahn zwi 
ſchen Aachen und 


Lüttich, über welche de nach der weil 
lichen Front * fördert zu werden pf über den 
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eim „Kro nprin; Wilhelm”. 
Newport — Va., 15. April. Lebensmittel auf 
vom deutſchen Hilfskreuzer Kronprinz, Wilbelm“ 
men, da der, nur für drei Tage beitimmte Vorrat, welder 
laufen in den Hafen gewährt wurde, erichöpft war. Vis heute 
aud) 300 Tonnen Koble für den HSarenanfentbalt eingelegt 
wird zurechtgerichtet iein, jod am sreitaa in das Trodendod achen 
fann :dort wird es von der ‚Slottenbehörde geprüft, welche zu empfehlen hat, 
wie lange die amerikanische Regierung Sriit für Neparaturen gewähren joll. 
Die Merzte des Schiffes teilten mit, daiz da3 
an Beri-Beri leiden, fich bereits bedeutend acbejiert habe. Andererseits 
ih allerdings 31 neue Fälle diefer Kranfbeit entiwidelt 
Verjorgung mit friidem Gemülje jedody erwartet man, die Evpidemie bald 
auszurotten. Refanntlich it Beri-Bert nicht anitedfend und auch feine Ver 
jeuhungsfranfheit, fcheint aber durdy den Mengel an gewiflen Arten Nah 
cungsmittel zu entiteben. 


Mieder 5 Tiefboote nah Feebrügge! 
Eluis, Holland, 15. April. Wieder fam ein deutiches Unterieeboot du rch 
Brügge, auf dem Wege von Gent nach Zeebrů gae. Dis iſt ſchon das fünfte 


Tauchboot, welches in den letzten paar Tagen nach dem lebteren deutſchen 
Flottenſtützpunkt geſandt worden iſt 


1 
till 


legen: rloa 


Schluchiee — im badit ſche 


av] ı str eiſe Wald 
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vier 


heute an 


Tage wurden 
Bord genom 
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Abend werden 
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Befinden der Yeute, welche 
yaben 
bei genigender 


Senton: | 


Zu Wallsend fiel eine Bombe anf die Giienbahn und verfehlte | 


Der Yufifrenzer it langit wieder wohlbehalten | 


| —* zugeber 


Chicago, Donneritag,den 15. April 1915.— 5 


Tauchboot seritört Britendampfer! 

Youdon, 15. April (3:46 lihr Nadım.) Der britiihe Dampfer „Btar- 
minan” wurde in der Nordice, nahe dem Yeucdtihiif von North Binder, 
von einem deutihen Tanchboote torpedirt und zum Zinfen gebradit. Yon 
der, aus 22 Dann beitchenden Beiatung des Dampjers find nnr 11 nerettet. 

Der britiiche Seeräuber. 
albington, D. 8., 15. Nprıl. Nicht weniger, als 
— mit Kargos der verſchiedenſten Art ſind in jüngſter 
See angehalten und nach britiſchen Häfen geſchleppt worden. 
— waren, * in der hieſigen britiſchen Botſchaft verſichert wird, 
»Shalb zu dieſem Vorgehen gezwungen, weil die Kapitäne es verſäumt hat 
ten, fi) vor der Nbiahrt aus ameritaniihen Säfen von den britiichen Kon 
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ſuln die nötigen Ausweiſe über ihre 
zu melden, daß ſie allen auf den Seehan 
ſchen Regierung pünktlich nachget 

Es heißt, daß in den —* Fällen die 
tümer ſich die nötigen Beſcheinigungen von den br 
ließen Sie dachten ‚al r damit ibrer „Brlicht“ 
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wurden, den actorderten 
Schiff und Ladung nach 
Als eine weitere 
Seehandels wird es bezeichn 
artikeln nicht getrennt verladen 

Dieſe Tatſachen wurden zur 

New NVork, ril. Der Holländiſch-Amerikaniſche Lin 
Ryndam“, welcher (wie ſchon kurz gemeldet) von Ro— 
en iſt, wurde in den rühmte Reede in der Straße von Calais 
der engliſchen Stadt Deal gegenüber) von einem britiſchen Kreußzer ange 
halten; eine Mannſchaft vom Kriegsſchiffe beſtieg den Dampfer, und 5 Paſſa 
giere wurden weggenommen. Unter dieſen war auch Fritz Braatz, ein ver 
krüppelter Vaudevillekünſtler, welcher in Dentſchland geboren, aber 
ſchon ſeit 18933 amerikaniſcher Bürger iſt! Seine Gattin wurde 
an Bord des Dampfers zurückgelaſſen. 


Deutet auf Munitionsmangel! 


London, 15. April. (3:37 Uhr Nadm.) Ein wichtiges Nomite unter 
dem Borfig des Schakfanzlers Ylond-George, weldes die Yieferumg von 
Kriegsmunition „orgamſiren und beſchleunigen ll, wurde hente vollends 
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Erſtürmen die ruffiihen Stellungen am 


Uszokpaß. 


(Geliefert don der „Mifoziirt 
Wien, 15. April. 
neitern Abend befaunt: 


„Nordweitlich des Us 


Das diterreihiich-ungariiche Kriensminiiterinm gab 

alle Stellungen, welde din 
Truppen des 19. joiwie des 26; 
ungarischen Anfanterieregiments angegriffen und geiturmt. 

„In Südojtgalizien und der Buforwina herricht iiberalf Ruhe.” 

In den meiiten Abjchnitten der Narpathen Fam es wur zu Seichüb- 
kämpfen.“ 

Berlin, 15. April. (Direkte, aber irgendivie etivas verzögerte Fun— 
| fenmeldung über Sawville, Long Island.) Das deutiche Rriegsamt veröffent- 
licht folgenden Bericht über die Da in den Narpatlien, der vom Montag, 
den 12. April datiet ift: 

„Der ruſſiſche Verjuc, init der Armee, welche vor Przemysl war, das 
Eindringen in Ungarn zu erzwingen, iſt völlig geſcheitert. Die Bemühnngen 
der Ruſſen, durch den Lupkow- und den öſtlichen Duklapaß zu kommen, 
ſchlugen fehl, und die ruſſiſchen Augriffe auf Scztropko und Felſorzebenez 
Daher griffen die Ruſſen weiter öſtlich an; aber auch 


zokpaſſes wurden 


| hier wurden jie nahe Koziowa mit ſchweren Verluſten zurückgeſchlagen. 
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| Stärfe der rujjischen Armee nabez 
u. 


hat mehr, als 
pflicht, | | 
an einer Stnappheit an Ktriegsmatertal leidet, 
Größe ausrüjiten fönnte!) 


| erlie; eine amtliche Erflärung, 
| Arlottenitügpunft an der 
| jei, 


ı der 
| Marineamt gemeldet 


Die Angriffsitärfe der NAufien Hat jih jihtlid verminder t.“ 

St. Petersburg, 15. April. Das ruſſiſche Krieggamt behauptet, das 
öſterreichiſch deutſche Angriffsvorgehen zu Koziowa, nordöſtlich vom Uszok— 
paß, jei „völlig zerichmettert worden”, und in einer 17itindigen Schlacht 
Dienſtagnacht und Mittwoch hätten die angreifenden Truppen ſchreckliche 
Verluſte erlitten. Siebenmal hätten die Oeſterreicher und Deutſchen mit dem 
Bajonett angegriffen, aber jedesmal ſeien jte zurücgetrieben worden "uni 
hätten große Mengen Tote vor den ruſſiſchen Linien gelaſſen. Der Nacht— 
kampf ſei der heftigſte im ganzen Karpathenfeldzuge ge eweſen. Dreimal ſeien 
die öſterreichiſchdeutſchen Streitkräfte durch die Schanzgräben der Ruſſen 
gedrungen, aber dieſe Angreifer ſeien den ruſſiſchen Bajonetten zum Opfer 
gefallen, während ein ſchweres ruſſiſches Artilleriefeuer hinter ihnen das 
Herankommen von Verſtärkungen verhindert habe. 


Immer mehr Kanonenfutter! 

St. Petersburg, 15. April. Der ruſſiſche Generalſtab hat noch weitere 
Klaſſen Reſerveleute zu den Fahnen gerufen, wodurch, wie es heißt, die jetzige 
u verdoppelt wurde! 

(Vielleicht iſt die obige Ankündigung nurß für den Effekt auf Ungarn 
ſJ. gemacht worden, wie ſchon manche frühere. Nicht als ob Rußland 
nicht noch 5 weitere Millionen Leute ins Feld ſtellen könnte. Denn Rußland 
171 Millionen Einwohner und allgemeine Militärdienſt— 

es ſcheint derzeit unmöglich, daß Rußland, welches bereits 
eine neue Armee von ſolcher 


— aber 


London, 15. April. Eine Depeſche aus Venedig meldet: Wie eine Zei— 


| . - . . . 1.2 .. . . 
tung in Budapeit berichtet, jollen die Nuijen Jeit dem ‚Samıar in den Sarpa= 
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then 
haben. 

(Sm Yıchte anderer 
niedrig. WM. d. Rt.) 


oten und 10,000 Mann an Gefangenen verloren 


Meldungen erjcheint dieje Angabe um 90% zu 


Don Japan geleugnet. 


Wafhington, D. R., 15. April. Das japanische Botichafteramt dabier 
dal die Berichte, monadı ein jadanischer 
Turtle Bai, Niederlalifornien, geichaffen worden 
jeien, und Savan niemals die Abjicht gehabt habe, an der 
eine slottenbaits anzulegen. 

(Die Erklärung gebt indei; nicht auf die berichteten Einzelheiten ein! 
N.) 

Waibington, 15. April. In Regierungsfreiien haben die aus Qo3 Ars 
aeles eingetroffenen Depejchen iiber die Zufanmenziebung fremder Kriegs«! 
ihiffe in einem merifanishen Hafen mir wenig Aufregung erregt, jo jagte 
wenigitens der Silfsjefretär im Marineamt, Roofevelt. Wenn fich etwas 
Nubergewöhnliches rreignet hätte, dann würde das von den Kommandanteıt 
in jener Nachbarjchaft befindlichen amerikanischen Ntriegsichiffe dem 
worden jein, meinte der Sefretär, und jeste hinzu, Falls 
die Japaner Mannicpaften gelandet hätten, in Verbindung mit dem Werjud), 
ibr gejunfenes Sriegsichiff „Niama“ zu beben, jo jei das nichts Ungebräuch— 
liches. Als das Stranden des japaniſchen Schiffes in Waſhington bekannt 


wurde, unterließ man nichts, um zu verhüten, daß Deutſchland etwas davon 
höre, 


ehe Hilfe geſandt werden konnte. Der Admiral Howard erhielt jedoch 
den Befehl, mit ſeinem Flaggſchiff, dem Kreuzer „San Diego“, ſich ſogleich 
nach der Turtle Bai zu begeben, und er traf dort mit dem Kreuzer „Raleigh“ 
zwei japaniſche Kriegsſchiffe und ein Begleitſchiff waren ihnen 

aber zuvorgekommen, und deshalb dampften die amerikaniſchen Kreuzer wie⸗ 
der ab. Seitdem halten die Japaner in der Bucht und ihrer —E 
Wache, während ihre Regierung ſich mit amerikaniſchen Firmen, die das 
„Deben‘ “bon Schiffen betreiben, in Berbindimg fette, und dagegen ließ ſich 
nad) Anficht des Staatsdepartements nichts eimmwenden, darüber hätte die 
mertfanifche Negierung zu enticheiden. 

Entlang der Kitite Niederfaliforniens 
Telegrapbenitationen, Verbindung mit der 
leicht herzustellen, und Schiffe bleiben ihr, 
möglichſt fern. 


„Albernheiten“ 
Weſtküſte Mexikos 


A. d. 


gibt es weder Eiſenbahnen noch 
übrigen Welt iſt deshalb nicht 
wegen der Gefahren, die ſie bietet 


Kommt wahrſcheinlich höher! 

15. April. Der britiſche Unterkriegsſekretär Harold J. Ten— 
nant gab heute Nachmittag im Unterhauſe an, daß der geſammte britiſche 
Verluſt an Leuten, vom Beginn des Krieges bis zum 11. Mpril, 139,347 
Mann betrage. 


Yondon, 


(Darin jind die jhweren Verlujte der farbigen britijchen Silfstruppen 
bon auswarts nicht mitgerechnet. A. d. R.) 


Deutſche kapern 4 Fiſchdampfer. 
Eee Holland, 15. April. (Meber London, 2:10 Uhr Nam.) D 
hiefigen Bejiser der Fiſchdampferflotte ſind benachrichtigt worden, daß = 


ihrer Fiiddampfboote, weldje die holländische lange führten, von deuticier 
‚Krieasiditien aefavert uud und Aurhaven aeidlennt inarden iind. 
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Abendvoſt. Chieago, Donnerſtag, den 15. April 1915. 
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Wie Wie ſoll ich wiſſen, welchen Herd zu kaufen 


Kauft 
Sichert 
Beſitzt 


werden kann. 


Generation 


reicht. 


Euch einen Kombingation-Herd, der länger als fär eine 


Euch einen Herd, Der alle Standard Heizmaterialien brennt, 
erjelsteih und jparjam. 


einen Herd, mit Dem ih Todhen, baden, vöjten uud heizen fäjt, 
— der leid: anzuzünden it nnd in voller Hontrolie gehalten 


Diejer — und fein anderer, it cs, den Jhr Innen jollt, 


Ber neue Round Oak 


Bombinalions - Herd 


brennt Gas, Kohlen, 
Sol:. — Gefällt das 
Euch nicht! 
Beachtet den bequemen Röſter. 
Jawohl, er iſt wirklich gut. 
Kommt herein und ſeht ihn _ 
brennen. 


Dreiier, Colonial Entwurf, 
bes fein ae 


arbeitet, großer ge r 9:53 ‚85 
ſchliffener Spiegel. 
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maſſi 
Eichen, polirter Finiſh, 


Die Erwarlung des Lebens. 


Roman von zopnie Honit etier. 


Gopyright by Sreiblein & Co. G. um. b. 9 
Leipzig 1914 


(O. Fortſetzung.) 

Nun verſtand endlich Friedrich Gra 
penreuth Herin Echäat: Der hielt jet 
nem Gait den Netrolog. Und er 
wolite dem andern Gaft nahe bringen, 
daß er jih nun vertraui machen mitife 
mit dem Unalüd. 

Er hat won! echt, dachte Friedric. 
Jede Hoffnuna it nun finnios geivor 
den. Und er fühlte ſchwach, wie aus 
einer Ferne, das Sprechen des Schwei 
jerö, die lange, wohl vorher bedachte 
Rede, jei ein Gutes, was er ihm antun 
wolle. . Mehr als Worte waren es: ber 
edige Schweizer mit dem harten Aeu 
Beren gab vieleigt ihm eitwas von fei 
nen verborgeniter Sedanien, die 
jeö, das man den Tod brauchte, wenn 
:r !ame, war fein aufaelsienes, jon 
yern ein jelbitaeichaffenes Wiljen 

Friedrich Itand auf und aab dem 
Wirt die Hand. „ch danie Ihnen, 
Herr Schädi. Sie meinen es gut. E83 
it aber jehwer für — für einen, der 
nahe jteht, fich zu faflen.“ 

Hriedrich mar oben in dem Giebel 
zimmer. Und mit furzem Entichluß 
tat er bas,-wobor ihn bisher eine in 
aere Scheu abaehalten hatte — er 30a 
bie Lade des Schreibtifches feines Bru 
ber3 auf, Da mar befondere 
Ordnung. Hineingeworfene Briefe, 
manche zerriſſen, einige 

Briefe von Verlegern 
ein paar Druckſachen, 
Walter beſchriebener 
Abhandlung über 
ſchien es zu ſein. 
gearbeitet. 

Friedrichs Hände ſuchten 
willig unter den Papieren. Er 
immer dabei, ſteht mir nicht 
Und fo ließ er in einer fonderbaren 
Mutlofigteit und Möwehr zualeich die 
Dinge wieder liegen. Sollte er ſich 
oorftelien, jein Bruder war tot — ja 
dann — aber au dann iam es ihm 
Ihredlich gegen einen Machtiofen vor, 
wenn man feine Dinge durdhuchte. 

Yriebrich jah nach der Uhr — es 
war noch jehr früh. Nicht Schlafens 
ftunde. Was follte er machen? Er 
trat ans Frenfter und jah in die Nacht 
hinaus. Er wollte doch, trot aller Ab 
teben, den Aufitieg morgen machen. 
Was man gejehen hat, ift immer me 
iger jchredlich, ala die VBoritellung da 
von. Vielleicht verloren die Gleticher 
ibt Grauen, wenn ınan jelbjt darüber 
gegangen war, vielleicht verlor der Tod 
dort jein Grauen, wenn man feine 
Form kannte. — 

&3 polierte plöglich auf der Treppe. 
Der Shmwere Schritt des Herrn Schädt 
fürmte’über den Flur — ein furzes 
Pohen und Herr Schädi ftand auf 
der Schwelle. 
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eine Menge von 
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&r hatte alfo hier 
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Herrn Schäckis hellblaue 
blichten wie verſtört — er 
Blatt in der Hand: 

„Ein Telegramm — aus 
Frankreich — ein Telegramm 
Ihrem Herrn Bruder — 

Das, was man ja immer 
wartet hatte, ſchien im erſten 
blick Friedrich wie ein Sput. 
das Papier, da ſtand: 

„Wirt zum Sigris 
Senden Sie ſofort 
chen als Erpreß nach 
Prof. 


— — 
lachte. 


Augen 
hielt ein 


dem 
von 


noch er 
YAuacı 


Er las 


Gunten 
alle meine Sa 
Aix les Bains. 
Gravenreuth.“ 
Aus Nervoſität 
auf. befremdete den 
Er ſagte, immer noch ein Ent 
ſetzen auf dem Geſicht: 

„Das fan von einem Hochſtapler 
ſein, der von der Sache erfahren bat, 
und Dem es um die feinen Koffer und 
die jarönen Anzüce von dem Herzm zu 
tun ifcht. Profeſſor 
von der Jungfrau herunter mit nichts, 
als was er im Rudia id hatte, nach Mir 
les Bains as.onı das iſcht 
tief in Savoyen 

„Aber Savboyen iſt doch von bier 
aus nicht aus der Welt. Man fährt 
nach Bern, nach Genf und von da aus 
iſt es doch ganz nahe.“ 

Friedrich beſann ſich. 

‚Herr Schädi‘ foate er dann 
„bat irgend jemand nachaeiragat, ob 
denn mein Bruder nicht etwa an jenem 
Morgen wieder ganz einfach mit der 
Jungfraubahn heru 

Da ariff ih £ 
Stirne. 

Mein, 
worden. 

„Ind fo 


Friedrich 
lachte er 
Wirt. 
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Wie foll der 


Herr 
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* 
Herr Sckäckina die 


iſt? 


danadı nicht geirao 
muß es doch 
riedrich fort. - er Ausflug wurde 
ihm leid, vielleicht hatte er wirklich 
jeine Gefellichaft nicht aetroffen. Dann 
fuhr er wiebe herunter, jobald des 
Morgen? eine Bahn aing - und war 
berte itgendivo weiter — bis er jegt 
einen Ort fand, an dem es ihm paßt 

„Und vierzehn Iaoe hat er feine 
Nacricht gegeben, hat Ihnen die Reife, 
die Kofchten umd die Nufresuna ae 
mad var Das reiht, zu 

Aber Friedrich ging es jegt nickt 
mehr um Recht und Unrecht. Er fühlte 
ſich nur von einer ungeheuren Laſt be 
freit. 

„Kommen Sie, Herr 
müſſen Sie mir noch einen Gefallen 
tun. Ich ſchreibe ein Telegramm mit 
Rückantwort. Und dieſes Telegramm 
beſorgen Sie morgen, fobald die Boit f 
geöffnet ift. ch babe keine Nacht ae 
ſchlafen, Herr Shädi — und Diele 
Nacht, die foll nun lang werden. Ind 
ich dante Xhnen für alles, Herr Chädt, 
und ich will es Ihnen nicht vergeſſen. 
Und wenn morgen Frau Lindencrome 
bor mir auf ift, erzäblen Sie ihr von 
dem Telegramm.“ 

Herr Schäcki ſah ein, er fonnte nicht 
no einmal von der Mönlichkeit eines 


fein,” fubr 
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Sckädi — nun 


Hochſtaplers ſprechen, dem es um die 


Chiffonier, 


— at gemacht, der 
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teuern Koffer und um die ſchönen An 
züge zu tun war. 

Er ſagte: „Ja, der Frau Admiralin 
will ich es ſogleich ſagen. Meine Frau 
ſoll es ſagen, wenn ſie für die Frau 
Schwägerin, die alte Dame, das 
Waſſer bringt. Denn die Damen 
baten einen großen Anteil genommen, 
das ſind richtige, gute Menſchen, Herr 
Leutnant.“ 

Friedrich 
gramm. 


ſchtieb noch das Tele 

„Glaublen Dich verungliichkt. 
hier. Telegraphiere Du ſofort 
herez, um ganz zu 


Bin 
Nä⸗ 
beruhigen. 
Friedrich.“ 
„Herr Schäcki ſah auf das Blatt. 
„Wer der Friedrich ticht, würde ein 
Hochſtapler am Ende nicht wiflen. Und 
mozaen müfen Cie audb zum Bräli 
na& Ihun — fobald die Antwort aus 
Yir les Bains da ifht. Und den 
Füßli mub men abbeitellen ia, ja.“ 

„Morgen alles morgen,“ jaate 
‚sriebrich, denn er fühlte erft jebt, mie 
totmüde er war. Da merite auch Herr 
Shädi, er blieb für beute auf feine 
Frau angemwiefen, die eigentiimliche 
Auftläruna des Falles zu beiprechen. 

Ind fo ließ er Friedrich allein, 

Der rih die Kleider herunter, warf 
jih auf fein Bett und jchlief. jchon, ehe 
er noc) irgend etwas benten und be 
denien lonnie, 

VII. Kapitel. 

Wieder pochte Herr Schädi 
Türe von Friedrichs Zimmer. 
peiay’ ifcht da!“ rief er 

Da wadte Friedrich rief schlaf 
trunfen „herein“ und ich den Wit: init 
dem Ielearamm vor feinem Bett jtehen. 
Serr Schädi mariete, der Xeftüre 
teilbaftig zu werben. 

Und da ftand aus 

„Hatte perſönliche Angelegen 
heiten. Mit ne Entſchluß von 

Station Eismeer zurüd. Wande 

una Dura) Eaponen. bean 

ſprucht. Bin geſund. Großeltern 
geſtern Brief von mir. Verzeih die 

Ungelegenheit. Tauſend Dank. 

Brief folat. Walter.“ 

Herr Schädi „Run ifl’s in 
Ordnung. Frau nicht 
erlauben, daß ich Sie aufwecke. Aber 
es iſcht ſchon zwölf Uhr — den gan 
zen Tag wollten Sie wohl doch nicht 
verichlafen.“ 

Nein, das wollte Friedrich nicht. Er 

ühlte fich frifch und munter, eine gol 
dene Herbitionne ſchien zum Fenſter 
herein und Herr Schädcii war eme ſo 
freundliche Geſtalt, ja ein Bild aller 
Erdenſicherheit war die ehrenfeſte Ge 
ſtalt des Wirtes vom Sigris. 

„Nun werden Sie hoffentlich nicht 
gleich abreiſen,“ ſagte Schäcki, „ſon— 
dern unſer ſchönes Schweizerland noch 
ein wenig von der heiteren Seite be— 
trachten.“ 
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nictte. 
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antwortete 


Friedtich ſich 


felbit aewährend, „ich habe noch eiwas 
Urlaub,“ 

Alles war plöhlic Die 
Angſt ausgelöſcht. Tragiſche 
vorüder. Die Geſtalt des Bruders, 
die Fr eine Weile zur düſteren und 
undeareirliher Ericeinung geworden, 
nun cin launenbafter Reifender. Fried 
rich dachte, wenn einmal Ar.eq wäre, 
dann mürden fie zubaufe jo auf Nad 
richten warten, wie ich jeht gewartet 
babe. Und dann wieder fiel ihm ein, 

- vie fonde<bar leer gehen die, meld 
bon der Natur zu Nächiten gemacht 
find, nebeneinander ber. alt nichte 
von dem inneren Leben bes Bruders 
batie er gewußt, als er fich fo beiann, 
ivas denn wohl jeine Motive und Ab 
fihten bei diefem PBerjchwinden fein 
mochten. FFait nichts. sit das über 
all ſo? Kann es nicht dieſes zwiſchen 
Menſchen geben, daß einer von des an 
dern Notwendigteiten weiß? 

Wäre Walter plötzlich von der Erde 
verſchwunden, er hätte nicht ſagen kön 
nen, welche Dinge ihm ſo nahe gehen 
tonnien, daß er das Leben nicht mehr 
ertrogen wolle. ⸗ 

Von Max und Hedwig, 
beiden wußie er wohl etwas 
Und er berann ſich: Allem dorthin 
Depeſche. Und dann war jett viel 


anders. 
D 15 


\ 


ben dieien 
Tieferes. 
vor 
eine Depe 
zu tun: 

Die veriaiedenen verzweijelten Un 
ternehmungen mußten, nein, Gott iei 
Dant, fennien rüdaänaiq gemacht wer: 
den. 

Alfo nad Interlaten. Den quien 
alten YFüßli aböeitellen und entlohnen. 
Und nab Thun zum Bräii. 

Er fprang die Treppe herunter. Da 
war Frau Schädi. ihre braunen 
Auaen firablten ihn an. Er drüdte ihr 
die Hand. „Ein Stein ticht mir vom 
Gemüt,” jagte Frau Shädi — 
und die Damen laffen jagen, 
(ange auf den Herrn Leutn 
tet mit dem Spazieraana. 
einitmweilen grüßen.“ 

‚priedrich fuhr wieder über den 
Wie war der fchön. Wie war 
alles berrlihb und groß aemacht, 
Menichen zu erfreuen. 

Und das Schloß von Thun. Der 
freundliche Präfi, erfreut, dab die 
Landicaft fein neues Opfer ber Berae 
verzeichnen mußte, führte Friedrich ein 
mwenta umber. „Als Offizier muh Sie 
doh Diele alte Befeitiaung interef 
Iren.“ 

Gewiß, alles intereſſirte Friedrich. 

Kennen Sie die Schlöſſer an ber 
Loite?“ fragte der Präſi. Mein, die 
lannte Friedrich keineswegs. 

„Die Loire,“ fuhr der Bräfi fort, 
„Nicht wahr, das tft dDasfelbe für die 
franzöfifhe Nation wie Ahnen der 
Rhein, den \ndern der Ganges, den 
‚Juden der Jordan. Die Schlöffer an 
der 2oire und in der Touraine 
mein Gott, da möchte man ein Ritter 
oder ein Dichter fein. Eä etwas 
Schönes um? Reiien Sie müflen 
einmal nach Frantreich, die Deutichen 
gehen viel zu wenig in das alte ro 
mantifde Land.“ 

Ich wollte ja gerne, dachte Friedrich. 
Yon kam die Welt fo bunt und heiter 
bor — ad, und umbetretene Ternen 
gab es nod. Gr lief durh Thun, er 
freute jich, daß da Alleen von Blanta 
en waren, er jah dieleute an,er blieb 
an Läden ftehen, er trat in Läden ein. 
Und endlih jab er fich bevadt mit 
Phirfihen und blauen Yrauden, mit 
Sträubern von bunten Roien und 
fo fam er, von den Laiten faft mit 
labmen Armen, gegen Abend bin wie 
der am Gigris an. 

Die beiden Damen Lindencrome 
aben oben auf der Gallerie. 
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Er jah fie noch nicht, aber er hörte 
die weiche dunkle Stimme von Ada 
Yindencrome etwas vorlefen. Er ver 
itand es nicht, e& war wohl däniſch. 

lind er fam berauf mit feinen Blu 
men und mit feinen blauen Trauben. 
Gr’grüßte — er lachte, er fonnte nicht 
anders, er lachte fogar Die fremde äl 
tere Dame an, ehe er vorgeitellt wurde. 
Er mußte raich etwas jogen, er hätte 
es fich jonit vielleicht nicht mehr ae 
traut. Er legte jeine Irauben, feine 
Pfirftfche, feine Blumen vor die beiden 
Damen bin und fagte: 

„sch war in den Weinbergen. 
Sie nur nicht böfe. ch biite, 
Sie die Dinge, die ich aus den 
bergen holte.” 

Die alte Dame konnie ein Lächeln 
nicht unterdrüden. Denn der fremde 
junoe Mann fah fie wie beiömwörend 
So nahm fie zuerit einen von den 
Noieniträugen 

„Sie find fchr 
„und mwir freuen 
jein können.“ 

3 war alles qut und heil und Licht 
um Frieerid. Man ab von feinen 
Trauben und Bfirficher, man plau 
berie und die roten Geranien auf 
der Brüftung der Gallerie ftanden tie 
Vebenslichter vor dem blauen See. 

„Nun gebt bald hinter Tun die 
Sonne unter,“ fagte er jpäter, freund 
lich und mwerbend. „Darf ich mitlom 
men, anäbige rau, wenn Sie hinter 
Thun die Sonne untergehen eben?” 

Da lächelte Ada Lindencrome. „I 
muß die empfindſame Dame aus dem 
Sigris ſein, die jeden Abend den Son 
nenuntergang betrauert. Das habe ich 
dafür, daß ich Ihnen die Schönheiten 
der Gegend zeigte, Leutnant Graven— 
reuth.“ 

„Nein, Sie müffen nadjieben, ob in 
Ihren Weinbergen noch alles in Ord 
nung ift. ch werde an die Weinberge 
vom Sigris immer als an Yhren Belik 
benfen.“ (Fortfegung folgt.) 
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Beder Beutfdie hat die heilige 
Pfidht, fi daran zu beleiligen. 


Fir den WYond3 der teul! 
and öfterreihtich-ungarijchen F'r3 
geſellſchaſt ſind der Abent oft“ 
cuber den bereits veröffent! ichten Br: 
L!® geitern Abend die mar): 
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Gerntaniathenter. 
Bilaume“ mit 
als Wait. 
Heute wird man alfo Gelegenheit 
haben, in deutfchen Theater jozufagen 
zwei Fliegen mit einer Stiappe zu 
ſchlagen. Zunächſt wird eine Nopi.ät 
gegeben, die in Deutihland und De 
iterreich einen ungeheuer tarten on 

fola aedadt Hat, „Anfanteriit Pflcı 
me“. Ein Herr Baer, ist «vn 
Geſchäftsmann von bier, Der focben 
zus Deutfchland zurüdgelehrt, bat 
vielen prächtigen Schiwant In Wann 
beim, Münden und Breslau geliehen, 
und überall war der Erfola ein ara 
artiger. Die — ıte wälzten ſich förm— 
lich vor Lachen und Heiterkeit, und die 
Häuſer waren ausverlkauft. Das 
Stüch hat vor Allem den nicht zu un 
terſchäßzenden Vorzug einer durchaus 
aefunden Aomit, die ji in eriter Li 
nie aus den drolliaen Situationen 
aibt, dann enthält e& auch Szenen, die 
unſer Herz höher ſchlagen maächen, 
turz es iſt durchaus ſehenswert, um 
ſomehr als Herr Kurt Goritz, bier 
als trefflicher Komiler in beſter Er 
innerung, als Gaſt die Titelrolle, mit 
der der Schwank ſteht und fällt, dar— 
ſtellen wird. Daß Herr Goritz dieſe 
Neuheit auch ſelbſt inſzenirt, kann ihr 
nur zum Vorteil gereichen. Herr Go— 
ritz wird auf das glücklichſle von den 
einheimiſchen Kräften unterſtüht wer— 
den. Die Herren Meyer-Eigen, Zo 
der, Brüchner, Staedtler, Keller, Koch 
die Damen Walden, Bruedner, Crone, 
Rieger, Niemann, ſowie die beiden 
tleinen Hohmänner bilden des vor 
zügliche Enſemble. 

Morgen bat Herrt Hans Zoder ſei— 
nen Benefiz- und Ehrenabend. Bei 
ber großen Beliebtheit, deren Herr 
ober fich bier zu erfreuen hat, ift, 
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American Family Seife 
Tischdecke 


Echte irländiſche, ganzleinene gemuſterte Tiſchdecken, 


weiß, Größe ungefähr 62 bei TO 
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verſchiedene Muſter. 
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Das Recht der On 


Dieſe Prämien ur 


werden nı 


Brinugt die Umſchläge 


an wirkliche Kunden 


nach 


antitätenbeſchrünkung vorbehalten. 


unſerer Seifen verabfolgi 


dem nächſten American Family— 


Prämien Laden: 


108 Tit Anfſtin Aven früher 


tape der iuf Ar. Bruͤcke. 


6426 
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American Family Seife wäſcht Kleidungsſtücke beſſer 


wird gut tun, ſich beizeiten Plätze zu 
ſichern. Gegeben wird „Infanteriſt 
Pflaume.“ 

Die Spielzeit, die am erſten Mai 
ihr Ende finden ſollte, wird bis zum 
15. Mai verlängert. 

+ # ——— 


Bom Grundeigeniunismarft. 


Für zwansin Fuß, 827 ©. State Stiaöe, 


575,000 — 


Henry Fuchs hat das 
VBacuſteinhaus 827 ©. State Str., in 
dem er eine Wirtichaft betreibt, nebit 
Grund, 20 bei 138 Fuß, mit $50,000 
ritet, zu $75,000 an John B. 
Thompſon von Harrodsburg, Ky., 
veriauft und das Haus dann auf fünf 
Jahre gepachtet. 

Die Weiiern Plumding Supply 
69. bat von drei verfchiedenen Par— 
teten das Gelände von 150 bei 124 
Fuß auf der Nordfeite der Fillmore 
Str., 216 Fuß weiilich von der Ked- 
sie Wive., zu $26,250 eriworben und 
wird ein Dreillödiges Lagerhaus 
um Breile von $60,000 errichten. 

Charles H. Deutſch hat an Henry 
C. Boch zu 518,000 das Grundſtück, 
100 bei 150 Fuß, an der Südoſtecke 
der Birchwood und Greenview Ave. in 
R > Bart zu $18,000 verfauft. 
Ob Sad) bauen iwill, iſt nicht bekannt. 

D. E. Potter hat ein Grunditüd, 
85 bei 189 Fuß, an der Thorndale 
Xive., etwas ühlih vom Broadway, 
neben der neuen Haltejielle der North: 
weilern-Hochbahn, von Eric E. Sioa 
[und zu $20,375 aelauft; Stoglund 
hatte e3 vor nicht langer Zeit um faft 
den halben Preis erworben. 

Das Grundjtüd, 90 bei 149 Fuß, 
der Nordiveitede der Nord Dear 
born Ave. und tr. wo der— 
—* das Wohnhaus de verstorbenen 
. Niigoias Senn fiand, das dor ein 
paar ya ren abbrannte, während Ge 
tal Fred Grant dort wohnte, iji zu 
540,000 aus dem Belt von Frederid 
E. Spauldina und Daify Bearfon, 
Winnipea, in den eine durb Mary 
(F, Underfon vertretenen Syndifats 
übergegangen. Lekieres plant den 
Bau eines großen eleganten Zinshau 
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Das zu dreiſ öckige Ge— 


ſchäfts- und Wohngebäude an der 
Südoſteclke der Lincoln und Webſter 
Ane., Grund 100 dei 141 Fuß, ift 
zu 525,000 von Gestge Qomar an 
MN. Hilzmer verkauft morben; ein 
Halbanteil, an einem Gebäude aleicher 
Urt auf der Südfeite der Bet > 
Str., 48 Fuß mweltlich von der Lafliı 
Str., Grund 24 bei 124 Fuß, * 
810,000 von Harris Golden an Abra 
ham Podrofsky und ein Halbanteil 
an einem dritten Leden- und Wohn 
gebäude, auf der Südſeite der Weſt 
12. Str. 38 Fuß weſtlich von der 
Turner Ave., Grund 25 bei 125 Fuß, 
39550 von Charles Harberg an 
David Berman. 

Zu $24,000 wurde bon €. W. 
Burn an Heney X. Homwland das 
Sehäfamilienhaus auf der MWaftfeite 
der Süd Park Une., 149 Fuß füdlich 
von der 58. Str., Grufld 50 bei 178 


el und 


Michigan 
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Süd Halitcd Sen 


Straße, 1547 Mittwantee Avenue, 
kobey Str. 
1658 Blue Island Abenue, 


18. Str. 


nabe 


JAMES S. KIRK & CO., CHICACO, U.S. A. 


in Saltem Waller als DR andere Eeife 


VAPLLIIGLIGISLLGIGG AGGGL LING GT, 


Poitichblug für Europa. 

Im hieſigen Poſtamt ſchließt 
< die nächite Poit für die Schweiz 
i morgen um 11:45 Uhr Borm. 
EIIIILILGLIOL GL LI G IGIALLGL I 


und zu $25,000 das Zinshaug auf 
der Sübfeite des Douglt3 Blvd., 96 
Fuß öftlich von der Spaulding Xne., 
Grund 49 bei 161 Fuß, von Benja= 
min Karol an Louis Morris. 

Therefa Klein Hat an die Y. W. 
MWoolworth Eo. auf vierzehn Jahre 
und acht Monate zu nach) fünf Jahren 
bon $2100 auf $2400 und nach zehn 
Sahren auf $2700 fteigenden Jahres 
zins ihren Zaden in Blue |sland ver: 
pachtet. 

Die Greenebaum Sons Bant & 
ruft Eo. bat ala Treuhänder $70,- 
000 jechsprozentige Bonds, in fieben 
Schren zahlbar, aegen Hypothef auf 
Harriet Sannings aeplanten großen 
Steubau an der Nordiveitefe der Law— 
vence nd Spaulding Ave. übernom= 
men. 


—- 
TOUR Zuſtande. 


Schilderungen aus dem Munde von 
legraphiſten. 

Fünf Telegraphiſten der Poſtal 
Company legten geſtern vor der Bun— 
desinduſtrietommiſſion Zeugniß ab 
über Löhne und Arbeitsbedingungen, 
und der letzte von ihnen, D. F. Rogers, 
äußerte, daß ihm ſeine Ausſagen 
IE jeine Stelle folten wür- 
den. er VBorfiger der Kommilfion 
ſagte m er jolle in folchem Falle den 
:är der Kommilfion benachrich- 


Te: 


Seite 
tigen 

Die Husfagen der fünf Telegrapht- 
ten ftanden in fchroffem Gegenfaß zu 
denen vem Vizepräfident Reynolds am 
Zage zuoor. hnen zufolge aibt es 
nur wenige unter den Telegraphiiten, 
welch? zufrieden find, die Bezahlung 
tjt Ichlecht, die Arbeit anftrengend und 
die Wrbeitözeit Tanga. Um ihre Be: 
Ihiwerden fümmerte man fich nit. W. 

Ruffell, einer der Zeugen, der mit 
585 Monatsgehalt auf der Lifte fteht, 
bezeuate, er habe in den lebten jechs 
Monaten dur&fchnittlih $35 bis 4) 
den Monat verdient, IT. 2. Yarinaton 
erilärte u. a., die Telegraphitten müß 
ten Fi ihre Schreibmafchinen für 
52.50 den Monat felbit mieten. 

Bom Eelbitmord eines Telearapbi: 
ien Namens 3. 3. Wolfrum, der 
1907 am Streit teilgenommen habe, 
zählte E. H. Elreath Wolfrum jei 
zwar mieder angeftellt, aber jo gepei- 
nigt worden, daß er in ven Zod floh. 
E. Rofenderg, früher Botenjunge der 
Boftal Eo., berichtete, wie der Vorfte> 
ber eines Telearaphenamtes ihn habe 
Opium für eine Auftraggeberin kaufen 
laſſen. 

B. F. Shrimpton, Sekretär und 
Schatzmeiſter ber. — —— 
werkſchaft in New York, ſagte, die Te— 
legraphiſten im Staate New Vor! 
feten jo eingefhüchtert, daß fie fich 
nicht getrauen, mit ihm auf der Stra= 
Be zu fprechen ober bie Berfammlun- 


‚ihm ein volles Haus seniß, und man J Fuß, mit $12,000 belaitet, verfauft | gen au beſuchen. 





für Säuglinge und Kinder. 
Castoria ist ein unschädliches Substitut für Castor Öl, 
Paregoric, Tropfen und Soothing Syrups. Es ist ange- 


nehm. 
narketische Bestandtheile. 
beseitigt Fieberzustände. 

- kolik. Es erleichtert die 
und heilt Verstopfung. 


Es enthält weder Opium, 


Morphin noch andere 
Es vertreibt Würmer und 


Es heilt Diarrhoe und Wind- 


Beschwerden des Zahnens 


Es regulirt Magen und Darm 


und verleiht einen gesunden und natürlichen Schlaf, 
Der Kinder Panacae—Der Mütter Freund. * 


Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt,, 


Trägt die Unterschrift von F 


— 3» 
In Gebrauch Seit Mehr Als 30 Jahren. 
an . HE CcEnraum COMPANY, NEW vomK CITY. 


GFür die „Abendpoit“.) 


Far Kründung einer „Deutsch : amerikanischen Wirtfhafl: 
(ihen Vereinigung“. — (IX.) 


Die Unterjtüung und Körderuna, die von der deutichen Reaie- 
rung erwartet werden kann und verlanat werden muß. 


Von 8. 8. 

Wir Bürger deuticher Abjtammung 
und beutjchen Blutes jchaaren ung in 
biejer großen Zeit zujammen, um mit 
beutijcher Ireue und in unverbrüd 
licher AUnhänglichteit an das alte 
Stammland Germania den tapferen 
Brüdern drüben im alten Vaterlande 
zur Verwirklichung des deutichen Welt 
gedanfens die Hand zu reichen; um mit 
ihnen gemeinfchaftlih daran zu arbei 
ten, dab deutlicher Kultur, deuticher 
Tüchtigkeit, deutſcher Gründlich 
deutſchem Weſen, deutſchem Wiſſen 
nud deutſchem Können auch in dieſer 
neuen Welt nach dem großen Kriege ein 
größerer Platz dauernd eingeräumt 
werde, als je zuvor. Wenn wir auch 
erkannt haben, daß wir auf dieſe Weiſe 
vor Allem unſerem neuen Heimatlande, 
Amerika, in denkbar beſter Weiſe die 
nen, indem wir auch hierzulande an 
Stelle der von England ausgeſäten 
böſen Saat — — Lüge, Unehrlichkeit, 
blinde Habſucht, Neid nud Heim 
den in der ganzen Welt an 


fort 
-Lll, 


tüde — — Te 
erfannten deutichen Tugenden — — 
Wabrheitsliebe, Ehrlichteit und Offen 
heit, fittliche Kraft und Ctärle — - 
eine neue Stätte bereiten und damit 
die notwendige moralifche und fittliche 
Gejfundung diefes Landes anbahnen; 
und indem mir ferner wirtjchaftlich 
auf allen Gebieten der nduftrie, 
der Landmwirtichaft, des Gewerbes, des 
Handels, der Kunft und der Willen: 
Ihaft den Bereiniaten Staaten einen 
neuen, lebensträftigen Impuls zufüh 
ren, jo laflen wir damit zualeih auf 
der anderen Seite Doch auch unserem 
alten WBaterlande eine Unterſtützung 
und Förderung zuteil werden, die ge 
trade nah dem jebigen aemwaltigen 


4 


u 
werden fann. Cs biete Eulen nad 
Athen tragen, wenn das noch beionders 
begründet und ausaeführt werben 
folte. Unfere Brüder im alten Ba 
terlande mwilfen aanz genau, melchen 
Wert die wirtſchaftliche 
Freundſchaft der Vereinigten Staaten 
in ber großen Epoche wirtichaftlichen 
Merdens und Geftaltens unmittelbar 
nach dem Strieae für fie bat. Gerade 
deshalb auch dürfen und fünnen wir 
amerifanifche Bürger deutichen Blutes 
troß der von unjerer, milde ausge 
dritt, mit Blindheit aeichlagenen Ne 
gieruna jekt Deutichland gegenüber an 
den Tag aeleaten politifchen Feind 
jeligfeit doch immer noch hoffen, daf 
bei aller wachlenden und bearünbeter 
Meile aröher merdenden Erbitterr ng 
gegen’ die Vereinigten Staaten wi.rere 
deutichen Brüder in der alten Heimat 
ih dDoh nidbt zum vollitändigen 
Bruche mit den Vereiniaten Staaten 
von Amerifa treiben lafien imerben. 
Unjere Brüder in der 
alten Heimat follten 
aerade jebt niemalöden 
Unterſchied zwiſchen 
wirtſchaftlicher und po— 
litiſcher Freundſchaft 
verkennen, und ferner 
niht vergeffen,daß 


Deutſche Kaiſeruhr 





Garantirte Herrenuhr (German Silver). 
Amerikaniſches Werl. 
Nur 81.245, durch die Poſt S1.55. 
Auf dem Sifferblatte im drei Sarben Ir 
fih der deutfhe Mdler und die deutihe 9 
ouf der Nüdieite, erbaben, Bild 
Deutſchen Kaiſers. 


das 


Ein Herrlihes Andenten und - ein 


ſchönes Geſchenl. 


German ”ewspaper Souvenir Bureau 


zı 700 -- Dept. I8 
(110 8, Dearborn St. EHICAGD. ILL. 


Matenacrs, 


bente die Regierung 
in Wafhbington nidt 
mebr mit dem ameri 
tanijhen Bolte identi: 
fizirt werden fann, 
weil fie, wie überall im 
Lande die jih täglid 
mehbrenden Zeidhen jon- 
nenftlar eriennen lajf: 
jen, nur einen mäßi 
gen Bructeil des ameri: 
tanijden Boltes nod 
binter jib bat. Mir ver 
tteben den mwachlenden Haß der Deut 
chen gegen die unehrliche Regierung in 
Wafbington und die Kurzfichtigleit der 
amerifanifchen Dollarjäger, weil dieje 
Unehrlicyteit und Kurzfichtigfeit deut 
Iche Blutopfer aefordert bat. Uber 
auf der anderen Seite erwarten wir 
doch auch, daß unſere deutjchen Brüder 
in der alten Heimat klug und ehrlich 
genug ſind, das Kind nicht mit dem 
Bade auszuſchütten, nicht am ganzen 
amerikaniſchen Volke — — und da— 
mit zugleich auch zu ihrem eigenen gro 
ßen Nachteil — — zu vergelten, was 
hierzulande eine Gruppe gewiſſenloſer, 
unfähiger und geradezu landesverräte— 
riſcher Politiker und ſtrupelloſer Dol 
larjäger an der ganzen Menſchheit, und 
beſonders am deutſche Blute, ſündigt. 
Das zu erreichen, iſt aus wirtſchaft— 
lichen und idealen Gründen ebenfalls 
eine der vornehmſten Aufgaben einer 
„Deutſch-amerikaniſchen Wirtſchaft— 
lichen Vereinigung“, und um dieſe 
große Aufgabe erfolgreich löſen zu kön— 
nen, verlangen und fordern wir im 
Intereſſe des deutſchen Volkes und im 
Intereſſe zugleich auch der Vereinigten 
Staaten die Unterſtützung und Förde 
rung der deutſchen Reichsregierung, 
wie wir dieſelbe Unterſtützung und 
Förderung auch von der Regierung der 
Vereinigten Staaten verlangen und 
erzwingen werden. 

Wir können dieſe Forderung auch 
mit umſo größerem Rechte an die deut 
ſche Regierung und an das deutſche 
Volk meines Erachtens ſtellen, als 
fraglos in der Vergangenheit Fehler 
und Unterlaſſungsſünden der deutſchen 
Regierung ein gut Teil mit dazu beige 
tragen haben, daß in „offizieller“ 
Weiſe eine größere und tiefere wirt 
ſchaftliche Verſtändigung zwiſchen dem 
deutſchen Reiche und Amerika nicht 
ſchon längſt herbeigeführt worden iſt, 
eine Verſtändigung, die in dieſer kriti 
ſchen Zeit folgenſchwere politiſche Wir 
tungen zugunſten Deutſchlands unbe 
dingt gezeitigt haben würde. Es ſoll 
hier nicht mit Steinen gegen die deut 
ſche Regierung geworfen werden, aber 
rückſichtsloſe Offenheit iſt heute ein 
fach zwingende Notwendigkeit, weil 
nur durch ſie die notwendige Verſtän 
digung und gegenſeitige Unterſtühung 
und Förderung zum Wohl und Beſten 
aller Beteiliaten herbeigeführt wer 
den kann. 

In allzu großer Vornehmheit hat 
die deutſche Regierung in der Ver— 
gangenheit zu Manchem geſchwiegen, 
mas zum Nachteil der deutſchen 
| Sade und bes deutfchen Sntereffes 
‚hierzulande verbreitet und großgezo- 
gen wurde. Man bat e8 nidbt für 
Inotiwendig erachtet, der Intrigue, die 
gerade hierzulande auch von England 
gegen Deutichland aefpielt wurde, 
Ifeit Jahren fon, enigegenzutreten. 

| Dan bat tatenlos zugefeben, wie bie 
deutſchen ntereffen in diefem Lande 
durch enalifchen Lug und Trug mehr 
|verbunfelt wurden, ivie durch eine 


mehr oder weniger im enalifchen Sol: | 


F itehende Prefje in den Vereinigten 
Staaten 
| Deutichland in ganz Tnfiematifcher 


'Meije fort und fort betrieben wurde. 


| Für deutfche Errungenfchaften und 


en | deutiche Fortfchritte Hat man nicht die 


Werbeirommel in der Weije gerührt, 
| wie e& notwendig war; man bat ge: 
glaubt, daß das nicht notwendig jei, 
daß fich die guteSache fchon von felbit 
Bahn brechen werde; und fo ift es ae- 
‚tommen, daß jelbjt heute, wo zwar 
|die mwirtichaftlihe Abhängigkeit 
| Vereinigten Staaten von deutfchem 
Wiffen und deutihem Können in 
Hunderten von Sachen mit 
Iage mehr berbortritt, do aus tau 
fend Bürgern der Vereinigten Staa 
‚ten no faum einer jich eine richtige 
Vorſtellung von der Innigkeit dieſes 


Verhältniſſes zu Deutſchland macht, 


das von England mit brutalerGewalt 


—* und rückſichtslos zu unſerem, 


bisher als „techniſche“ Vertreter 


Brunnenvergiftung“ gegen 


Der | 


jedem | 


wurde; dab man die daraus fich er⸗ 
gebende, wachſende wirtjchaftliche 
Notlage in den Bereinigten Staaten | 
nicht dem Engländer, der fie in er=| 
fter Linie herbeigeführt hat, fon= 
bern danf ber Anleitung buch uns 
fere anglophile verlogene Tagesprefje 
dem beutfchen „Barbaren,“ der 
' Völterfrieg mutwillig vom Zaune ge- 
\brochen babe, in die Schuhe ſchiebt. 
ı Pflicht der deutfchen Regierung ift es, | 
ihr Zeil mit Ddazubeizutragen, daß! 
eine ſolche ſyſtematiſche Entſtellung 
der Tatſachen zu Ungunſten Deutſch— 
lands in Zukunft nie wieder vorfom- 
men kann. 

Diefer Pflicht wird die deutiche Re- 
gierung neben einer Organiſi— 
rung eine ausgedehnte 
ſten deutſchen Nachrichten- 
dienſtes am beiten und volltom=| 

menſten und zum allergrößten Nupen | 


den |. 


für das deutjche Vaterland jelbft ae | 


recht werden, wenn fie in jeder nur! 


ner „Deutfchzamerifanifhen Wirt: 
ſchaftlichen Vereinigung“ mit den be— 
reits ausführlich geſchilderten Zweden 
und Zielen unterſtützt. Denn dieſe 


Beſtrebungen laufen naturgemäß alle 


auch darauf hinaus, 


| den Bereiniaten 


Staaten zu zeigen, wie innig fie wirt 


Ichaftlih mit Deutfchland verwachfen | 


find und meld; fefter, breiter Plaß ber 
deutſchen Tüchtigkeit, dem bdeutfchen 
Willen und dem beutichen Können 
dauernd in diefem Lande zufommt. 
Die deutfche Reaierung muh fachlich 
und praftiih mit ung Hand in Hand 
arbeiten, und zu dem Zmede muß fie 
tüchtige, praltifhe Leute hierher 
Ihiden, die unsere mirtichaftlichen 
Verhältnifje mit wirklich fakhmänni 
ſchem Intereſſe und Verſtändniß ſtu— 


diren, und auch ihrerſeits auftlärend 
alten 


hier im Land und drüben im 
Vaterlande wirlen. Sie muß uns zu 
dem Zmwede erjtflaffige Ber- 
treterauß 
nen Zweigen der Induitrie 
und des Gewerbes fomwohl 
mie auß der 
Ihaftunddem Kaufmanns 
andebier im Lande zur 
Verfüqung ftellen, Leute aus 
ganz anderem Holze, als wie fie uns 
det 
Reichsregierung durchweg zugeichidt 
wurden, Xeute, mit denen fich wirt 
lich praftifch arbeiten und fachmän- 
nifhe Ausiprade und Beratung zum 
Segen für beide Länder pflegen läßt. 
Und genau folche Leute müffen au 
drüben im alten Vaterlande mit uns 
jufammen an der gemeinfamen Sa 
he, an ber größeren wirtſchaftlichen 
Verjtändiaung zmwifchen beiden Län: 
dern, arbeiten. 

Der deutjche Jurift, mag er audh ein 
noh jo auter PVerwaltungäbeamter 
fein, fann dem praftifchen Amerikaner 
durch all feine auten Eigenfhaften in 
feiner Weife imponiren und vermag 
in wirtichaftlichen Fragen und Sachen 
nur felten den Kern einer Sache rrh 
tig zu erfafjen. Darauf aber fommt 
e3 bier in erfter Linie, wenn beiden 
Ländern wirklich gedient fein foll, an. 
Deutichland felbit wird von einer der 


artigen Reform und Vervolltommnung | 


feiner Vertretung im Auslande 
befonder83 bier in 
Staaten ungeheuer profitiren; das 
Bedürfnik für diefe Reform hat fi 
im Verlaufe der lebten jahre, wie ich 
perfönlihb aus einer jehr umfangrei 
hen, fachlichen SKorreirondenz mit 
deutfchen Landwirten und Inbujtriel 
len meiß, als immer ftärfer berausge 
jtellt. 

Die grobe Zeit der Geaenwart ver 
langt es auch, daß Deutſchland bei 
einer ſolchen Reform, die wir Ameri 
taner deutſcher Abſtammung zum 
Zwecke einer beſſeren wirtſchaftlichen 
Verſtändigung zwiſchen Deutſchland 
und den Vereinigten Staaten vor allem 
in der deutſchen Intereſſenvertretung 
hier im Lande fordern, von allem An 
fange an nunmehr in der groß 
zügigſten Weiſe vorgeht. Nur 
großzügige, ſyſtematiſche Arbeit kann 
hier einen vollen und ungeahnt großen 
Stfolg bringen, mit Halbheiten aber 
nichts erreicht werden. Die deutſche 
Regierung ſollte endlich auch einmal 
ein Stück von der Großzügigkeit wirt 
ſchaftlicher Ideen und der Großzügig— 
leit der Ausführung ſolcher Ideen im 
Auslande zeigen, die den Engländer 
tatſächlich zum Weltenbeherrſcher ae 
macht hat. Die deutſche Induſtrie und 
der deutſche Kaufmannsſtand hat in 
den letzten Jahrzehnten in dieſer Hin 
ſicht ganz Wunderbares geleiſtet. 
Nunmehr aber ſollte auch einmal die 
deutſche Regierung ſelbſt den heiligen 
Bürokratismus beiſeite ſchieben und 
auch dem Auslande pralktiſch zeigen, 
was an wunderbarer wirtſchaftlicher 
Macht und Organiſation das deutſche 


und 


— Augen— 


Schielende Angen. 
Schwache Augen. 
Wällerige Annen. 
Entzündete Augen. 


N y > 
Beihwerliches Atmen. 
Katarrh. 
Adnoids. 
Kolnpus, 


Ausfüſſe. 
Taubheit. 
Ohrenſauſen. 


— — 
— Hals — 
Drüſen. 

Wunder Hals. 

Huſten. 

Ich behandle alle obigen Leiden. 
6 bin feit 17 Sabren an der State Sirt. ela⸗ 
blirt. Habe Sunberte von Zeugniſſe von Patien 
ion, Die bon mir bon aeläbrliden Leiden geheilt 
| wurden, wo andere cö midt bermodten. 


FRANKLIN 0. CARTER, M. D. 


Spezialiſt. 
Zwei Jahre lang im Counth Hofpital als 
Arzt und Bundarzt tätig. 
120 S. State Strasse 


CHICAGO, ILL. 
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Star Stamps mit jedem 10c Einkauf 


Banken bezahlen Fin: 
fen auf das, was Ihr 
erſpart 


Star Stamps bringen Euh Zin- 
ſen auf das was Ihr ausgebt. 
Wir ſagen nicht daß Ihr 


Station 


Wir löjen alle Star Stamp | 
Bücher ein für $2.00 Baar 
oder 52.50 in Waaren, ein- 
Groceries 


| 
| 


und 


Würdel Ihr Fortgehen 
und Euer Rleingeld zu: 
zurücklaſſen? 


Natürlich würdet Ihr es nicht tun. 
Warum alſo ſolltet Ihr aus dieſem 
Laden fortgehen ohne Eure Stamps 


Star Stamp⸗Buch Einlöſung— 


TUSASH 77 
LIU) 


warten 


| mögtichen Meile die Beitrebungen ei= | 
I 


den verſchiede— 


Xandmirtse! 


den Vereiniaten | 


nen und aroße Verwirrung 


atmoſphäriſcher 


nur Waaren 
für dieſelben erhal— 
ten könnt — denn 
wir geben Euch 
gerade ſo gern 
Baargeld da— 
für. 


$2.50 in Raaren 
oder $2.00 in Baar. 


Ihr fönntein 
volles Bud 


mit Star 


Trading Stamps in der 
Home Saving Banf als 
Held deponiren und 5% 


Sinfen ziehen, 
Banf : Konto 
ohne Euch 
weiter dabei 
anzuitrengen. 


Neich befitt. Dadurch wird am eriten 
und wirtfamjten jedes Vorurteil geaen 
Deutihland hier in den Vereinigten 
Staaten befeitigt und die Grundlage 
aeichaffen werden, auf der aus ber 
wirtichaftlichen Freundfchaft auch eine 
politifche FFreundfchaft erblüben wird, | 
die dem Deutichen Reiche ebenfo mil: 


fommen fein muß, wie wir fie wün— 


jchen und anjtreben, 


die „Abenbpeit“.) 


Der Baumichnitt. 


5. Das Anbinden (Sommerpaliifiren). 

Das Anbinden wird während ber 
ganzen WVegetationäzeit vorgenommen, 
und zwar mwirb es hauptfächlich bei 
den am Spalier gezogenen Bäumen 
angewendet; es jeht uns neben dem 
„Winterpaliffiren“ (das ſpäter noch 
genauer beichrieben werden foll) allein 
in den Stand, foldhen Bäumen eine 
regelmähige Form zu geben. Obne 
dieje Verrichtung genügt das Genie 
des Baumzirbters nicht mehr, um die 
Spalierbäume jo zu züchten, damit fie 
den ihnen gegebenen Raum vollftändig 
ausfüllen; außerdem ipürben mir, 
wenn tmoir die Bäume nie anbinben, 
feben, dab die Weite zu arofe Hrüm 
mungen bilden, welche nicht nur ein 
unanaenehbmes® Ausſehen barbieten, 
jondern au Schwierigkeiten für ben 
Saftlauf bilden, da unten wie oben 
an folben Kurven und Winteln ji 
immer Wafferfhofje (Schmaroßer 
triebe) entmwideln, welche jich fchwer in 
rruchttriebe ummandeln laffen, bie 
Verlängerung Ihwähen und mand 
mal deren Abiterben verurfachen, fer: 
ner, dab die Hefte, Zweige und Triebe 
der ala Epaliere an Mauern kultivir- 
ten Bäume fi von denjelben entfer: 
bervor- 
bringen. Durch diefe Verwirrung 
wird den unteren Teilen de Baumes 
Licht und Luft entzogen, die Xeite 
bleiben fabl oder jie gehen, wenn bie 
Seitenaugen fi entmwidelt haben, 
durh Mangel an den obengenannten 
Einwirkungen bald zurüd. Infolge— 
deiien fteht der Ertrag nicht mehr im 
Verbältniß zum Raume, welchen ber 
Baum einnimmt, dur Mangel an 
regelmäßigem Saftlauf, wie aud an 
ı Ginwirtung bleiben 
die Srrüchte auch Kleiner, werden niht 
fo jhön und auch nicht fo [hmadhaft. 
Um diefe Uebelftände zu 


firt“, 
Die Vorteile, welche man dadurch 
anitrebt, find folgende: 


1.— Die jungen Triebe gegen bas 


‚Biegen, Abbrechen uſw. zu jchüßen. 


2. rümmungen zu bermeiden. 


3_— Den Trieben die Rihtung der /Reben werden fentrecht 


gewünfchten Form zu geben. 
4.— Die Verwirrung zu bejeitigen. 


Mit menigen Ausnahmen werben | 


nur die Verlängerungen angebunden, | 
— eine Operation, die jo oft vorge: | 


nommen wird, als eö die Entwidlung 
und Richtung der Triebe verlangt. 


Bei Pfirfihen (wenn. dem langen | 
'Abtneipen unterworfen) und bei Re 


ben werben die Syruchtzmweige auch an= 


gebunden, um fie gegen das Abbre- | Grünfchnittes nicht zur Entmwidlung |forgen, 


statt. 


bermeiben, | 
werben die Bäume nicht nur im Win⸗ 
er, fondern auch im Sommer „paliſ— 


| 
| 
J 
| ichlieislich 


Fleiſch. 


Frei | 
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Star 
Stamps | 


Warum nicht? 
ER EEE gabten 10c 
owie ein Ein volles 


beginnen, 


Beginn! ein Spar:Konlo 
mil Moeller Bros. 


Für jede 
einen 
Buch 
$2.50 in Waaren oder $2 in Baar. 


) 


Doppelte 
Stamps 
mit jedem 
Einkauf 
Dienstag und 
Freitag 


veraus⸗ 
Stamp. 
Stamps 


Star 


Star 


Fragt nur nach Star Stamps, ſie 


koſten Euch nicht 
die Kauftraft von Geld. Gut in 


partementis, einſchließlich Groceries und Fleiſchwaaren. 


s, haben trotzdem 


jedem unſerer 53 verſchiedenen De— 
Unſere Ange— 


ſtellten ſind angewieſen, den Wert der Star Stamps zu erklären. 
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Milwaukee Avenue und Paulina Strasse 


ftark wachfenden Triebe zu mäßigen. 
Bevor die Seitentriebe der Pfirjiche 
paliffirt werden, wartet man gemwöhn= 
lich, bis das erite Abkneipen vorge— 
nommen wurde, oder bis jie ihre gehö- 
rige Länge und GStärfe erreicht ha— 
ben. Wir mülffen una hüten, zu viele 
Iriebe auf einmal anzubinden, weil 
dadurch eine Saftftörung veranlaßt 
werben fünnte, oder weil dur Das 
lange Warten viele Triebe ihre gehö- 
rige Stärke überjchritten hätten. 
führen diefe Operation bei den Sei— 
tentrieben nur allmählib aus, und 
erfi gegen Ende Juni bi8 Mitte Juli 
findet ein regelmäßiges BPaliffiren 
Bis zu diefer Zeit werden nur 
die fräftigjten Triebe angebunden, 
und wenn die Hauptäfte der Bäume 
Ihräg oder mwagerecht gezogen find, To 
bindet man die oberen Teile zunädit 
an, weil dadurch eine Hemmung bes 
Saftlaufes zu Gunften der unteren 
bewirkt wird. Belanntlich bleiben die 
legteren gerne zurüd,und vieleBäume, 
welche ein gemwiffes Alter erreicht ha— 
ben, find auf den unteren Teilen 
zapfenlos geworben, was -ein aroher 
Trehler ift, da die Produktion dadurch 
verringert wird. Wir müffen unfer 
Möglichites tun, um Diefes Uebel zu 
bermeiben, und wir fönnen e3, wenn 
wir mit Sacdfenntniß und Vorficht 
zu Werke gehen. Anftatt diefe Ope- 
ration fymmetrifh und auf einmal 
auszuführen, wie man allzu oft tut, 
foll man fich begnügen, nur die qut 
entwidelten Zriebe anzubinden und 
die anderen fo lange wie möglich frei 
zu laffen, hauptfächlich, wenn fie fich 
an den unteren Zeilen befinden. Dft 
‚nehmen wir diefe Operation auf drei 
bis vier Zeiten verteilt vor; wir laffen 
dann die unteren Triebe mindeitens 
10 bis 14 Tage länger frei ala die 
oberen. Alle Seitentriebe der Pfir— 
fihe follen jo angebunden werden, 
daß fie mit dem Mutteraft einen 
fpigen Winkel binden und diefe Rich- 
tung in ihrer Verlängerung beibehal- 
‚ten, fodaß fie das NWusfehen eines 
‚Fifchltelettes haben; man vermeidet, 
die Blätter in die Bänder mit einzu 
Ichließen, ferner da3 SNreuzen der 
Triebe. Wenn man die Bäume un 
‚mittelbar an der Wand oder Mauer 
anbinden kann, bedient man fich hier: 
zu Meiner Tuchläppchen, weldhe man 
um den Trieb legt und mit einem Na- 
gel an die Wand oder Mauer befe- 
ftigt; Tonft werden andere Materialien 
zum Anbinden verwendet. 
tentriebe wie auch die Verlängerungen 
der Reben find anzubinden, jobald fie 
eine Länge von etwa 8 Zoll erreicht 
haben; fpäter brechen fie leicht ab und 
‚tönnen nicht mehr jo bequem in der 
|gewünfchten Richtung angebracht wer— 
den; bie Geitentriebe der ala jchräge 
und iwagerehte Kordons gezogenen 
und die ber 


ſentrechten Kordons ſchräg angebun— 


den. 
6.— Das Einferben. 

_ Das Einterben fommt auch im 
‚Sommer zur Amivendung und leijtet 
zur Gewinnung bon FFruchtziweigen 
fogar vorzügliche Dienfte. Wenn auf 
den Weiten unſerer Kernobitbäume 
‚etliche Seitenaugen troß der richti,en 
Anwendung des Ablneipens und 


Wir! 


Die Sei-| 


bfiebenen Augen, je nach ihrer Stel 
fung und der erwünfchten fraftigen 
Entwidluna, auer- oder halbınond 
formige Einfchnitte aus, Schon nad) 
vierzehn Tagen zeigen die unter Diejen 
Einfehnitten befindlichen Auaen Leben 
und erzeugen nod) in demjelben Some 
mer Triebe, welche zumeilt den Cha 
rafter von Ringelfruchtipießen und 
Fruchtruten annehmen. Die kräftiger 
und länger werdenden jind ähnlich) 
wie die Frühjahrstriebe abzufneipen, 
obald fie die Länge von 6 Zoll über: 
Ichreiten wollen. Für dieje Triebe ge- 
nügt in der Negel ein einziges Ab 
fneipen, um ihre meitere Entwidlung 
zu bemmen und dafür zu jforgen, daß 
fie vor Eintritt der Kälte den not- 
mendigen Reifegrad zur auten ileber 
winterung erlanat haben. Diefe Ein 
Ichnitte jind bei Uepfeln und Birren 
an jüngerem und älteren Holze an 
wendbar; fie leilten, wenn im Kuli 
bis Auauft ausgeführt, zur Gemin 
nung von FFruchtziweigen infofern bei- 
jere Dienjte, als im Frühjahr, meil 
die Augen dann weniger früftiq aus 
treiben und es deämwegen leichter ae 
lingt, den erjehnten Blütenanfab zu 
rzielen. 
7.— Die Längen- und die Ringelichnitte. 
Wenn e3 jih darum Handelt, die 
Zweige, Aejte und Stämme zu verftär: 
ten, ijt es beifer, wenn man die Län- 
genjchnitte im Frühjahr, furz vor Be- 
ginn der Vegetation oder turz nad 
deren Anfang, ausführt; indefien kön 
nen jie auch für diefen Ziwed von Mai 
bis September vorgenommen werden, 
je früher, deito bejjer. Von uni ab 
wenden erfahrene Dbftzüchter die Län 
genichnitte auch ala Mittel gegen den 
Kreb3 und den Gummifluß an. Tre 
ten dieje Strankheiten irgendwo auf, 
dann führe man, jobald man dies 
merft mit einem dünnen und f 
Iharfen Mejjer zwei bis vier Längen- 
Ihnitte an dem franfen Teile aus. 
Für Triebe genügen zwei Längen— 
Ihnitte, während für eite, je nad 
ihrer Dide, drei bis vier folcher 


Längenfchnitte zu empfehlen find; je! 


dider der ft, um fo öfter foll die 
Rinde der Länge nach durchaeichnitten 
werden, 

Diefe Längenfchnitte jollen minde- 
tens 4 Zoll über und unter ‚ver er- 
frantten Stelle beginnen und aufho- 
ren. Ein Längenfchnitt foll in der 
Mitte der Wunde, ein anderer auf 
deren Rücdfeite und die übrigen zimi- 
Ichen diefen beiden ausgeführt werden; 
außerdem muß man dafür forgen, 
daß alle Rindenfchichten durchgeichnit- 
ten merben; das Mejjer hat deswegen 
in die oberen Solzteile einzudringen. 
Neuerdings pflegt man Krebswunden 
auszufchneiden und darnad) mit Obit- 
baumfarbolineum, welches frei von 
‚äßenden Bejtandteilen fein muß, zu 
| verjtreichen. 


8.— Das Ausdünnen des Fruchtanſatzes. 
nicht Quantitätsernten 


Will man 
erzielen, die höchſtens da am Platze 
ſind, wo es ſich um die Gewinnung 
von gewöhnlichem Wirtſchafts- und 
von Moſtobſt handelt, ſondern Quali— 
tätsernten, d. h. Früchte von tadelloſer 
Schönheit und der höchſten erreichbaren 
Größe, die ſtets auch im Geſchmack auf 
der Höhe ſtehen, ſo muß man dafür 
daß der Baum nicht mit 


hen zu fchügen, die Verwirrung zw)tommen, führen wir im Monat Juli | Früchten überlaftet ift, und daß dieje 
bem ameritanifapen, Nachteil zerriffen,,  " Zat namlie bon Ze Gef. |verbüten und bag Wachstum der zu bis Auguft über biefen fcjlafen ger |gleihmähig über bie ganze Krone ver- 


ee 


En 2 Ve — en 
ie2 Pu a Val "eig ; 3 © 22 


be 


|liebe von ! 
'jucht, die an jede Frucht ein Ei able- 
\gen, aus welchem eine Made herbor= 


ſehr 


| Vaters des 


mitzunehmen. Sie 
koſten Euch ja abſo— 
lut nichts. Und un— 
ſere Stamps haben 
einen Wert von 


82.50 in Waaren 
oder 82.00 in Baar. 


teilt ſind. In guten Jahren mit ta— 
delloſem Verlauf der Blüte ſetzen vielt 
Obſtarten weit mehr Früchte an, als 
die betreffenden Bäume ernähren, 
tadellos ausbilden und tragen können. 
Oft ſind die Kronenäſte ſo ſchwach, 
daß ſie den reichen Fruchtbehang nicht 
tragen können, ſich biegen und brechen, 
falls man ihnen nicht durch Stützen 
zu Hilfe kommt. Wer aber glaubt, 
wenn er alles ſtützt, nun dem Baum 
die Möglichkeit geboten zu haben, auch 
den überreichen Fruchtanſatz zur Ent— 
wicklung und zur Reife zu bringen, 
wird ſich arg verrechnen. Wo die 
Früchte dicht hängen und einander 
ſtoßen, werden ſie mit beſonderer Vor— 
jenen Schädlingen heimge— 
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Star Stamps 


bezahlen für 
Eure Feuer— 


Verſicherung, Steuern, 
Dereinsbeiträge, $ahr: 
geld, Has, Brennmate: 
rialien:, Settungs : Red: 
nungen und Hunderte anderer 


Heinen Sachen. 
Rerlangt fie und 


hebt ſie anf. 


geht, die fich in das Fruchtfleiich ein- 
bohrt, und nun die Frucht madig oder 
wurmftichiq madt. Die jo angegan= 
genen Früchte jind mindermertig und 
falfen faft dvurhmeg vor der Zeit. Ab- 
aefehen davon hindern ich die Dicht 
zufammenhängenden Früchte gegenlei- 
tig in der Entmwicdlung; jie drüden fi 
agegenfeitig und fallen maffenheft vor 
der Reife, was namentlich bei den ber= 
hältnißmäßig furzitieligen Aepfeln 
der Fall iſt. All dieſen Uebeln beugt 
man durch rechtzeitiges Ausdünnen 
des Fruchtänſatzes vor. Es wird ja 
immer Leute geben, die ſich hierzu nie 
entſchließen können, weil ſie in dieſem 
Verfahren eine Beeinträchtigung des 
Ernteergebniſſes erblicken. Bei richti— 
ger Handhabung des Ausdünnens 
wird man aber von einem ausgedünn— 
ten Baume mindeſtens die gleiche Ge⸗ 
wichtsmenge, jedoch in weit beſſerer 
Qualität, ernten, als von einem nicht 


ausgedünnten, ohne ihn ſo zu ſchwä— 


chen, daß er im folgenden Jahre mit 
dem Ertrage ausſetzt. 

(Weitere Abhandlungen über dieſen 
Gegenſtand folgen. — Redaktion.) 


— —ñ — — 


Weshalb nur? 


Aus rätſelhaften Gründen hat gem 
ſtern John Jeths, Nr. 2306 N. Har⸗ 
ding Ave., mittels Leuchtgas ſeinem 
Dafein ein Ende gemacht. Die Leicha 
wurde von Michael Quinn, Nr. 2217 
Lewis Straße, der bei der Beſichti— 
gung des Gasmeſſers ſtarken Gasge— 
ruch wahrgenommen hatte, im Schlaf-⸗ 
zimmer gefunden. 

— — — 
Die Bürde zu ſchwer. 

George J. Burmeiſter, Unter— 
ſuchungsbeamter der Produktenbörſe, 
hat um Entlaſtung von ſeinen Ver— 
bindlichkeiten im Betrage von 857018.⸗ 
50 nachgeſucht. Seine Beſtände gibt 
er mit $5525.50 an. Wie fein Anmalt 
Saat, hatte Burmeifter Schulden feines 
Vaters im Beirage don $6000 bi3 
$7000 übernommen. 

— 
Inter 85000 Burgſchaft. 

Kames B. Regan, der, wie berichtet, 
bezichtigt wird, die fünfjährige Leo» 
nore Beder in dad Haus Nr. 1546 
Mieland Str. gelodt und verfucht zu 
haben, fi) an ihr zu vergehen, wurde 
geftern bon Stadtrichter Sabath uns 


‚ter $5000 Bürgfhaft den Großge: 
ſchworenen überwieſen. 
tlagte mußte 


Der Ange⸗ 
während der Verhand⸗ 
der Polizei vor der Wut bei 


bon { 
a des Opfers gefhüißt werben. 
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Vor fünfzig Jahren. 


Heute vor fünfzig Jahren haucte 
Abraham Lincoln feinen Geift aus. 
Er bat in jchmweriter Zeit Schwerites 
erlitten; in größter Zeit Größtes er 
lebt. 

Er war zur Führung feines Volfes 
berufen worden zu einer Zeit als Un: 
sinigfeit und, alte Anterefiengegenfäge 
in wilden Hab aufloderten. Er hatte 
die fchwere Verantwortlichkeit über- 
nommen — reinen Herzens und reinen 
Willens: entfchlojfen nur feiner 
Prlicht, jo mie er jie erkannte, zu 
‘leben und den beiten ntereiien des 
Baterlandes und der Menjchbeit zu 
bienen.. Gr hatte jchmwerite, bitterite 
Anfeindung erfahren müfjen. Er war 
berböhnt und geihmäht worden. Er, 
deſſen hervorſtechendſter Weſenszug, 
berzeibente Güte, Mitleid mit umd 
Liebe zu jeglicher Kreatur war, war 
in der Preile und im Publifum oft 
und laut Bluthbund und Menichen 
Ichlächter aenannt worden, und wäh 
rend dieſe Schmähungen an jein Obr 
jblugen und fein weiches Herz jiä 
Irampfte in tiefftem Mitleid und Weh 
batte er jeine Pflicht getreu neue 
Beiehle geben müjien, Die neue fchwere 
Biutopfer bedingten. 

Er war aus 8 nfel der Nacht 
der Vertennung und En auf: 
gejiiegen zum lichten Iaa der Wecht 
fertigung und ichöniter Würdigung. 
Er hatte jich das Vertrauen der grc- 
Ben Mehrheit jeines Woltes errungen 
und war im Herbit 1864 mit gewaltt 
ger Mehrheit wiedergewählt worden 
zum Präjidenten des vorausfichtlid: 
bald wieder geeinten Yandes. Er hat 
te ven völligen der Union erlebi 
und jollie jich nun Der Friedens 
arbeit, der — * Wunden und 
dem Wiederaufbau des Zerſtörten wid 
men, nach der ſein Herz verlangte und 
für die er von der Natur ausgewählt 
ſchien. Da traf ihn die Kugel eines 
Wilkles Booth und wenige Stunden 
ſpäter betlagte die Nation den Tod 
ihres nunmehr allgemein verehrten 
und gelievien Führers. 

Sym Körper itarb Lincoln heute vor 
560 Jahren. m Geifte lebt er fort. 
Im Anſehen, in der Verehrung des 
Boltes iteht er heute vielleicht aröher 
ba als je. egliches Mihtrauen und 
jeder Kerd, alle Bozheit und aller Hab 
find längjt veritummt. In Nord und 
Süd berricht nur das Gerühl der Lieve 
und Verehrung für ihn. Man nenni 
ihn nur mehr zufammen mit dem 
„Bater des Baterlandes“, und er wird 
mehr und mehr zu einem National 
heiligen Ameritas. Wiltes Booth, der 
Mörder jeines Leibes, wurde bald nad 
Zincolns Iod von einem übereifrigen 
Eoidaten erichofien, — im Geiite lebt 
auch er fort: des Wiltes Bootb’iche 


zieg 


Geifi it auch heute lebendig im Lande 


— oft will es jcheinen, als 
fih heute bejonders breit. 
Booth wollte als Batriot und Rächer 
des Südens aelten. Man nannte ibn 
einen Fanatiter und auch einen Wahn 
finnigen. Seine Tat war wahnfinnia, 
iniofern als jie nur Schlimmes, |! 
nichts Gutes zur Folge baben 
fonnte. ‚nbejien — 0 außergewöhn 
Kch die Tut des Booth’ihen Wahn 
finns war, jo aewöhnlich, alltäglich ift 
die Booth’ihe Wahnfinnart feldit. Die 
geiitige Beichaffenheit und Dentweiie, 
die einen Wiltes Booth zum Mörder 
Ubrahbam Lincolns werden lieh, tft 
auch heute, und leider vielfach, zu be 
obachten, nur dab man Leute dieier 
Art nicht Wahnjinnige und nicht ein 
mal Fanatiter, jondern, im Gegenteil, 
vielleitt Neformer und tühne Führer 
nenit, wo te nicht jo Ätarf in die Er 
f&heinuna treten, bezw. von Vorficht 
und dem Gelbiterbaltunastrieb in 
Echah aehalten werden. Vorurteil 
und Leidenichaftlichteit,- Oberflächlic; 
feit und IUnfliarheit im Denten; vor 
fchnelles Urteilen und die Unfähigfeit 
oder Ilmtilliafeit zwifchen der Perion 
und der Sache zu unterfcheiden, den 
Fragen auf den Grund zu aeben, fie 
don allen Seiten zu beleuchten 
und gerechteriveiie nur daa Mögliche zu 
verlangen; nicht „Steiniast!" zu 
Schreien, weil unmdaliche Forderungen 
erfüllt werden fünnen — dos find Die 
Elemente des Booth’ihen Wohnfinns. 
©ie find heute fo Itarf vertreten im 
geiftigen „male up“ des Wolfes wie 
bor fünfzia Jahren. Sie zeugen 
ſtändig Schlimmes. Sie mögen in 
aufgereaten jchweren Zeiten leicht wie 
der zu „Wahnfinns“-Taten führen. — 


Der Rationalitätenhader. 


made er 


Defierreihiiche Blätter befaſſen ſich 
neuerbinas wieder häufiger mit den 
fattfam betannten unglüdlichen inn? 
ren Derbältnifien des Landes por 
Ausbruch des Krieges, die bei Deiter- 
reichs Feinden den Glauben erwedten, 
das von Nationalitätenhader zerriljene 
Rand würde ibnen zur leichten Beute 
fallen. Die nationalen Bejirebungen 
der verjchiedenen unter hbabsburgi=- 
jgen Zepter vereinigten Stämme find 
ndefjen binfichtlih ihrer Bedeutung 
fowohl im Auslande wie auß im 
Defterreih-Ungarn jelbit überichäkt 
worden. Wie menia der Gebante 
wirklicher Lostrennung in den verjchie- 
denen Randesteilen der Doppelmonar: 
die imurzelte, das bemeift jchon der, 
2 —* heute nicht nur im 

Kolhe unter den bunt aufommenae- 


| Sreundigaft 


würfelten Nationalitäten die innigfte 
herrſcht, ſondern daß 
auch im Lande ſelbſt das friedlichſie 
Beiſammenleben derſelben möglich iſt, 
ohne daß es auch nur des geringſten d 
Druckes der Behörden bedarf. 

Der Nationalitätenſtreit beherrſchte 
die öſterreichiſche Politit ſeit der Aera 
Badeni, vielleicht ſchon länger. Im 
Vordergrunde ſtand das kſchechiſche 
Problem, deſſen Exiſtenz eine nur mit 
großen Schwierigkeiten zu umgehende 
Klippe für jeden Miniſter bildete. Da— 
neben gab es aber noch eine polniſch— 
rutheniſche, eine deutſch-ſloweni 
ſche, eine ſloweniſch-italieniſche und 
eine deutſch-italieniſche Nationalitä— 
tenfrage. Bisweilen hörte man mona— 
telang nichts von der einen oder der 
anderen, bis ſie dann durch ein an ſich 
ganz belanglöſes Ereignis plötzlich 
wieder zu kriſenerzeugender Bedeutung 
anwuchſen. Jahrelang haben einzelne 
radikale Politiker es verſtanden, durch 
Aufpeitſchung nationaler Inſtinkte die 
Völter der Doppelmonardhie gegen ein 
ander aufzubegen. Zu der Auffpei 
herung dieles Zündftoffes trugen au 
gewiſſe, die einheitliche Geſamtmacht 
des Landes lähmende Beſtrebungen 
der Ungarn, ihr Verlangen nach un— 
gariſcher Dienſt- und Kommandoſpra 
che, ihre Forderung nach Aufhebung 
vieler bis dahin gemeinſchaftlicher 
Einrichtungen mit ihrer Rückwirkung 
auf die Verhältniſſe in Kroatien das 
Ihrige bei, indem ſie jede ſchöpferiſche 
Betätigung in der inneren Politik er 
ſchwerten. Die Regierung war allen 
dieſen Beſtrebungen gegenüber macht 
los. Sie wuchſen ihr allmählich über 
den Kopf, und es, blieb ihr nichts 
weiter übrig, immer wieder aufs 
Neue mit den Nationalitäten zu pat 
tieren, um ſich wieder für eine Zeit 
lang Frieden von ihnen zu ertaufen. 
Solange blos die radiialen Politiker 
das Heft in den Händen hatten, wäre 
es am Ende noch nicht jo ihlimm ae 
weien. ber jie pfleaten regelmäßig 
von ultraraditalen Schreierzi abgelöit 
zu werben, Die jich der verwerflichiten 
Mittel bedienten, um perjönlich zu 
Macht und Einfluß zu aelanaen. 

In Deiterreich jelbit nahm das Volt 
diefe Demagoaen länait nicht mebr 
ernit; aber man begina den arofen 
Fehler, anzunehmen, daf; au das 
Ausland dieje Gricheinungen richtia 
einichägen und fie als leere Spiegel 
techtereien anjehen würde. Dieie Rech 
numa bat fi nur teilmweife als richtia 
eriviejen. In Deutichland und aud in 
der Regel in Italien hat man in taft 
voller Wetie von den Kundaebungen 
der Meberraditalen im Parlamente 
nud in Verfammlungen feine Notiz 
genommen. Anders war es in Ruß 
land und Serbien. Dort waren bie 
Dbitruftionsreden in Wien und in 
Budapeit Waffer auf die Mühle der 
MWühler. Dort begrühte man alle diefe 
Kundaebunaen mit  unperhoblener 
Freude und erblidte in ihnen ben 
Ausdrud einer in Wahrheit gar nicht 
vorhandenen Volksjtimmung. So ha 
Un noch kurz vor Ausbruch des Krie- 
aes ganz unverantwortliche Meuberun 
gen gewilier Polititer im Dejterreichi 
Ihen Nbgeordnetenhaufe in Serbien 
Eindrücde hervorgerufen, die fich in der 
Bemerkung eines jerbifchen Blattes 
widerjpiegelten, im Kriegsfalle würden 
lich alle flawiichen Nationen fofort von 
der Doppelmonardie losfagen und ins 
panſlawiſtiſche Lager übergehen. Bei 
der Berechnung des Für und Wider 
anläßlich der Kriegsfrage im vergan 
genen Sommer zog man infolgedeſſen 
in ruſſiſchen wie in ſerbiſchen Zeitun 
gen bon dem angenommenen Ge 
jammtbejtande der öfterreichifch-un 
garifchen Armee einfach die Gelammt: 
zabhk der Slawen ab und auch die mut 

nazlihe Zahl der Sozialdemofraten 
und gelangte auf diefe Weife zu einer 
Ziffer, die den Kampf mit dem Heere 
der Doppelmonardie al3 ziemlich un 
gefährlich ericheinen ließ. Solche Be 
rechnungen waren amtlicherieits ichon 
längft friiher angeitellt worden, und fie 
haben ficherlich nicht am Wenigiten da 
zu beigetragen, dak Rußland und Ser 
bien eine eifriae Wühlarbeit in Oeſter 
reich beaannen, um, geftübt auf ein 
ausgebreitetes Spionageinitem, alles 
für einen Abfall der einzelnen ilami 
ihen Nationalitäten im Kriegsfalle 
borzubereiten. 

Der Rechenfebler, den Deiterreichs 
Feinde begingen, lag darin, daf fie die 
Brandreden aemwiflenloier Demagoaen 
für bare Minze nahmen. Für der 
artige Volksbeglücker ſollte im öffent 
lichen Leben der Doppelmonarchie nach 
der Beendigung des großen Krieges, 
der ein Prüfſtein für das Zuſammen 
halten aller Nationalitäten des Landes 
iſt, kein Raum mehr ſein. Wie heute 
zur Kriegszeit es für alle Völker unter 
Habsburgs Zepter möglich iſt, an 
einem Strange zu ziehen, ſo ſollten 
künftighin auch im Frieden alle 
Stämme auf die verderblichen parti 
kulariſtiſchen Beſtrebungen verzichten 
nud gemeinſam an der gedeihlichen 
Fortentwickelung des Vaterlandes ar 
beiten. 


als 


Die —* Sozialverſicheruug 
und der Krieg. 


Daß die deutſche Sozialverſiche— 
rung im Frieden ungemein ſegensrei— 
che Wirkungen im Intereſſe der Na— 
tionalkraft zeitigte, iſt bekannt. Aber 
auch für den Krieg iſt ſie außeror— 
dentlich wichtig geworden und iſt jetzt 
ein weſentlicher Faktor der Kriegs— 
fürſorge. 

Die ſpeziellen Einrichtufhgen, die 
zur Durchführung der Sozialverſiche— 
rung ſich im Laufe der Jahre heraus— 
entwickelten, erwieſen ſich für die Be— 
dürfniſſe des Krieges ſehr wertvoll. 
Vor allem iſt hier die von der Arbei— 
terverſicherung bewirkte Ausbildung 
eines umfaſſenden ärztlichen 
Dienſtes zu erwähnen, ſowie die 
reichen Erfahrungen, die gerade auf! 
dem Gebiete der Unfallheiltunde, ber 


—— dewonnen wur⸗ hieraus den 


alle 


Abendpoſt, Chieaao, Donnerſtaa. den 15. April 1915. 


den. Weiter ift von Belang, daß 
duch die Werficherungsträger das 
Krantenhausweien quantitativ und 
—— großartig ausgeſtaltet wur⸗ 
fie verfügten im Jahre 1913 
über 184 eigene Arantenbäufer mit 
20,710 Betten —, infolgedeijen tonn- 
ten fie der Srieasfanitätsverwaltung 
wichtige Dienfie leiften dur 1leber- 
laffuna von Strantenbäufern, Heil- 
ftätten ufw., zur Unterbringung von 
berwundeten und erfrantten Ariegern. 
Die anfehnlihen Vermögensbeitände 
der Verficherunasträger erlauben ib 
nen ferner, erbeblihe Summen dem 
Roten Kreuz (11. Millionen M.) und 
den Sammelfiellen zur Beichaffuna 
warmer Unterfleider für die Truppen 
(über 1 Million M.) zuzumetien. 

Zur militärifhen Rüftung gehört 
noch eine entiprebende Finanz: 
rüftung. Auch diefe erfuhr durch 
die Gozialverfiherung eine bebeut- 
fame Verflärtung, Und zwar taten 
dies die Werficherungsträger einer 
jeits durch Weberweifung aller ver 
füabaren Baazmittel an die Reichs 
banf, andererfeits durh nambafte 
Beteiliguna an der Kriegsanleihe. 
So zeichneten die Berufsaenoiien- 
Ichaften nicht weniger ala 35 Millio 
nen Mart, die Verficherungsanftalten 
150 Millionen M., die Reichäverfiche- 
rungsanlialt für Anaefiellte 40 Mil 
lionen M., daneben eine Reihe von 
Krantentaffen anjehnliche Beträge. 

Ganz befonders macht fich die deut 
Ihe Sozialverfiherunn um die 
Krieasfürfjorge verdient. Sie 
bildet ein hervorragendes Glied in der 
aefammten Kriegsfürforgeoraanifa 
tion, erfolgreich hilft fie mit, die ae 
jundbeitlichen, wirtfchaftlichen, fozia 
len Schäden des Srieges und ihre 
Folgen für die Wohlfahrt des einzel 
nen und bes ganzen Voltes aufs mil 
deite zu beichränfen. 

Allerdinas find die Einnabmen der 
einzelnen Träger der Verficherung ae 
Ihmälert dur Ausfälle von Beiträ 
aen Teitens der zu den Fahnen einbe 
rufenen Anaeitellten und Nrbeiter, 
aud durch Verminderung des Erträg 
niffes ihrer Kapitalien. Anderſeits 
iind die Anforderungen an die Wer 
fiherungsträger erbeblih geſtiegen 
und werben in nädhiter Zeit jich noch 
weiter fteiaern. Die aroße Zahl von 
Vervundeten und Gefallenen verur 
jacht in vielen Fällen befondere Aus 
aaben — der Arantentaffen, der Ver- 
ſicherungsanſtalten, der Reichsverſiche 
rungsanflalt für Angeſtellte für 
Krantenaeld bezw. Sterbegeld, ‘non 
liden und SHinterbliebenenrenten, 
Ausaaben für Heilverfahren uiw. Da 
in nicht wenigen Betrieben an Stelle 
ber eingezogenen geichulten Arbeiter 
unaejchulte Kräfte aushelfen müſſen, 
erhöhen ſich auch die Unfaällgefahren 
und Unfallentſchädigungen für die 
Berufsgenoſſenſchafiten. 

Bei den Krankenkaſſen, die am 
meiſten in Mitleidenſchaft gezogen 
find, haben befondere Reichs— 
geſetze vom 4. Wuauft 1914 die 
Leiltungsfäbigfeit aeftügt. Sie dürfen 
41., Prozent de? Grundlohna al? 
Beiträge erheben und brauchen nur die 
Reaelleiftungen zu gewähren. Tat 
fächlich nehmen die Kafien die Ver 
aünftiqung nur teilmeife in Anfpruc. 
63 erheben 2091 Kaffen niebrigere 
Beiträge, 922 Kaſſen gewähren Mehr— 
leiſtungen, 2593 erheben niedrigere 
Beiträge und bewilligen gleichzeitig 
höhere Leiſtungen. Eine große Zahl 
von Kriegsteilnehmern führt die Ver— 
ſicherung freiwillig fort; für dürftige 
Krieger und deren Ehefrauen leiſten 
die Stadt, der Wohlfahrtsausſchuß 
oder ſonſtige gemeinnützige Vereine 
die freiwilligen Beiträge. Viele Ar— 
beitgeber bezahlen die Beiträge für 
ihr einberufenes Perſonal weiter aus 
eigener Taſche. 

Um durchweg den Frauen von den 
dem Kreiſe der Krankenverſicherten 
angehörenden Kriegsteilnehmern im 
Falle der Entbindung die erforderliche 
Hilfe zu fichern, bat das Reich mitEr: 
laß vom 3. Dez. 1914 befondere Mit: 
tel — rund 2 Millionen Mart mo 
natlih — zur Verfügung aeftellt. 
Hierdurch find die Arantentafien in 
ftand aejegt, Hebammen und ärztliche 
Hilfe Tomohl bei ber” Entbindung 
wie ichon vorher bei etwaigen&chwan 
gerichaftäbeichwerden, außerdem Wo 
cen- und GStillgeld zu bezablen. 


Die Kranlenverfiherung der Haus 
gewerbetreibenden wurde anaelichts 
der großen Schmwierigleiten, die der 
erst einige Monate in Gana befindliche 
Vollzug verurfahte, zwar durch 
Reichsgeich vom 4. Auauft 1914 vor 
überaehend aufgehoben, jedoch mit der 
Mabaabe, dab fie dur ftatutarifche 
Beiiimmuna fort: oder eingeführt 
werden darf; von diefem Rechte wur- 
de in nicht weniger 121 Fällen 
Gebrauch gemadt. 

Auch die Träger der Unfallverfiche- 
rung — die Berufsgenofjenichaften— 
baben ihren Betrieb ralch den Friegs 
bebürfnifien angepaßt. Sie zablen 
jelbitverftändfich alle Renten unver 
fürzt weiter. Dabei verzichten fie auf 
die Beteiligten woirtichaftlich 
Ichädigender und veritimmenden Maß 
nahmen. Des weiteren verfuchen Tie, 
ihre auf Schuß von Leben und Ge- 
jundbeit von Arbeitern abzielende Iln- 
fallvergütunastätigteit no zu ftei 
gern. 

Das aleiche ailt Hinfichtlich der In 
bolidenverficherungsanitalten, ſowohl 
mas Rentenleiftungen wie Vorbeu 
gungsmaßnabmen anlangt. Die Heil- 
Hättenpflege iit allerdings zugunfien 
der Verwundetenfürforae einge= 
ichräntt. Doc der Kampf aegen die 
Tuderfulofe, den Altoholmigbraud 
und fonitige Voltskrankheiten wird 
eneraifch fortaejegt. Daneben nehmen 
die Landesberſicherungsanſtalten um— 
faſſenden tatträftigen Anteil an der 
allgemeinen Kriegswohlfahrtspflege. 
Bis zu 5 Prozent ihres Vermögens, 
das find 100 Millionen Marf, haben 
fie für diefe Aufgaben bereitgeitellt. 
ee bon den Summen, bie fie 
Sweden des Roten Kreu- 


ses beiwilligten, widmen fie erbe Hebfiche 
Mittel für Belämpfung aelundheit- 
licher Schäden infolge Hroeitslofigteit 
für Unterftügung bedrängter Gemein 
den, reife uw. Die ZJumendungen 
beiteben in billigem Kredit (Darlehen) 
und in einmaligen nicht rüdzabhlbaren 


Man ift von weiten geneigt, die Lei: 


ftungs;ähigieit von Truppen zu beur- 
teilen, wie die von Mafdinen. Zat: 
fächlich ift der Hauptgrund der oft 
velachten und doa) jo wohl durchdach 
ten Maffenangriffe in aeichlojfener 
Formation der deutlichen Offenfive, 
der moraliige Einfluß eines plögli 


nicht minder verdient hat, wie ihre Ka- 


meraden vom „Eitel-Fyriedrich”, eine 
aleiche Freude zu bereiten. 

Die „Abendpoft“ ijt bereit, Gaben 
für die Befagung des „Kronprinz 
Wilhelm“ entgegenzunehmen und fie 
auf ihreKoften ald Erprepgut an ihren 
Beftimmungsort zu befördern, imdef- 


Todesanzeige. 


Fremden md VBelannten die traurige Nach 
richt, dab uniere liche Mutter und Schwieger⸗ 
mutter 

Mary Strygel 
am 14. April 1915 im Alter von 85 Jahren ge- 
ſtorhen iſt. Ddie Veerdigung findet ſtatt am 
Freitag, den 16. April, 1 Uhr Nachm., vom 
Haufe ibrer Tochter, 5207 ©, Hermitage Ylve., 
mit Autos nah Weaidbeiur. Um ftilles Beileid 
bitten die tranernden Hinterbliebeneit: 


Frau Panfina Mahlielt, yrau Marh 


‚iM, kann man fie nicht mehr erwarten. | jeiner mwaderen Befokung, die e8 ja 


Steinert, yran Auguita Grekinger 


fen muß die Sammlung am Mittwoch, uuD Secheet — 
Elizabeth Simzc, Gar Mahlielt, 


91, pri werd 
dem 21. April, abgeſchloſſen werden, nd, BI, 


als 


Eltern. 


Nach⸗ 
ee 


M a 
> an der richtigen umd 
lien in den Marpaı 
D \ranıoi und da Öilerrecht 


Ya 


die 


rirh 


being t, 


menden 


Kmna nad, Gattin— 

Freb und Louiſe, Kinder. 
vLillian Ouaſch, Schwiegertochter. 
Dankſagnng. 


Allen Freunden. die unſeren 
und Bruder 


art + 246 
Wort mii Zohn 


lieben 


Beſonders 


die ſchönen 


Otto Leſſer und Kinder. 


Liebe gedenten 
unſeres 


Emil Brieve, 
geitorben am 15. April 1012, 
Zu fhmerzlib war für uns dein Scheilden 
Ju bitter dein ſo früher Tod, 
Doch du biſt nun befreit von 
Und auch von jeder Erdennot. 
Papa, ruhe ſanft, ob wir auch weinen, 
Und Trauer unſer Herz erfüllt, 
Doch einſtens wird uns Gott vereinen, 
die traurige Ver alle Schmerzeit wieder jtillt. 
geliebte Tochter 


Leiden 


Belannten 
unſere 
Gewidmet von deiner trauernden 
Gattin und Toter. 
Jolevbs Hoyiial * — 
Zur Erinnerumg. 
zu —— rt ‚Erin imerung gedenlen 
geliebten Vaters 
Carl Lucke, 
geftorben am 153. April 


ſich die 


wir des 


1914. 


ſchlug dieſe bitt're 
dich aus unſ'rer 


Stunde, 
Mitte nahm, 
unſerem 


Todesanzeige. 
n um» VBeranmten Die tramige Nac 
mein bielgeliebier Watte ud unſer 


Kor dem Sturmanariff. 


Gcewidmet von deinen 


Trauernden Kindern. 


I nacı der Zt, 


‚ 
m da nah dem Ti. PBonifazins-Gotte 
lm Sitlle Teilnabme bitten Die traue 
terbliebenen: 


Necaelstirche 
zacker. 
ınden Hin 


Annaga Klein, Gatt 
Magdalena Winner, 
Fran; Winner, 
Sophie Mater, 
Nerwandten 


Belammten die traurig? 
geiiebeier Saite und nmler 


vir berwetien wie die Heden Karl Schmitt 
sı; Zeiten bon den 2 her bergen t 1%. Mopril, mn 2 Uber Nachmittage wol Iper 
Iabiliiroin wir mn aretzjen'oremn ben mit dein bl. Zte erbefatra mente un im 
Blut zercellt ib wird ragen vervit Uchlaſen it Die —— it 13 dei 
taten us in Zrüde Tblagen, iatt am Zamstag, den IR. April, vo Tramnei 


it u 
tra nernde 


N 


tranrige Nach 


The Relic House, 


2037 N. CLARK STR. 


Gegenüber Lincoln Part. 
John Weis, Einentümer. 


KONZERT! icden Abend uns 
— 


Sonntag Nachmittag 


Herold’s Orchester 


didoſa⸗ 


Zammlung von Liebes goben für 
den „Kronprinz Wilhelm‘ 


— — 


Toresanseine. 
n end WM 


na fanımen die tranriac Nadı 
move 


liebe Tochter Schweſter 
| Ida Klamt 

im Mlter von 17 Jabren aeitorben iit 

oft’ nimmt fie an, Rs Dr Br su 

„Aben dy f ſi erdiguug finder ſtatt am Freitog, 

| 12:50 Wittags, bom Haufe der 
Rormal Aben mit Autos nach 

wood Friedhoẽ Un tles 

trauernden Hinterbliebenen: 

Robert und Eruſtine Klamt. Eltern. 

Robert und Morig Klamt, Frau Elſie 

Noit und Frau Freda —— 

Geſchwiſter. mido 


und " 


_ Wurz’n Sepps 
Eh deuifdes Iamilien:Fokal 


Tei. Yincotin Teil. Zincolr 
so" 715 NORTH AVE. SC;7 
Münchner Küche. 

Su Neu zu Neu we 
Leden Abend und Sonntag Nachmittag: 
Schmitts Orcheſter —Salvator Ausſchanl 


wdulllanivön” 


Agi tations verſammlung 


dunden mit Tanzkränzchen, 
veranſtaltet vom 


Die Pe 
den 16, April, 
Eltern, 3948 
dein Mt. Green: 
Beileid bitten die 


Todedanzeige. 


Bauyriſch⸗Ameritan. Bereiu von Coot County, 
Settion Rr. 4. 
Beamten und Mitaliedern zur 


uſſen 


zen I Nachricht, 
daß Bruder 


Schmidt ne. 
Beerdigung findet ftatt am 
April, 9 Ubr Morgens, tom 


Denffihen Anterit.Bund, Diltekt 374 
1543 Glifton VPart SIde., tab dent 


am Tonntag, I8.. April, Nachın. 3 Ubr, in dei 

Sriedbof Zereinsballe, 1800 N. Halited Str. Der Dereir 
Nsieph Beter, Bräfident, iit eine Zparsstranten Sterbelaiie und bezabli 
Garl Maierhauier, Setretär. jeinen Migledern auch dann, wenn diefelben 
> niet Iran, oder fogar geftorben. Der Bund zübli 

Lilian Gatherine Miller, web, Ku- 2400 Mitglieder und bat ein Nermögen von ei« 
> i T 2 „gu ner Million swelmalhundertundfünfzig Tanienz 
y Dollars Alle Deufſchen follten sich dieſem 
beiten Verein amchließen. Aufnahme iſt frei 
obre ärstlibe Unterfiichung. Nufgenonmen wer- 
Sranen und Männer von 1655 Sabre. 
doſa 


Geſtorben: 
iebte G atun bon Mattbev N. 
eert digir na Sams nn 17 


‚April, 
3841 Morih 
bon 


Iraverbanie, 


EMIL H. SCHINTZ, 


139 N. Clark Str,, nahe Randolph 


G eld zu 5 bis 6 Vrozent Zinſen zu 


u Gute erite Hydotbefen 
ie. ae Oro 


—— 


chen Angriffes auf Freund und Feind, 
validenverſicherung trügt die geſchil 
war vorſichtiges Vorſchwö rmen 
Rechnung. Freunden und Belannten die traurige Nach— 
Te möge feine Spende, ob nroit oder flein — 
an einem fritifihen Puntt angelangt. Bruder der verit. Hattie und Michial Raul ir., 
verficerunasanftalt fürIngeitellte ih se hea i 
a fommen—bi3 ipäteitens nähiten Mittwoch eam.. von nerbaufe, 3700 Uniom "ibe.. 
Ges unberfürst nad. Das nehmen, dann ift mit ihrem Vormarſch 
des angenommen werben Friedbof. Am itille Teilnahme bitten die trauı= 
da Werzie und Beamte der ertlärt auch die enorme Kraftentfal Warie Paul, Zchweiter, 
GHeberin an Yincoln Ave., 1 Nttite Zi: Fe 2 = 
* R — ee Todedanzeige. 
it aber Wandel geichaffen und wird Iruppen in den Starpathentfämpien | rn x ” 9 
Hermann Siyolz, 2 Stijten Zigarren. 
Herman Schart 
—> wie jo aroie Maifen fich ın dem ver 
1 s 350 Nachm, von Chas. Burmeiſters Stapelle, 
roſe Friedhof. Um ſtille 
Tag hat den Ruſſen nicht nur keinen Monatliche Verſammlung im „Rienzi“. Dumröſe, 
Herman, Frau Ida Lange 
d Südabhang der Oſtbeskiden mel- Wohltätigteitsvereins „Geſellſchaft Er 
Die deutſche Kriegführung unter u + ang 3 ne iermit ſprechen wir allen unſeren 
Tani aus für Blumenjvenden ud 
=: nr er ieles, des Uszotpafies, i t Defen- da Schrader im Rienzi fchon früf 
Hilfsmittel om Feitland, Waller und zieles, des Uszofpafles, in be « Va Schrader im Rienzi ſchon früh N 
Frieda Smalla. 
itändiauna einer befonderen „Pien, ungen bor dem Anfturm ungarischer „Kartenspiel“ folgen follte. Für die fir der Stiche umd am Srabe; auch Panlen wit 
nung. Allen nowmals ımieren beiten Dant, 
Da Sn nn ana Wwina jammt ihrer Hauptitadt Gzerno- dem dann noch einige wenige wichtige 
nen Atrteasichitfen beionders anaeleaen Y ö u » 
Todesanzeige. 
höherer Vollendung . . nee .- —— 
Petrogtad kamen, nicht in ruſſiſchen bereitſtehenden Kaffeetiſche, um, 
als es Enſtav Tnaid 
wohl heute noch, daß en ie SG © — * 
ute noch, daß I Sinfinaen nehmen an den KHarpathen Geftern gina das Alles viel fchneller Ya Tranerbanie, 346 avding ide, ad 
Kiicheners „Millionenarinee* die Vor: ar u; < er 3 Bi 
„.Rojtotpafjes zur Verteidigung über- nicht zu verdenfen, winften den Ge 
redet haben. Die „vide Berta“ e a hei J 
geredet haber ie „dicke Be gedrungenen Truppen von den übrigen fpiel“ nahmen dann nahezu 100 Da- 
veiſſe ſür "die trottreiwen Iyorte amı Zarge, Dres 
a De : jedoch noch nicht vorgenommen Ian. 
ongetrogen, die Leichtiglei mit der 3 pi em we ühe — 
vongetrogen, die Leichtigleit, mit de daß die Ruſſen ſchwere Mühe haben, a Huka und Fred, Geichwwiller, 
dDanellen verteibiate, Sichern fie ihr, die vor Przemysl jreigewordenen Allen umnieren Berwandten, Freimden wmi 
Automobil Bi m. =, 6. große Blumenfpendung beim Begräbnis umierer 
J 8 N Nun tin seh Ay er er 
ſchaft und höchſten Offenfivgeift im Kiücfiuten der Ruffen aus den Kar ren Taſchenbuch in alpbate 
» 162 "bbii dem Oldenbirger Fraitenderein sit 
2 binden 
perluite. Und in der Yurt ilt es biä allerdings eine andere Frage. tion md Behandlung: 227 eiten, illuſtri berzlichiten Dan. 
. DIENTE * 2 16 reich illuſtrirt, gebunden.............. Söe | 
pelin zu berbunfeln. Zatlächlich konz | im Moüpre Bezirk dauern fort, hatten Wehmut und wie be 
tem heute berichtet wird, nicht hoch ae- Mogefen, jüblich von Meberal, wurden 59 und 61 OST MONROE STR. 
ollein die Ariensichreden in — fras fen benüben in neuerer Zeit mit Vor 
* achricht, daß 
den müßten. Der geſtrige Angriff war 
am 14. April im F 
neueſten engliſchen Schlachtſchifſfe im a 
chen Daben, Damıt ” sriedboi. Die trauerndenHinterblievenen 
ivenn te bon 
Ueberzeppelin“, wondte ſich, nach- den 
och tosilend tönt's aus Munde: 
fi NT Imp⸗⸗ 
ton, von hier gegen die großen Tyne — ee 
Grüße gelondt hatte, berichwand er Bon Artyur Kronſeld . 3 im Felde). — 
len wie die Heckenroſen 
= bei E töht 2 a, = if u. in tmtbanit, Zturnt . 5 wei soimmma Des Schwiegerſohnes Franz Ikaber, Zur Metropolitan Sochbadı für dc su erteis 
c ( ie vpimmm 
binmweaneient Friedhof auf Nofchlagszablungen zu haben, — 
5 veaneieg 
nopel, die andere Budapelt. Zroß' —  altein. <hwicgerfobit G. 8. Geift, Bräf,; Auguft Biaft, Bizepräf.; 
u E , . Nauer, wie c Reer — — [02 
etwae ‚gemeinfam; nämlich, daß ihre 
u er. inner, j — Germania Theater li — 7— 
> aime und Inırmi a ic t Ned EURE 
ſetzung aller Mitel möglich ſchien. Die Heute und jeden Wbend: Antt Geris + Gait 
ſanteriſt Bflaume“, mit Kurt Goritz als ade 
aen nabezu aefeit, aber ein plößlicher 
( u rt ch ; tacie ual Hilf Kirche, 
aropen u nsiger Wille, der uns ein zt. \olebis 
Wr doranfiolgendem Ball, veranitaltet von 
ternommen, fonnie möalicher Weile “in Atem, ein Zarei, ein Raulden bon Bı sran;, Anne, Konrad, Wearin, An 
‚ag 
ftreicht, werben die Aussichten und trag: 5 | Todesanzeine. an Samstag, 1. Mai 1915, Anfang 8 1prAbds 
ag Auna Regi Fert der nejalleneustrieger der Deutich Oelterreichiſch⸗ 
Acaina wer 
9 ar ssryichisn m» } Ynfho erdi 
Unareifer verzichten, und in Anbe A A ne jar 
ei \ seit, uaKirche, 31 
u io e nid acine ton, bon da mit Antfſcher 
nur in Petroarad und Stonltanti 9 { ame bethauia Gottesader. Um stille Teil 
Zöhne. 
— Pohl, 
ſchloſſenheit der Verbündeten, loſte 
Töchter. dofr 
Ausbeſſerung vorhandener Mängel, 
möglich zu machen, was unter günſti— 
Karpathenüberganges waren gleichſam Adendpoſt“ aus dem Kreiſe der Leſer 
mysls, der an einem Tag die Loge in Saͤmmlung von Liebesgaben zu ber= | 
ſchen Erfolg Ploðbllichteit des An digteit des hieſigen —A icheint 
Cari 
er 
Offenſive iſt ſelten eine wir di 5 noch nicht eriöpft zu haben, , Traı verbaufe, 
7 198 
Mm J F np fi: aan: Zammmlır ı Oisfod f iibe £ 
Man ftann von Trupven ur aan); Sammiung das Liebeswerk übernom— 
ar "ahlırf +7 ch! 3 om arynr% Aal“ [& einen : } er 
ariff plößlich cin mächtiges Hinberni? Heim a ee A ee ai, bon | Fan 
verde. 
in den verſchneiten Karvathen mit Vanama Exrpoſilaäan au „ranziste 1015. 
J — - y 
rafhem Vormarih und unverkerae- fpruc nehmen werden, unp jomit it Koelling & Alappenbach 


Zuſchüſſen. Bei der weitgehenden 
Dezentraliiation der Träger der In— 
der die aufgemandten Opfer wohl 
derte Hilfeleiſtung zugleih lofalen rewirertigi und immer erfolgreicher um rechtzeitiges Eintreffen zu verbür= | — BEE. 
Figentümlichleiten und Bebürfnifien i als „SD en. | Todesanzeige. 
J Roit en. . . 

un . — Norfid u aurgelöjien langen Sinien — Wer ſich alſo daran beteiligen will, der richt, daß unſer geliebter Sohn und Bruder 

Wie die vorgeſchilderten Verſiche Die Kämpfe in den Karpathen ſind Seiten Yanı 
rungsträger, tommt auch die Reichs ſelbſtverſtändlich ſind auch Beiträge in icial 

@% . Char iäınf & i üns j i m 8. April ſtorden iſt Beerdigu Un 
Können die Ruſſen den Uszotpaß neh- flingender Münze oder Ched jehr win- m N wel genorden | ren 5 
ven Verpflic während deöftrie- men oder nicht? Nö ie ihn nich en — ) add 
ven Verpflichtungen während des Krie nen oder nicht? Rönnen ſie ihn nicht —— 
Be RUE Heilver 1 mx \ ienden, iväter fünnen feine Gaben mehr ive., von da mit Mırtes nad dem VBethenia 
tahren beſchränkte fie bei Beginn nach lingarn ihr Hauptziel in diefem £ enden Hinterbliebenen: 
Krieges zwar nur auf Lungentrante, Feldzug zufammengebroden, und dies &3 find bi3 heute folgende Gaben Michial und Caroline Paul, 
* * Heilver⸗ 2 * ver Det „Abendpoft“ eingegangen! Fran MWiihelmina Kasihmann, Grob» 
tahrenabteilung eingerudt waren und {una auf beiden Seiten. Berichte iiber mido 
es an Sanatorien fehlte. Jnzwiichen die Teilnahme von vier Millionen garen ımd 8 Tafeln Schotolade. 
Ingenannt, 2 Brimd Tabaf. J 
=} . . 2 a : · Freunden und Belannten die traurige 
Be EBENE wieder ın vollem liegen vor, die dafür bezeichnend ſind, Rd. Wehner, I Bteifen und 4 Radete riopt, Daß umfer gelicbier GSatte und Vater 
mfa P ihrt. & id suitellen it, Tabai. 
Imfang dburchaeführt wenn es auch jchwer vorzufteilen it, Tabai. he na an Tassen anlee h n 
erdigumg findet Tat amı Freitag, den 16, April 
Zur Kriegslage. haltnißzmaßig begrenzten Kriegsgebiet Geſellſchaft Erholung. i424 Larrabee Str, mit Autos nah dem Wont 
= — entwicteln tönnen ſollten. Der geſtrige —— bitten: 
bi wine chart, geb. 
Gattin. 
Fortſchri ebrach yawar fie die Ein flotttes Kartenturnier. 
Fortſchritt gebre hi, ** * ſie di u uturn. ra 
Einnahme unwichligerer Abhänge an Die regelmäßigen Geſchäfte des 
Di Dankſagung. 
a #8 . # : : 5 : fr u Sn a a Hi Freunden, 
ſcheidet ſich von jener der rbünde den, jondern re befanden ſich = = —“ wurden geſtern in der unter Verwandten und Belanuten unſeren herzlichen 
PR a —— naeb 5 Haup den 8 ntir die ſchönen 
ten fichtbor daduich Yaf; fie fich alle Umaebunag ihres jtrategiichen Haupt- dem orjig der PBräfidentin Frau bie Innige Tellnahme bei der Beerdigung 1m- 
ferer lieven Gattin md Mutter 
s i e ee five und mußten im Nordweiten von zeitig abgehaltenen Berfammlung fo 
in Der Suft gleihmapig zu Rube Diefem bereits früher genommene Stel- fchnell als . dalich erledigt, d ihr ee Ar 
macht, nicht nur ſich Serbeil vıejemi DETEIS un Q j —7 u OH mog ich er edig J a ihr em für die troſtreichen Worte am Sarge, ini "Haie, 
— x , — en Trügerinnen ıumd den Leihenbeitattern E. 
linaswaffe”“, wie etwa rranfreih av Truppen räumen. Der Often Gali Säuplinge der „Srholung“ wurde die Shalla md 6. Iseltfabl für die gute Bedie- 

19» u *2 un BR ’ ( t as J * Fam? y wi 34 — f z E * 

feiner Aitillerie oder Enaland an fer, | den? ToIpıe Der größte Teil ber Buto- Summe von $250 bewilligt, und nach Pant Schalla, Gatte. 
24% n Yoreita Salla, Tochter. 
ſein läßt, ſondern olle Waften ı wid fcheinen fich iroß gegenteiliger Be> Angelegenheiten veiproden iworden 
ji, Iond ue X I En. J Woch us yrp | j ß on ur Di 
seitin zu richte, die in den legten Wochen aus muren, jehten fich die Damen an DIE Freunden und Yelannten hiermit. zur Zag. 
den anderen Strieof 2 u : j Dereititeh pie or, das mein geliebter Gatte ımd unſer Vater 
Sister aelanc. Meni ſan Yanden zu befinden. Die deutihen iiolich, fich noch ein wenig zu unterhal 
80* geland. Wenge waiteitein niit * * Pe A ’ an kitwoh Morae um br ge tt 
die deulfs —* Verſiärtungstruppen unter General ten und einen Imbiß einzunehmen. Tie Veerdigung finder itait amı Freitag, 1 Nm 
fonterie der anderen überlegen ift. 2. 0r N RE FR eo. Waldheim. 
Tetſächlich soft Sei der — fämpfen hervorragenden Anteil, ſchei- als ſonſt, denn man wollte Karten 

ae UNE | em jedoch befonders die Gegend des fpielen, und das war den Damen auch 
Ichriften,- wie fie in Deutichland ae= | „mm * ohl i 21 r 
bräuclich find, ein arohes “; nommen zu haben, imo es wohl {ht minnern doch 31 jehr beaehrenswerte 

a ae Kampfziel iit, die in die Bestiden DoT- Preife, An dem „Ginche- und Euchre 
a Wilhelm Von 
bisher die Korbeeren der artilleriiti ; Er ; a . ‚ r i z no im Tode ebiien, beonders Heren Kaitor 
nn ni Diele: A ruſſiſchen Linien abzufchneiden. sm men teil, die Preisverteilung fonnte m <a 
ſchen Leiſtungen in dieſem Kriege Da Ganzen gewinnt man den Eindruck, de; ı wir biermit umjerei beralichiten Daxf aus 
| \ Wilpelm und Wilhelmine Voß, Eltern 
N ‘ ’ ri> Nip 12 suche = m . e RR E nd Ze * 
An Artillerie Die ng NM ihre Stellungen in den Karpathen zu O — — 
zunaen 3 e, und y ES E j 2; u 
Defeftigungen zeritörte, und die Dir- Hatten, dap die Vorkehrungen gegen Leſekt bie „Sountagpof“, Danfiagung. 
ur a nn En i = „Wr rg eaunten Tage te biermit ımfere nnig⸗ 
Für die Zellendung der Unterſeeboote. Truppen fich als wirtſam erwieſen — eng 
die technifche Bräzijion, Seemann- | nahen, und dat; man einem baldigen | Wailin und Mutter 
: Iwailin li NMutter 
mr 2 ö 7 “ — Fraltiihe3 Rovaratıı Berrha B. Leiſer. 
Aleichen Maße erfordert, Ipeic die pathen entgegenlehen darf. Db ihnen tiwer Neibeniolge; 0 Zeiten, 162 MoDi f 
} s y — a ‚ 3 dungen, Reden, Selang und Blumen, Ylıiler 
lange Lifte der engliſchen Dampfer ber Rüdzug auch aelingen wird, 1 agrtsautomebite; leichte 2 nodwals für die ‚abizeide Teilnahme unſeren 
nn alte ne 4 oe * zebunden 
ber teinem ‚Flieger der Seroindeten Die franzöſiſchen Angriffe auf die Berjonen uud Saiten-Tampftungen; F 
gelungen, den Ruf des Grafen Zep vorgeſchobenen deutſchen Stellungen Ilm, dei verfhiedenen Zuiieme; 23. i Zur Grinnerum F 
In 
nen die Erfolge der Luftbefuce auf|iehoch, wie die Franzofen jelbit zuge A. KROCH & © O. 2090stages gelievien. Saiten un 
sur r ' ar Ame : 
den britifhen \infeln, von deren letz- pen, abermals feinen Erfolg. mn den merttad ntößte 
— * * (awiſchen Wabaſh und Michigan Abe.) 
nung angeſchlagen werden, wenn ſie kleinere franzöſiſche Angriffe mit Ver 
auch weniger ſichtbar ſind, weil fie fuiten zurüdgeichlagen. Die Franzo 
chenden Wirklichleit dorthin ringen, liebe Geſchoſſe, die beim Zerſchellen N 
too fie von Recht's wegen — wer⸗ erſtichende Gaſe entwickeln, wie ſie in Freunden und 
zer a völferrechtlichen Uebereintommen aus md Zchweiter en 
gegen bie ‚Rüftenftäbte von Korthum- prüclich unterfagt worden find. Wer en 
berland gerichtet, ım Denen dentt wohl heute nch an das Bölter im ibrem 1 „gabre aeltorben it. 
zranerjeteriiwfeiien l 
recht, aber die deutfchen Berichte Ipre Zamstag. 17. April, Nadmitiags 3 Uor u i 
Bau befinden. Im 8 libr abends er die Gegenvorteh in der siapelle auf dem Graceland — 
ſchien über Blyth ein großmächtiger rungen Deutſchlands, ——— 
RT, : ı GKelchrei ın ned, Braudmanı, Eitern 
— — J . ö Verbündeten mit viel Geſchrei Hubert, ——— Roland Harz. ‚it früh 
dem er die Werften mit mehreren die nentralen Länder gekräht werden, Aritder. dvir Lie 
Bomben bedacht hatte, nah Bedling- auch richtig verftanden werden, Nas Gott tut, das iif wohlgetan!“ 
Dies Wort itilit fer banges Flcy'n, 
Werften, Nachdem er noch in Techs 
andere Städte feine donnernden Tages 
r Bater und Grofbater Many Eon Enge sn a BE REET 
feewärts. SER | Michael Stiein, 

Die Hoffnungen, die man in Rub- | ı: 15 u 1 „acien an den Zträudern dorren Ba 6 Sa Si il act —— ee * Waldheim 
land auf zwei vielverfprechente Mög- Tas vor ns outpröbnt, abe und verworren, | Vectdigung u 1 me ne Sen 16 ” 
. . > ... a > in ine I1sın sicht I ft DV 3 jacın.. bon de 
lichkeiten aeleht hatte, müllen nun SP uns zonne Fit, Die tel mo er "Einer der fhönften Friedhöfe von ‚Chicago, — 

’ Orchard Zir 
_ wor y e Die Ziunde Idlänl: — hen, gleichfalls auch mit en Eiraßenbahne en. 
Petrograd allmählich mattere Trarben mamnmen im man WÜRTH 
annehmen. ie eine war Konſtanti — — Geueral Sffices Foreit Bari, SU: Felephon: 

7 D “— — n alle das nieiße Mc Tochter. ‚ Auftin 796, Nocal ZTetevhon: Foreit Karl 757. 

I gleichem Zode veren Lot 
it — —— * Fred Maas, Sefrerär & ifter; | 
ihrer arogen Verſchiedenheit hatten Sreunde, wir fieben Mir einander cin, "Enfel; nebi ed chabmeiſter: Jalob 
dieſe beiden Ziele ruſſiſcher Sehnſucht ee *ecor. 
— — irmit i TodeBanzcıye. 
a > atme Maine die It 
* 209 yn * 
Einnahme nur durch eine ötzliche 
ze m , { eriellt, bernimiel, bei 
arohe große Anitrenauna mit Ein ——— Berein Deutſcher Thealerireunde. 
Infan it wi te. sceite 
Dardanellen find aegen ein fnitemoti Weneils mıD Eorennben für Dans Hader: 
ſches Niederbämt d Befeſtign 
ſches Niederhämmern der Befeſtigun „a f Zoititiag Matince: „Der Wer zum Herzen“. 
in jene Wräb n jagen. han l Glitton Barf Wde 
- — Aunde ſchlägt Marien verven — 
unerwarteter Handſtreich mit Gotlesader. Die ʒweit es are K 
Mitteln und arofem Opfermut un: £ n TEZ Enge ET a BIER terbitebenen: vetriocuse⸗ onzert 
ine Bra ine Tat Joieuhine Schmitt, Gattin mit 
- n Il reio& vlorneh'n 34 4 N 5 8 
von Erfolg ſein. Nun, er war es — Bin Ar Sr Ba a da vrens, Nohann, Eliiadery Zhmir, Anterftüsungsbund Denticher Cdd- 
| | “ m: 8 ne euchen; stinder. DorT - » m en& vr 
nicht. Mit jedem Tea, der ver ‚re mac! x an u fellorws & Nebeccas von Chicago 
erir ‚alt 18 jı empor uns tragi: 
ua * gerin ineı ür 5 ( J— den ımd »Befamıten die in beiden Hal ten der Nordieite Turnhalle, s23 
ger, denn auf einen arohen Yundesae Yicht, dat ımfere liebe Mutter. %. Glarf Ztr., zum Beiten der Hinterbliebenen 
noffen, die Ueberraichung, müffen die Ungeriichen !irmeen, Gintrittsiarten: Im Bore 
Lotalbericht. im #7. Yebensiabr entichlaien iit Die Beerdi- derianf, 25e Die Perion, an der sale” 
ma Tindet ftatt am 
tracht des enormen Einfluſſes, den 10 Uhr Vorar, dom Iranerbaıie, 
die Einnahme Konftaniinopel® nicht Sir... und ber Heil re 
Ater die1— ic De Himnerbliebe 1 
nopel, jondern auch in den „noch neu " Erean, Gul una Mlem Ber, 
“Län ( ınd der Ent - 
tralen“ Ländern kätte, und der ( — En 
Altind ımd Fran O. E. Mielke, 
ed mas ed wolle, burdzudrinaen, ifi a 
der Ausbau der Beieltiaungen, Die 
der Erfaß verclteter Geichühe gemif 
ihon zu weit fortgeichritten, um das 
aeren Bebinauungen nicht möalich ivar. — 

Auch die großen Schwierigleiten des Schon vor einigen Tagen gingen der 
nur durch einen Handſtreich zu über ne zu, auch für die Br 
vinden, bejonders ber Fall Pre faguna des „Kronprinz Wilhelm“ eine 
Galizien jebr zugunften der Ruſſen anſtalten, wie feiner Zeit für diejenige 
verändert hatie, machte für den ruſſi- des „Eitel Friedrich“. Die Gebefreu 
griffes zur Hauptbedingung. Eine fh aljo mit den faft überreis, für den: 
berausneichobene od aufgehaltene „Gitel 5* geſpendeten Gaben Sametag, — 
lungsvolle Offenſi Auch das und die Abendpoft hätte jchon aleich | ” * 
moraliſche Moment ſpielt hinein. bei der erſten Anrequng zu einer neuen 
turze Zeit eine übermächtige Anſtren- men, wäre es damals nicht noch frag- 
gung erwarten wenn es gilt. im An- Fich geweien, ob der „Kronprinz Mil: en u 

mehr Ycavitt € nadı der ti. Venedicts stirde, 
zu übermöltigen. Rad) Wochen von in Neimport News vor Anier Tiegen sricadei doft 
nühſamen und vergeblichen Kämpfen Nunmehr aber wird gemeldet, *7 
—— —9 y 
ı mit daß die Ausbefferungen an bem Hilfs- er 

mangelhafter Vernflegung, die bei, freuzer iweniaftens zehn Iage in An- Reis iliuftrier. Preid 28e 
fehenen Bewegungen oft unvermeiblich eine genügende Frift gegeben, um AU | gpienges größte m, Attefte Dentiche Duchhandtung 

170 Weit Ndomb Gm. - TU. Srenkin 898, | 





2ofalberidht: 
Appell an Dunne. 


Soll Sonntagsſchluß der Wirtſchaf- 
ten mit Hilfe der Miliz erzwingen. 


Plan der Prohibitioniſten. 


Thompſon will am Tag ſeiner Einfüh 


rung ins Amt ſechs Kabinetsmitglieder 
— Republikaner verlangen 


ernennen; 


NKeoranniiation des Stadtrats, 


Einen Appell an Gouverneur Dunne, 
wenn nötiq mit Hilfe der Staatsmiliz, 
die Schließung der Wirtfchaften an 
Sonntagen zu erzwingen, befürmor 
teten Redner in der geitrigen Sitzung 
es prohibitioniftifchen Nationalaus- 
Ihuifes im Hotel La Salle. Sie gin 
en jo weit, darauf Hinzumeifen, daß 
der Gouverneur wegen Verlegung Des 
Sonntaasgejeßes angeklagt werden 
könnte. Robert Patton von 
Springfield, früherer Gouverneurs 
tandidat der Prohibitionspartei, em 
pfahl den Appell an das Staatsober 
haupt, die Wirtſchaften an Sonntagen 
zu ſchließen. Weigerten die Schant 
wirte ſich, dem Befehl Folge zu leiſten, 
ſo ſollte er die Staatsmiliz gegen ſie 
aufbieten. Daß die Wirtſchaften an 
Sonntagen ohne Schwierigkeiten ge 
ſchloſſen werden könnten, habe Spring 
field gezeigt, wo der Sheriff das 
Sonntagsgeſetz ohne viele Schwierig 
teiten durchgeführt habe. 

Zur jelben Zeit wie der National 
ausihuß der Propibitionspartei tagte 
auch die Law und Order 
bekannten Geſchäftsreforn 
Burrage Farwell und beichlof 
jalls einen Kreuzzug gegen d 
ſchaften, die am Sonntag of 
ins Werk zu ſetzen. 


H. 


rs ” thur 
ie Wirt 
fen ſind, 
Thompfons 
Nachrichten aus 
das Chicagos 


Pläne. 

Si. Louis zufolge, 
nächlter Mayor William 
Hale Ihompjon mit feinem Gefolge 
geitern Abend erreichte, hat das künf— 
tige Stabtoberhaupt angekündigt, er 
werde am Tage feiner Finführung ins 
Ant jehs Mitglieder jeines Kabinets 
ernennen. Es.fei nicht ausgeichloflen, 
daß er auch ein jiebentes Mitalied er 
ıennen werde. Die Habinetsmitalie- 
er, Die zuerit befannt gegeben werden 
ollen, jind der Polizeichef, Stabtfäm 
nerer, Oberbaufommillär, Sorpo- 
:ationsanwalt, Feuerwehrmarſchall 
uind Baukommiſſär. Das ſiebente 
Mitglied, das unter Umſtänden er— 
nannt werden wird, ift der Gejund 
heitstommiflfäar. Sofortiger Beainn 
der öffentlichen Arbeiten, für welche die s 
Bürgerfchaft die Mittel bewilligt bat, 
ijt der zweite PBımft des Programms 
des neuen VBürgermetitere. 

Eines der Mitglieder des jtadträt 
lichen DOraanifationsausfchufles hat er 
tlärt, Kapitän E. E. Healy werde zum 
Volizeichef ernannt iverben. 

Republikaniſche Forderungen. 

Vollſtändige Reorganiſirung der 
Stadtratsausihüfle und mweitachendere 
Berüdjichtigquna der republitaniichen 
Stadiratsmitalieder it, Nachrichten 
aus Bilori, Miff., zufolae, die yorde 
rung der republitantichen Mitglieder 
des jtadträtlihen Organtlationsaus 
ichuffes, dem die JZufammenfegung der 
Stadtratsaussichüfle anvertraut ift. 
bedeutet die Abjegung Ald. Ri 
cherts als Worligender des Finanzaud- 
Ichufies. Die Demotraten werden ihre 
Zujtimmung dazu nicht geben, und ein 
jchiverer Kampf im Ausfchuß iteht be 
vor. Die Demokraten verlangen, daß 
der Stadtrat, wie bisher, nach Grund 
fäben der Parteiloitafeit organifirt 
werde. 


ö 


D as 


Hefundheil in hohem Alter, 


ie viel beijer iit es, im Alter von 
80 Jahren ferngefund zu fein, als alle 
Sıäte der Welt zu erwerben und da: 
bei mit 60 ein.alter Mann oder Frau 
zu jein. Vernünftig denkende Leute 
haben keinen Wink oder Warnung nö 
tig, um ſich klar zu machen, wie wich 
tig es iſt, nicht zuzulaſſen, daß die 
Geſundheit verſagt und die Lebens 
traft gering wird, da es eine lange 
mühſelige Arbeit iſt, die Leibesverfaſ— 
ſung wieder auf den Standpunkt der 
Jugend zu bringen; wenn erſt Krank 
heit und Ueberarbeitung die Stärke 
herausgeſogen und die Gewebe zerſtört 
gaben. Im Fall vorzeitigen phyſiſchen 
Niederganges hat ſich Duffy's Pure 
Malt Whiskey für viele alte Leute, 
die es mit ihm ohne Voreingenommen— 
heit verſuchten, ſehr wertvoll erwieſen. 
Nach Vorſchrift eingenommen, hilft 
Duffy’s Pure Malt Whisten Die 
Hauptverdauungsfunttionen in ge: 
jundem Gange erbalten, da er den 
Fluß der Diaaenfäfte verjtärkt, jo dah 
die verzehrte Nahrung auf natürlichem 
Wege verdaut wird. Diefe Wirkung 
auf den Verdauungsprozeß it fehr 
wichtig, da: jie die für. den gehörigen 
Lebensunterhalt nötigen Näbritoffe 
wueldit. In den Blutlauf eingetreten, 
vird fie im Körper hierhin und dort= 
Jin übertragen und Dient dazu, bie 
serichiedenen "Organe in Tätigkeit zu 
‘eben und veranlaßt fie, fo zu funt- 
ionieren, imie fie es jonit nicht tun 
würden. Meil Duffy’s Pure Malt 
Whiskey ſo wichtig iſt für die Arbeit 
ver Ernährung des Körpers, und 
ebenjo das Spitem gegen mifrobifche | 
Frfrantungen feitigt, ift er als eine) 
‚Arznei für die aanze Menfchheit” be-' 
rühmt geworden. Er bemirft, daß bie | 
Alten jung fühlen und erhält die Jun- 
gen jtarf und fräftig. Leute, die aus 
Erfahrung diefes ausgezeichnete: to= 
nifhe und anregende Mittel ald zu- 
verfäflig fennen, „beiorgen jich immer 
Duffy’3 und bleiben gefund.” 


ı Staatsmiliz ftatt. 
des Regiments wird an der Mabdifon 
Straße und Wafhtenam Ave. errichtet 
Es wird $400,000 toiten. | 


League des 


eben⸗ 
Richard 


Chicagos neue Waffenhalle. 

Am Sonntag findet die Grund— 
ſteinlegung zum Neubau der Waffen— 
halle des zweiten Regiments der 
Das neue Heim 


werden. 
Gouverneur Dunne wird den Grund— 
ſtein legen. Eine Parade wird der 
Feier vorangehen. 
=— +9 —— 
Das große Maienfeit. 


Dan bosft, dabei in den zehn Tanen die 
Summe von $300,000 aufzubringen. 
Das ſchon mehrfach beſprochene 

Maienfeſt wird im Bismarck Som— 

mergarten und den dazu gehörigen 

Räumlichkeiten in der Zeit vom 22. 

bis zum 31. Mai abgehalten werden. 

Zahlreiche Herren und Damen der 

Chicagoer Geſellſchaft, welche im bür 

gerlichen und finanziellen Leben der 

Stadt eine führende Stellung einneh— 

men, intereſſiren ſich ſehr für das 

Unternehmen. Es liegt in der Abſicht 

der verſchiedenen Komites, innerhalb 

der zehn Tage eine Summe von 8300, 

000 zuſammenzubringen, welche zu 

gleichen Teilen unter Wohltätigkeits— 

geſellſchaften in Chicago und an die 

Kriegsnotleidenden im kontinentalen 

Europa verteilt werden ſollen. Alle 

Vorbereitungen haben das eine Ziel im 

Auge, aus dieſem Maienfeſt eine der 

arößten feſtlichen Veranſtaltungen zu 

machen, die Chicago jemals geſehen 
hat. 


Nachſtehend die Namen der Beamten 
und Komite Vorſitzenden: 


Präſident, Wmn. 
Boldenweck; is scprälident, Lır G 
Zchneider; Zefretär, W. C. E. Schmidt; 
Zchbapmeiiter, Osfar X. Maver; 
jigender Des Finanzkomites, 
Walther. 
Komite-Vorſitzende 
komite, Henry P. Runkel; 
Huntinghouſe; 
Schmidi; Schentungstomite, 
ter ©. Tbeurer; linterbaltungs 
Jakob Willig; Cinladungstomite, 
Sirten; Mufiffomire, Carl Nedzeb; 
nungskomite, Gus. Jacobſen; 
komite, Ley Auſtrian; Druckſachen 
F. v. Wyſow; Programmkomite, Louis 
Sala; Empfanasftomite, Harım Nuben: 
Grfriichungsfomite, Yeopold Neumann; 
sürjorgefomite, Dr. M. Herzog; Ni nder 
ausſtellung, Auguſt Torpe, Ir.; Bekan 
machungstomite, Arthur C. Lueders 
Damen-Hilfsausſchuß Vorſitzende 
Frau Carl Bühl; ſtellverir. Vorſitzende, 
Frau Clara Rehtmeyer, Frau Beri 
Singer; Sekretärinnen,. Frau L. 


Abele, Frau Emil Eitel. 
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„Twilight Steep““. 


Intereſſanter Vortrag im Reſtaurant von 
Rothſchild & Co. 

In den Reſtaurationsräumlichkei 
ten der Firma Rothſchild & Co. bielt 
gefiern Frau Anna Stoefe — 
von der MeClure Publication Co. i 
New VYork einen intereſſanten — 
über das vielbeſprochene und für viele 
noch unbekannte Thema „Twilight 
Sleep“ Smielihtichlummer. Mehr 
als 200 Frauen aller Stände waren 
anmejend und laufchten qeipannt der 
Rebnerin, die in der Hauptſache Fol 
aendes ausführte: 

„Iiwiliabt Steep“ ift eine hervor 
tragende, für die Menfchheit höchjt Te 
gensreih wwirfende Entdedung der 
Doktoren Gau und Krönig von der 
rauenklinif in Freiburg in Baden, 
wo die eriten Erperimente fihb glän 
zend bewährt haben. Durch eine Ein 
Iprigung wird die Patientin in einen 
ſchlafähnlichen Zuſtand berſetzt, bei 
welchem alle mit der Geburt einfeten 
den Schmerzen unfühlbar werden. 
Iroßdem geht die Geburt in naturge 
mäßer Meile vonitatten, obne daß, dir 
Patientin cuch nur im aerinaiten von 
Schmerzen geplagt wird. 

„Diefer Dammerzuitand wird aber 
nicht durch eine Einfprigung vonMor 
pbium, Hposcin oder Kokaine her 
borgerufen, ift auch feine Chloroform 
narfofe. Schon mehr els 5000 Kinder 
find auf diefem wunderbaren Wege 
aefund und normal zur Welt aefom 
men. Die neue Methode beeinträchtigt 
in feiner Art und Weile die Geſund 
hit der Mutter oder des Skindes, ftört 
nicht im aerinaiten das empfindfame 
Nervenivliem, und fann außerdem 
jelbit bei dem PVorbandenfein von 
Herzfehlern unbeſorgt angewendet 
werden. „Twilight Sleep“ erſpart 
infolge des ruhigen Vorganges dem 
Arzte das ſchmerzliche Eingreifen mit 
Inſtrumenten oder Drogen, die ſo 
ſehr gefährlich ſind. Im Juni 1914 
erſchien in MeClure Magazine in 
New VPYort der erſte Artitel über dieſe 
Entdeckung, der in Aerzte- und Laien— 
kreiſen das größte Intereſſe erweckte. 
In einigen Hoſpitälern werden die 
Patientinnen ſchon auf dikſe Weiſe 
behandelt, die Koſten belaufen ſich 
auf ungefähr $15 bis $25 die Woche. 
In vielen Stabtipitälern in Nem)ort 

und hoffentlich bald auch in Chi 
cago wird „Twilight Sleep“ auch 
im Dienſte der Barmherzigkeit ange— 
wandt, damit auch unbemittelte Müt- 
ter jeinen Segen aenießen fünnen. 
Leuchten der Zunft. 

Erfahrene Einbrecher ſprengten und 
plünderten in voriger Nacht den Geld 
ſchrank im hinteren Teil des Ladens 
der Randolph Market & Grocery 
Company, Nr. 3021 Lincoln Avenue. 
Sie erbeuteten 5880 und entkamen un 
behelligt. Bisher fehlt jede Spur von 
ihnen. 


Verſchönert Euer Heim in Euret Muhezeil 

Um dies wirklich tun zu lönnen, ſolltet Ihr 
deinen eiſernen aun haben. Cat. Ar. 6 bet We 
jichreibung in Dentih—ihidt beute eine Roit 
farte danadı, 
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Chicago, Donnerftag, den 15. April 1915. 


Fabriküberſchuß-Verkauf von Axminſter Rugs 


— wir haben ungefähr 
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baftigfeit aber durd 

aus nicht beeinträc 

tigen, sowohl im 
orientaliiben wie Medaillon 


Preiſe 
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— alle dieie Ruas iind ein 
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T ie 


100 Sellerie-Schüſſelchen aus geſchliſſ. Glas, ſpez. 51 


Glas Zucker- und 
1.95 Stück 


in geſchliffenem 


50 geſchliffene 
und Vaſen zu 


Waſſer Sets, 


das 


Gezackte 
Bett-Sets, 


1% 


Dieies find Gröken für doppelte Betten, 
für den Sommer 
‚br babt die Auswahl von 
Corde 

niedriger 


und ſind nicht ſchwer, 
gebrauch; 

Crinkled“ 
Gifeften; 

Preis, 


Bettdeden, 1.48 


volle große 
ſchwerem 


ſchlichten 
tit ſehr 


oder 


1.95 ein 


Scalloped 


in Honeycomb 


Streit wird geſchlichtet. 


Jules Kolinge Haustauf. 


Kaſpar G. Schmidts Kinder einigen 


ſich. 


Anſcheinend ein gemeiner Betrug. 
muß 81500 für ſchadhaften Bürger 
ſteig bezahlen. — Von C. Mairs Nach 
lak fällt etwas für Anitalten ab, 


Stadt 


Die mit einander im Prozehverfah 
ten liegenden Stinder des vor fünfzehn 
Jahren veritorbenen Brauererbeiigers 
Malpar ©. Schmidt haben fich beute 
über des Waters Liegenichaften vor 
Kreisrichter Baldwin dahin verſtän 
digt, daß eine Abſchägungskommiſſion 
die Liegenſchaften in vier Teilen zu 
ſammenfaſſen und dann das Loos ent 
ſcheiden ſoll, welher Haufen jedem der 
vier Kinder zufällt. Der Sohn Georg 
hat, ſollte das Geſchäftsgebaude ihm 
nicht zufallen, das Vorrecht, dieſes zu 
dem von den Abſchätzern feſtgeſetzten 
Preiſe zu erwerben. Vor Hilfsnach 
labrichter Gresaq wird in der nächiten 
Woche der zweite Prozeh der Geichwi 
iter iiber das Erbe zum Austraa tom 
men. Als Frau Wahl fich verbeira 
tete, geaen den Willen des Waters, hatte 
diefer jie am folgenden Weihnachts 
tage übergangen, ihren Geichwiitern 
aber jehr wertvolle Geihente gemadıt. 
Später hatten fich Vater und Tochter 
verjöhnt und eriterer hatte leterer 
veriprochen, den Verluit näachiten Weib 
nachten auszugleihen. Worber war 
er aber geitorben. Wabricheinlich 
dürften die Geſchwiſter ſich aud in 
dieſem Punkte einigen und die Fahr 
babe tann dann auch aufgeteilt werden. 


Der Hauskauf. 

Seit 1907 wohnte Jules Kölling 
im Charles Hayden, Lawton, Mich., 
gehörigen Hauſe 3842 N. Hoyne Avbe. 
und kaufte es am 2. April 1914 zu 
$4300, übernahm eine Hypothet von 
$2000, bezahlte $1900 baar und jollte 
da& Uebrige in monatlihen Zahlungen 
von je $40 abtragen. Zur Garantie 
diefer Zahlungen will er mit Ralph 
Ierwilligen einen Mietsvertrag abge: 


ſchloſſen haben, wonad) er Terwilliger 


jene Beträge bezahlte; $300 Hatte er 
abgetragen, da geriet er in Rüditand, 
und Terwilliger leitete im Stadtge 
richt ein Ausfegungsverfahren wegen 
Nichtzahlung der Miete ein. Kölling 
'erwirtte vor Kreiärichter Baldwin 
einen Einhbaltöbefehl und wurde heute 
verpflichtet, eine Bürgſchaft zu ſtellen. 


Anz | 118-0, Saale Str.—Telerton Frauttin 4428. Zerwilliaer beanſprucht in ſeiner Ant: 


fierte, 


50 
Blumenmuſter, 


Dimity 
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Gewebe. 


die vorteilhaft war, als 
abſchlagen können, 
it an jedem 
augenscheinlich. 


einige 


su 


ııe 
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Bonbons, 
bebälter ut. 
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Nabm-Zets zu 
Orange-Bowlen, 
su 2.85. 


1700 Yards 


1.95. 
Il 


Bompoies, 
Zoll 


sul 


groß, 


Dieſelben bilden das Ueberſchuß 
Elfenbein und Eeru zu haben; 


9500 Yards 
Gardinen-NPets 3 


20c 


Nottingbam 


d 


und geränderte 


Zcrim-Spigengardinen zu O5c 
das Baar. 


wort auf die Klage das Haus als fein 
Eigentum. Er will es am 24. März 
1914 von Handen in Lamwton gelauft 
und $600 des Staufpreifes von Fred. 
W. Georqs aeborat haben, dem er am 
3. April dann einen KHaufbrief für das 
Haus audftellte.e Er beitreitet, von 
Köllings Zahlung undſtauf etwas ge 
wußt und mit diefem feine Abmachung 
getroffen zu baben, monad die $40 als 
Abzahlung zu aelten hätten. Borläu 
fig iſt Kölling noch im Belig des 
Sauſes. 

Der ſchadhafte Bürgerſteig. 
In der Dunkelheit war die ſiebzig 
Jahre alte Frau Katharine Hume an 
der 90. Str. und Commercial Ave. 
auf einem halbfertigen Bürgerſteig ae 
ſtürzt und ſchlimm verletzt worden. 
Im Superiorgericht wurden ihr heute 
$1500 Schadenerfag geaen die Stadt 
zuaeiprochen, ferner Frau Übereie 
Draa $2500 aeaen die Chicago Rail 
ways Go.; Frau Orga war am 16. 
Auquit 1912 auf einemStraßenbabn 
wagen an der Yale, nabe Kanal 
infolge plöglichen Ruds vom Sib 
ſchleudert und verlegt worden. 


* 
SIT. 


ge 


Großer Nechlaß. 

Der am 2. März verſtorbene Chas. 
A. Mair, 1515 N. Siate Str. hat 
$400,000 in Fabrhabe und $40,000 
in Liegenichaften binterlaffen. Laut 
des heute hinterlegten Tejtaments er 
bält feine einzige Schweiter, Frl. Ma 
tion Mair, Ioronto, Han., $15,000, 
die Siliers of the Poor und das Haus 
sum Guten Hirten je $5000, die ar 
men Dienitmädchen Chrifti $10,000, 
ein paar Freunde äbnlihde Summen, 
und das übrige die Wittwe. Kinder 
find nicht vorhanden. 

Laut Inventarienverzeichnifies hat 
John MeBeath Campbell $44,763 in 
Trahrhabe und etwas Land in Florida 
binterlafien. 

„SJumotehnic Anitituter‘ 


Kin veranünter Abend im Mtreiie 
Serren” und Abiturienten. 

Su einem fröhlicben Beilammenjein 
hatten fich geitern Abend viele der frü 
beren Schüler des Znmotechnic Yniti 
tuts, Siebeld Braumeilter = Atademie, 
die Abiturienten der Klaffe 1914—15, 
und die Lehrer der Anflalt im 
„SUimois Athletic Club“ eingefunden. 
Diefe Braumeifterfchule wurde im 
Yabre 1902 von dem al& herporragen- 
den Chemiter befannten Profeſſor J. 
E. Siebel aearündet, und ihr Ruf 
drang beld in weite Kreiſe. ſo daß 
nicht bloß die Zahl der Schüler, Die 
das Braumeiitergewerbe erlernen woll 
ten, ji von Yabr zu Yohr bedeutend 
bermebrte, jondern fie wurbe auch von 


„Alter 


"Yabre als Braumeiiter tätio gemelen 


sweibundert 
berabgeietst. 
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große 


ſind 
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— — we - 


ar > * 


waren, 
bilden 


beſucht, um ſich weiter auszu 
und manch Neues zu lernen. 
In jedem Jahre bildete ſich dabei un 
ter den Schülern ein Freundſchafts 
verhältniß, 
nachdem ſie ihre Diplome erhalten hat 
ten, nach den verjchiedenen Staaten 
und Städten des Landes, und Viele 
bedauerten, daß ein Wiederjeben nicht 
jo leicht erfolgen würde. Da famen 
vor fieben Jahren mehrere der Herren 
auf den alüdlichen Gedanten, eine 
Vereinigung zu fchaffen, die möglichit 
alle ehemaligen Studenten der Akade 
mie umfafien follie, und fie fanden 
bei ihren WBoritehern und Lehrern 
freudige Unterftübuna, und eine jolche 
Verbirdung wurde darauf unter dem 
Namen „Alumni Affocietion of tbe 
Zymotechnie Juſtitute“ gegründet. 
Seitdem wurde nun von dieſer Ver 
einigung, die ſich weit über die Grenzen 
der Stadt erſtreckt, jährlich in Chicago 
ein Bankett nebſt Kommers veranſtaäl 
tet, womit zugleich die Verabfol 
gung der Diplome an die Abiturien— 
ten des letzten Semeſters verbunden 
wurde, und ſo auch geſtern. Nachdem 
man ſich an geſchmackvoll gusge 
ſtatteten Speiſetafeln geſetzt hatte, 
wurde den vorzüglich zubereiteten 
Speifen alle Ehre angeton, und dann 
bielt der Präjident der „Alumni Ai 
joctation“, Herr John Anell von der 
„Aurora Brewing Compann“, eine mit 
großem Beifall entagegenaenommene 
Willlommenanipraihe, worcuf er den 
fürzlih erwählten Bräfidenten, biste 
rigen Dizepräfidenten, Herrn Adolph 
Dirian, d den Anweſenden vorſtellte. Dr 
3. €. fonnte leider IInpäß- 
lichteit nicht anmweiend fein, 
und hatt Te iner übernahm fein Sohn, 
Dr. Giebel die Ueberreichung der Di 
plome an die Abiturienten, die Herren 
Elmer E. Barclay, Mar %. Butler, 
Yccob CE. EChriftmann, George ©. 
Flood, Earl Hildahl, Elvdon D. Mob, 
Sorl: Sdiller, Alfons G. Schred, 
m. V. Serrin und Emil U. Wulf. 
Lepterer konnte leider der Feitlichkeit 
nicht beiwohnen, da er jicy kürzlich kei 
einem linfall ziemlich schwere Ver 
legungen zugezogen hatte. Im Namen 
feiner Kollegen Tprah fodann Herr 
Buttler jeinen und Aller Dant aus 
für das viele Gute, das fie gelernt ha 
ben und die Aufmerkffamteiten, die ih- 
nen ermwielen worden feien. m Laufe 
des fich der Mablzeit anichließenven 
Kommerjes wurden dann noch viele 
Anſprachen ernſteren und heiteren In 
halts gehalten, unter Anderem von 
den Herren Oscar A. Kropf, G. J. 
Patritz, C. Sippel, Carl Härting und 
Fred Stuhlmenn. Zuletzt wurde auch 
ein näherer Zufammenfhluß ver 
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faufen, 


niederge= 
befindet 
Der 


der hinter der elterlichen Wob 
Straße 
ein 
angezlindetes Feuer beranmaate, 
und 
ehe die Flammen erjtidt werden fonn 
iche 
Verunglüdte hat 
gefun- 


mutmaßl 
in der 
\Unloge der Novelty Candy Company 
212 Oft 
Bäder und Brouerbereinigungen bon !Auftin Uve, ausbradh, konnte gelöfcht 
vielen älteren Herren, die hereitö viele |;den Herren Giebel und Otto %. Fred | werden, nachdem e3 etwa $100 Scha- 


ziate Zir.) 


yloor, 


aq offeriren wir die leßren Partien bon 
ı der Ailas Wal Baper Co. gefauften 
überichiifiigen Lager für etwa die Hälfte. 
srübjabrsmuiter. Iapeten fir jedes 
sıt den niedrigiten je notirten PBreijen. 


be 
Oatmeal Ta— 


zoll breit, — far⸗ 
allen eueſten 


doppe lien ' 14c 


Ztreiien, in belliar 
te Entwürſe, mit hübſchen 
. Zorte, Ipeziell, Rolle 


Zchlichte 

dveien 4] 
benecht i 
Ssarben, 
Kreis wert, 


bochfeinen 


As 9 den 
—* c Rolle... 
wahl in 
en ſind ſchwere 
ODatmeal, Miſchum 
Facons 


Tapeten, 
gepreßte 
gen — 


eingeſchloſſ 
zweifarbige 


Vorſchlag fand auch allgemein 
Inzwiſchen waren hin 
in deutſcher 


Mary Willis kam vor ſechs Jahren 
geſund und ſtark, 20 Jahre alt, von 
South Bend, Ind., nach Chicago und 
wurde Telephoniſtin. 
Arbeit veranlaßte ſie bald, auf vn 
Rat einer Gefährtin Morphium ein— 
zunehmen, „zur 
ven“. Als ſie ſich nach zwei Jahren 
mit einem Handlungsreiſenden 
beirctete, wußte 
jucht vor ihrem Manne zu verbergen 
und beichloß, Jich davon zu befreien, 


n= 


er 


N“ Meatberbys Heilmittel“, 
franfte fie, jebt ift fie in 
mer 2036 Wabalh Ave. 
dem „Heilmittel“, 
jury fejtgejtellt hat. Die chemifche Uns 
terfuhung ergab, vap 
ſtark morphiumhaltig iſt. 

en 
2eihe im Kanal. 


‚sn der Nähe des 
wurde heute Morgen die Leiche eines 
etwa 35jährigen Mannes aus dem Ab- 
waſſerkanal gezogen. In den Tajchen 
des Toten, der ſeit etwa zwei Monaten 
im Waſſer gelegen haben muß, konnte 
nichts gefunden werden, was zur Feſt— 
ſtellung ſeiner Perſon hätte führen 
tönnen. 


yn 


War verzweifelt. 

In einem Anfalle von Schwermut 
hat der 37 Jahre alte Georg Goring, 
Nr. 1715 N. Rodmwell Straße, fi 
mit einem Vorfchneidemefjer die Kehle 
durchſchnitten. Die Polizei beförberte 
den Lebensmüden nad dem St, Elis 


ſabethhoſpital 


ich 





Die aufreibende 


Stärkung der Ner— 


ver⸗ 
ſie ihre Morphium— 


Vor einem Monat faufte fie fich „Dr. 

Dann ers 
ihrem Sims‘ 
aeitorben, an 
wie die Koroner« 


das Mittel 


Vorortes Summit 


Abendpoit, Chicago, Donnerkag, ven 15. April 1915. 


Bekanntmachung. — Dee —— 


a | lic 4 4 1 & 
EN WETTEN Gauze Valenc. 

eibden O _ md 
Alle Freunde der guten Zadıe, die zum „Maienfeit“ (22.—31. Mai Bi MW Een 

im Bismiard Garten) beiftenern wollen, werde ii * 


werden gebeten, die betreffenden i 
= rer a * * J FH 91 
Sadyen ın der ‚Jjentrale der Silisgeiellichaft, 150 W. Nandolvb Str. (TIel. “wo 3239 — —— Al ze 
Main 3650), abzugeben, wo Quittung über den Empfang erteilt werden | —— 


Ba rQ ij n Pr - reıt au En fteilag-Verkauf von —. Waaren Reſſern 
An den nadgenannten Stellen können Eintrittskarten zum Maienfejt || 2100 Paros sesötine neviei 20 Mare are Buch Malle Re 


i i . Be > N 3» 4 Ir t ( allı > ante gängen, 
zu ermaßtaten Bretien (in ouponbücdhern: 12 Starten für $2.50, 25 Narten Fi die Mard ic wert ze, die Yart 
* — ⸗ »700 Nards helle und dunlle be— 
für 35.00) ſchon jetzt gekaäuft werden: J Dreh Krim Reſter, 4 di ud be c Kan Reiter, wert te, € 30 
rt t Nr * ſpez — — —— 4 
Drogen .® Indo Twiſt Bismarck Garten: Grace, Broadway und Halſted Str 0 Nard amch!1300 Pards ssörlige | 1950 Nard Tsöllige 11 aifte 274311. fanch 
. * ——— Bismarck Hotel: 173 W. Randolph Str. Pe wudte © a — — 
Malvina Cream, * Indo Twiſt, für Betttücher und A. Breitung, 300 S. Dearborn Str —— — per. warb... Be | ni ac 
> —  * . . Rn 2 e nn. % 12 m. * ar w Yar 2is0llıae Id Mards „2a0ollige | 2700 Pards 3630llidge 
Bo; 8 Kace $ Ki Spiben-Gardinen, in Mei, Ecru 0 — — —— —— a | — ne 
Be — N \ - J— —— Ball Sof. Fallbadyer (Murz'n Sepp), 715 W. Nortb Avenue on er ie 1. wert 3, Een 2. | Sewsieätehen "51 * 
ber, Cutex; alles 506 DIR —E yo Ar gen, J 


[dolph Georg 3 8 Rande [vb tr. ri a 2 {pn dard. wert 100 ard > sc Y 10, Yard. re 5 
Sorten — . v Damburg:Amerifa Yinie, 150 W, Nandolvh Str Ms . ze 
Auswahl, J —ãA J ——— — * en, Mehr < <tiderei zum Verkauf am Freitag 
morgen... S statierbot Sotel, 316 £, Llarf Str. 


| : 4 a ı Bambric md Nainfoof, hunderte bon 
a stoel 5 wenb ou > ' nor titern in 5 Ifiaen Freiten 
nr stoelling & Mlappenbad, 170 8, Adams Str. 


stranje State Savings Vanf, 1311 Milwaufee Avı $ me ae 15c Werke dans. ——————— 
— A. Kroch & Co., 59 E. Monroe Str 

— yy—⸗ Bl Sir Verkauf von Sbihengerdinen —— . ae 
Bun Ha. RETTET n a! * en 5 " * u f 19 m * > £ dor f 24 { 
N DR BE Mn iv. a OR Yincoln Qurnballe, 1023 Diverjey Boulevard ie Dmalität 21 n 


L | N l irdi J toff und voller Schnit, 
2 : ; : Hure ei. in Ivorn va Ja ön garmirt mit Stickerei und Spitzen, Grö 
North Ave. State Bank, 600 W. North Ave. 36 ia, 2% ben 15 ’ 


Dritter Aoor 


16 ımm 
Rudolf Scertert, 78 ®. Waibinaton Str, 
Wider Barf Ball, 2010 W. North Abpe 
sobn Zimnermann, 162 9. Yaalle Str. 


ur — — — a m : 39 ein. Se Rorfet Shüher] Strümpfe 
— PAhe Store of To-Day and Te-Morron —— — * fern, Di ee 


2 u yır , Ä ( vanıım li. zit e 

für Wahrheit und R Mi ti Mlmerifanern, Die c3 je gegeben bat, un > hen — zpit md Ztieferei Fi Daten ztcümute 

11 7 Al ) v den anglorachtiichen MImeritanern. We sueiten Früb ( rt weren Größe 4 14, 25c | veiten *erfen und »e 

STATE, ADAMS 6. DEARBORN STS. PHONE PRIVATE EXCHANGE 3 ig, immer diejes Yand in Gefahr war, ind vn, 23 ud allen serie, Me; sc er | ben, echte Sarben, "- 
eu “ — die Deutichamerifaner mit (Sir und B 1 * Un s ‚ir l 4 Sc er SL, Dis 


* 
* ’ . Darfıtı 7 1 > es bat ud 20 sam * . 2vBaare 156 
Bernhard Hermann Ridders Vortrag 6 —— —— 


etreten, mi 
mals Jemand behauptet, daß ſich F ——— — — — — — — — — — 

.- z BE . TR un . ut äfnaısıı Ian * — — — ——⸗————ââ ——— — — 

0 apelen 3wirn in der Orcheſterhalle. Tag Br en n Zu a 

habe Damal hat auch Nemand * * smhie herboraehen el ben, verfolaten f d O 

30,000 Rollen 7c, Sc und J. P. Coats' Superior unſerem „Militarismus“ Anſtoß genom s dem Kompf rgehe iverde Jen, be gten fie die beiden pfer 


e = En j = * — Aber wie cs fcheint, bat man ali nurchsus feine Urfache vorhanden fei, und learn, der inziwijchen hinzuge 
10c buntle Slimmer Tapeten, Brand 2 Cord 200 Pd. Spu Schr jahlreiher Beium. diejes längit vergeflen. ſem vorzeitig ein Ende zu machen. kommen war. ls die Banditen des 
mit Dazu pallenden 9= und 18 en Näbfaden, meih oder eſe orzeiti⸗ s 


mr R ———— „Wie tommi es denn, daß wir in dieſer Der Redner erwiderte hierauf, daß er Blaurocks anſichtig wurden, drückte 
z0fligen Borders— I peziell ichwarz, in allen Nummern Iritifcben eit jo wenig Einfluss ai I i ii i i 


gr it N | * — n 5 | er swaltiaen Menfchenppfer Torwie Fich der eine in eine Seitengaffe und 
flir den Freitags Ver & 2 Wert — das 25 Die Saltung der Rereininten Ztaaten Regierung Dies Yandes baben Mai t t 4b <z gaſ) i 


— 


Störfo ich Deutſchlönds Kulturmiſſion we- entkam, während Doyle, von dem Be 
kauf, die Rolle Dutzend Dentichland Bon unferer numerischen Stärke, acaen >) um 2 F 
auf, die R Dutzend England —2 —* _. * uber 000,000, find wie doch Fir m e.  aen trobdem für einen baldigen ‚srie- amten m die Enge getrieben, ſich mit 
zu. S untte aus * =. —— z 

— vom ameri ani ven aubp ( rechtigt. Die Antwort tit micht icmver zu den: Ichluß ſei. ten in eine Anzahl Schulkinder ſtellte 
Tierter Aloor . z “riter Aloer belendıtet — Autereilante Wandelbilder. | finden: ıwiı baben eben nie aeniinend 


| od Nus Dann wurde die Fraae an ihn ac- und Feuer auf den Polizisten eröffnete. 
teree an Der Bolitif genommen. J 


find weder im Mabiner noc im Aumdes. Met, imelche zriedensbedingungen — — 


> . nn no hm ı Reit in welcher ! jenat vertreten, und die >abl der Dentih- , Deutichland stellen Tolle. eine Ant 3 , 
Seidene Strümpfe Hofenträger Syringes —— Babes Ti mi — 
rn p 90 en rager g J Deutihland mit. einer Welt DOW|:;., „erihmindenh nerium » me chdante | IDOTE Lallieie bay, DUn 7° ET ennse —— 
Seidene $1 Strümpfe fü ir 9m errmell” und „Mearbeit“ * ———⏑—— o lange wir dem 18 ano” dom 1. Auguſt Eröffnung eines Büros der Zeitſchrift am 
ide rümpfe ür Hoſentr aaer fiir Männer ‚Wecrmwell” und „Wearbeit ‚Feinden um leine (Frriltenz zu Tınge c Ibfommlmgen Engalan 1 n. ie . ei — + hieſigen Platze 
Damen, ſchwarz oder weiß zutes elaſtiſches Gewebe, in Hubber Fountain Shrinaes; bat, lieat den Deutichameritanern die lumiere Rolitif zu monope iren, dürfen 24 v vr In, Eee. M⸗ Fatherland“, die * N Yort 
= + (y * ei : di a *R4 — * ı Im se ie ; i 4 : er n Die XFath ( . t | r 
mittelſchwere Seide, alle Grö ſortitten Muſtern, mit Le 2 und 5 Quart Großen, prima ichiwere Yufaabe ob, midi nur jo weil ‚rate THE mimDern, Dak wir an ol erſcheinende Wochenſck if enalii sche: 
* 2 * LE - J teljs Fein zehör u % J ia ne R sine ann u 2 ) ZU DL 1 ) 
Ben, eine beichräntte Duanti dei (Knden, reaulärer reis Dualttali, mit allem Subebor; wie m öglid, D Ns durch engliſche Lugen — Veiſpiel vie — u en > nun BEN RE 8 Spri fo bat in nat u —* 
z Speziell mar fnesiell Fi { bis 15 nnraoruteng | ZU Veipiel SDobolen, N. die Vor | billia davontommen 31 iche, hat ın legterer } olchen 
tat — ſpe ziell mar m 50 Nziell für X1.00 bis sS150 em und Werleumdungen herve rgeruſene gdt von Hamburg aenannt: Maps u J J Bun 8 Sumwahs in ihrer bo ) R. 
firt für Freitag s reit Werte— —23 iniichen Bolles gen 530,000 Einwöbhne a Te er ‚ damit tft man offenbar Dur« AD ‘ onnentenitte er= 
EPIUTn @ iur u x Vorurteil des amerilaniſchen Voltes ge Einwohner, und man ſagt fahre 8 $ 
. . 1eroingprt * * Fur m * * J + ar sy ırrnPeYr 
das Paar. aegen das alte Vaterland zu befeitigen, | Ihersweife, daf; davon 49,999 Deuiice aus nicht einverjtanden. abren, dap es ratſam ſchien, in Chica⸗ 
atc ai ( \ ) x |»: — — ei, ‘ „Lil t — == z e ‚' ap hila delphia. W 
* — ort or NND. Nur einer iit ein Arländeı : Be Ae aus a a0, Phi elpbia, Milmwaufee and n 
(eriter Aloot jondern aud mit Eingegung aller|, wer u ein sıriander. Lim Redner führte aus, daß e nnd St 


ey, | Dleler 11 Der Buürgermeiiter! zu — > nis | Louis ya ureaus >u errichten 
— > * * tchland n Dr?) ! Atrieae - x) x \ 24 \ si. 
Kräfte auf eine w irtliche Neutralität | ten uns an den \rländ in en — 


Erſter Floor riter Floor. 


ern 


u Beiſpiel m“ — — : Diele Jollen den med haben, wei— 
Kon 10 liſchem nehmen. Bor unacrähr an Aa m ceıne Be etserweiterr ic I sum! , _ TE ———— 
ſe ſe F ſch der anſcheinend ganz unter er wm er u e bierzig zahren \ ae Baer a Ga ER tere — da für dieſe ausſchließ— 
ti J N > u Jen Einfluſſe ſtehenden Bunbdesteg terung ee mm hr Dertelben |! ‚ i ‘ t DES TEREREET 2; 


Hardınen 


Nie wollte etwas \ - .  Mocenichrift, baubtlächlich ; 2 
Kıieimand wollte etivas bon ibn ur EEE 2 Wocenjchrift, hauptfählih in den 

= | 38 röf ech ee gen würde, es anzuareiten, „Was Jol Man Dei 
(Seconds), mit echten Ichiveren 2 und 3 Quart Größen, alles beit und Recht und erfüllen damit eine | wiijen. Dar wandten jie fich der Kolitit 


Gardinen, eine der beitenQua 
Iitaten im Marft, alle 3 —* 
lang, in Weiß, Ivory 


Ecru, in hüb 9 
ſchen Muſtern — 
ul 


Nierter Aloor 


* er: ae nicht | au. uud U Polititi gen wir mit Pelaien te gr | Mittelmeitlichen Staaten, zu machen. 
Bernitein-Spißen, requl. ver prima Qualität, roter oder Miſſion, deren Bedeutung gat nicht zu, und welchen Einflun fie heute darin | L ,.r ME SIE Kr i 


Die Kathe ug * 

— ur 2 ik menn Deutichlann Antimerh „Die min —— ſoll ein großes 
tauft für bis 834, zu — V - &ofoladebrauner ge jo überjhägt werden tann. : den, Die Geh, bi hie —— ne ze non or. | Nationales Draan iverden, welches 
fauf am „Ol lange fie vorba Die Führung im dieſem Kampfe and itets dei en ee oe nn Een — un = yo auch nad) = Sriege deutſch ofler 
— —* um m ne u. - x x uglen > DaboI Di Y einen und Nambura a = 12 
Fafhioned Er ten, $1 Werte, J bat mc ıtürlich die deuiichameritantche Staaten ivar, während Deutfchland et don, Da reine I ya 


— — eh ie reichiſche Intereſſen wahren wird, und 

gain-Freitag zu..' Preſſe übernommen, an deren Spiße, | itets als deren Freund erwies. Aber ge >. vernen Ü itben. — ſollte die enthuſiaſtiſche Unterftifhung 
sriter $ Q & Landes in Bes |tade jebt, im enticheide nden Hunenblide, | land tämpft um feine Eriftenz, um 

— ee Pe Se a 9 E fer 4 at; | WIE man bier micyts von diejem wiſſen | diefen Kampf hat es aeiwonnen!“ —— beutjchfreumblichen Elemente 

tracht fommt, die Nerv Ye rie Staats JWenn wir wahre Meutralität dem al 2 finden. tes geſchieht er beiten Dur 

Zeitung fteht. Ihre Herausgeber, | ten Laterlande gegenüber Tie Wandelbilder. 


e — * — ae j ide ı e verlangen, jo| | 2 ein u Die Zeitfchrift 

Bettderken Männerhüle Seidene Strümpfe Hermi un Kidder und fein Sohn Pens F ſelbſtverſtändli ch zum Teil ‚zann wurden die Wandelbil Q foitet, frei in's Haus s, nur 82.00 per 

— m . — J — * a u 1 ‘ n ın Rider, in deſſen auch durch unſere Sinhänglichleit an die- !Zetat, von Denen viele nie kabr für DON a . 
$1.60 geſäumte gehäkelte Weiche Burton Hüte für Schwarze, weiße, lohfarbige, Bernhard BEE 2 bes Wlattes tes dazu deranlaht, denn Blut iit be aeleben wurden Man fab den sah: rur * Nummern. — 

*8 » > * — * > _» * DI nn. x i = * J ZI 9 en — > as a . 
Betttiicher, ertra groß, Größe Männer, neue Styles, neue graue u.ſ.w. Halbſtrümpfe, die Händen die C * fan 4 ihren gan En m aanz | v ejond eier zaft, aber ua der Truppen aus Berlin 9 Degen Abonnements, An eigen und 
84x96 Zoll, vorzügliche Qua Farben, ungewöhnliche Hut- aewöhnlich zu einem um bie liegt, boten DOR SURTANG © Sir wollen unsre Neuie Die Sede fein. | 7,7 en gr en ——— 

an „The Fatherland“, 332 S.“ 


* De u = erg * eutſchfeind⸗ Wir wollen uns ganz am d exita. folgte die deutſchen Truppen auf ih- fi 
lität, keine „Dreiling in Die Ben; für „Old-Faſhioned“ Hälfte höheren Preis verkauft zen Einfluß auf, um die d is ge en am ſich 


nifcen Standpuntt jtellen. m Siegedzuge durch Belaien, konnte) miksaan ı = DS. 
ſen Betttüchern Ba gain Freitag werben, alles prima 6 liche Strömung zu ftauen, und ba jie * di a — a —— Michigan Ave. Chicago, Ill. Der ge— 
das Stück 9% _ mart 1 ‚45 Qualität, fpeziell, 2 ih faaten, daß fie fih, um Ihren Tom amerifaniihen Standpuntt. die Wirkung der deutſchen Geſchütze in ſchäftü it ift £ i 


rare En | : J np Pr). - Wahr. | Yanc, wie wir jegt. Sie waren nirgends habe, da 4 e Wieder wa lich deutſchen Intereſſen gewidmele 
*4.50 Nottingham Spitzen Echte Meerſchaum-Pfeifen Gummi-Heißwaſſerflaſchen, hinzumirten. Sie tämpfen für Wa beliebt, N ** — 


uch an das micht „Da müjien wir vor allem darauf Namur und Lille beobachten uw. —— —S —— Sigmund 
zu. Paar. Zwed zu erreichen, aud) am Das AUT weilen, daR *imerifa nie =. ver a Eee SEE Ne en (ich rauß, früherer Redakteur und Her- 
Heer Ziose Griter Teer deutich Iprechende oder leſende Publi die Belennubeii a men eine Vol — ging es nad . em Encyen ausgeber des „The Hornet“. 
fum zu wenden haben, bringen ſie un-⸗ seinen Handel zu erweitern mub #3 Sthauplaße, wo man Yeuae der bon 


e >; . - l m R fie ınae HR ot, Mae ; =—+1)+ 9° — 
ter dem Titel „be War Stluation | an die Spike der Nationen zu stellen. inie den Ruſſen angerichteten Verwüſtun 


ee ee \ te nn Wer ihoR ihn? 
Candy gen Oel⸗Oſen from Dar, to Day“ jeden Tag einen in eben jebt. Yäht es diefe unbenuht vort gen wurde. In, bunter Reihenfolge ſchoß 


Vierter Floor geboten werden wird, 


en 


engliſcher Sprache von ihnen geichrie- | Wergeben, jo wird es unberechenbaren wurden hierauf Bilder aus ven 
( - Anden erleiden Diet Baaunnene Zi — .. . . ae 
daden erleiven. Tiefer umumitörlich| Schüßengräben vorgeführt, zeritörte 
4, en Brüden, Kaballerieı ing riffe, deutſche 
cqt bewußt. Denn es 


benen Artitel, in welchem ſie mit herz⸗ inebenden Tatjache it e8 fich abeı 

Erif, * ſt fiir die Deut: | jenba ne, anni . — 
erfriſhender Begei — ſe Artitel Gun — eine Demiütinumn Eee Seefoldu ten auf den Sanddiünen bei It einer Schußwunde im Unter— 
ſche Sahe eintreten. Diele udenue e Temutigung nad leib, die wahrſcheinlich ſeinen Tod her 


ſind b igteg | anderen bin, obne auch mu zu wagen, | Middelterte, das leberfichmemmungs 

“ z 5 m baben im ganzen Xande bereatig u re PP * nn beifiihr | 

auperordentlicher ar] x Sorte requläre 456 Aufſehen erregt und wenn das befagte an agenen Tınpruch zu erheben. gebiet an der Yſer, die maſuriſchen z —— run he darbige 
Wert, peı ic J Merte— ufſehen 1 x ı ganzer Handel mit den neutralen — af rt ioaten bie Bilder Rowland Brown, Nr. 3510 Kleve 
VRR 2 Vorurteil bier und da zu jchrwinden | vyandern wi —* — — 


ıd labım geleni, unjere Pont = land Upe., im Propident Hojpi 
Brund.. . - sa hei a einem | wird twcbmwüblt, uniere Schiffe werden Anfangs nicht Te far und deutlich | on:. m... obident Hoſpital. 
Griter Alvor erſte SZemiter Floor beginnt, 10 ı1 eb  yfetitel tapert. Man | Ite ta m; * vie man es hätte wünschen fönnen Bte Brown zu der Verlegung fam, 

‘ « f = — 22 Ie Mi ll ul (l al IDK ‚Dar i tal >» uU IL J U s .- . — - * * 

nicht geringen zei auf Diele Da on ro Ntolze, Velbitbewunte amerifa ſpäter wurde ıber dem Uebeliiande iſt noch nicht feſtgeſtellt. Er wurde ge 
* u nn Ridder it uulde Tot fich diejes alles zubig gefallen | mittelfi einer neuen Linfe, einer deut- en Abend von zwei farbigen Freun- 
Sul-Tacons Wringers Herr Bernhard Hermann Ri —* läht, um tropbem iit es eine Tatfjace. | fcpen, abaebolien. fodak. fie ur nel den im SKranfenhaufe eingeliefert. 
EEE De F eif > aber noch einen Schritt weiter qeı ren ee Are Ten Eos — Während ſich die Angeſtellten des Ho 

5 *66 — Mio rt} Y ich e W 16 in Vortra as Tr ,cıt nacht mit ıl r Menteruna ted) ie] eltung ımen. ER * — 2 
Ein reichhaltig Den wa tingers, die wohl —ER— — m ER Ipitals mit dem Schwerverlebten be 

ment von ungarnitten * or rc Ai betannte „Beerleh“ geir der Mbres Morgen Abend wird Herr Ridder 

men Zchn u 


Farbiger macht im Hoſpital ſich wider: 


Shocolate d Nougat f Kappen für Männer 2 Brenner boctiojer „Blu ; 
Chocolate Almond Nougat, Golf Kappen fur Mlanne Brenner oſe ue ſprechende Angaben. 
I 


8 VUUuil „. 

ein deliftater Candy für ven ıd junge Dänı ver, blceueSerage zlame* Delofen, mit verbei 
‚Goumen und in jeber —* und fancy Miſchu ingen, janz jerien Brennern und —* 
angenehm und wohlſchmecken Seide gefütt ert * taped, tem Oelbeh — 


J 


* 


* En gen, indem er nämlich eine 
ualttat, tour dur die aröhten Städte Des 


l, aber Ipatcı 
te „. j muna kommen. 2 2 een „= Ihäftigten, drüdten fich die Beiden, 
vom Febritanten fomwobl wie Sandes unternabın, um aud) auf den ww n berjelben ugle jeinen zweiten und ' 
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Beftätigung verweigert 


Senat beanitandet adıtzchn Ernen⸗ 
nungen des Gonverneurs. 


wache an der Larrabee 


— 


Berät hinter verihloffenen Türen, 


| amter 
| Himmel“ 


Zur großen Armee, 
N | 
Der frübere Bolizeileutnant Ar. Schmidt | 


der Lungenentzündung erlegen. | 
Franz Schmidt, der etwa 20 Jahre 
lang als Leutnant der alten Polizei 
Straße und! 
North Ape. vorstand und fi als Be 
und Menihb im „bairifchen 
ungemöbnlicher Beliebtheit 


erfreute, ift heute früh nach 14tägiger 


Unterfuchung der aenen die Ernennungen | 
erhobenen Ginwände angeordnet. — 
Aenderunasanträne zu Steuergeſetzen 
werden närjiten Mittwoc beraten. 


v nberict der „NIbendpott 


Sprinafield, Ill., 15. April. 
‘n einer Situna hinter verfchloff 
nen Türen verlaate der Senat henke 
achtzehn Frnennunaen des Gouper 
neurs die Beltätiguna, bis bie dage 
gen erhobenen Einwände unterſucht 
werden können. Außer den an ande 
rer Stelle gemeldeten Ernennungen 
wurden beanſtandet die von James H. 
Burdett zum Präfidenten der jtaatli 
chen ‘Storldienftfommilfion und Die 
bon PBatterfon und Brown zu 
aliedern der ftaatlichen Zuchtviehtom 
million. 


ige 


Mit 


Aenderung der Steuervorſchriften. 
Zur Annahme kam im Senat eine 
vom Abgeordneten Scanlan einge 
brachte Vorlage, welche die Angliede 
rung eines Landſtrichs an die 
Ottawa gutheißt. Die von Senator 
Compton eingebrachte Maßnahme, 
welche die Aenderung der Steuer— 
beſtimmungen der Staatsverfaſſung 
am hſten Mittwoch 


vorſieht, wird am näd 
als Sondergeſchäft zur Beratung kom 
men. Dieſelbe Verfügung wurde hin 
ſichtlich der von Senator Landee ein 
gebrachten Vorlage, die ſich auf die 
Penſionirung von Lehrkräften bezieht, 
getroffen. Sie wurde heute zur zwei 
ten Leſung vorgerückt, nachdem eine 
Beſtimmung zur Annahme gebracht 
vorden war, daß der Aufſichtsrat der 
Penftonsfaffe aus dem Staatsfuper 
intendenten für Frziehungsweien, dem 
Staatsfchaßmeiiter umd drei Yehrträf 
ien, die von den Mitaliedern der Pen 
fionsfaffe ermählt werden follen, be 
ſtehen ſolle. Abgelehnt wurden An 
träge Senator Canadays, daß der 
Leiter der ſtaatlichen Erziehungsbehör 
de und County- und Hilfs — 
ſchulſuperintenden nicht Mitglieder der 
Penſionskaſſe werden können, und Se 
nator Smiths, doß nur Lehrkräfte 
penſionsberechtigt ſind, die 25 Jahre 
in Illinois gewirkt haben. 

Beanſtanden weitere Ernennungen. 

Der Kautus der republikaniſchen 
Senatoren beſchloß heute außer den 
bereits an anderer Stelle genannten | 
Frnennungen Gouverneur Dunnes | 
auch noch die folgenden drei Ernen 
nungen zu beanſtanden: James ». 
YBurdette, Präfident der ftaatlichen 
Zipildienftfommiffion, und Broine | 
und Patterfon, Mitglieder der Zucht: | 
viehkommiſſion. 
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——-——— 
Poliziiten „muhmen““ Schuttler. 


Stimmung in bi Seifen der Polizei iſt 
für ſeine Ernennung zum Polizeichef. 
Eine ſtarke Strömung zugunſten 

der Ernennung des Hilfspoliz eichef⸗ 

—— F. Schuettler zum i 
chef macht ſich in den Kreiſen de 

lizei geltend. Allerdings iſt aus nahe 

liegenden Gründen kaum anzunehmen. 

daß ſie offen zum Ausdruck kommen 
wird. Mitglieder der Polizei weiſen 
darauf hin, daß Schuettler ſich nicht 
nur einen Namen als Polizeibeamter 
gemacht hat, ſondern daß er auch unter 
dem Sipildienitfn item auf die Veförde 

rung Anspruch bat. Außerdem erin 
nern fie daran, dab bei der Auswahl 
der Häupter der Bolizet und Der 

Feuerwehr itets die Deutichen und Sr 

länder bevorzugt worden find, und 

dab jebt, da der de erwehrmarichall 
ein Xrländer ilt, den Deutichen das 

Kommando in —* Polizei zufallen 

ſollte. Schuettler erfreut ſich unter 

der großen Maſſe der Poliziſten eines 
guten Namens, da er ſich als Mitglied 
der Disziplinarbehörde nicht nur als 
gerechter, ſondern auch als einſichts 
voller und milder Richter gezeigt hat, 
der, mit allen Einzelheiten des Polizei 
dienſtes vertraut, ſich beſſer in die 

Lage eines angeklagten Poliziſten ver 

ſetzen kann als die anderen Mitalieber | 

der Disziplinarbehörde. 
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Republikaner 


Eine ? 


nehmen ſich 
Antwort auf Die 
rung der demokratiſchen 
tion an die republikaniſche County 
parteileitung, ein gemeinſames Ticket 
für die Richterwaähl im Juni aufzu 
ſtellen, iſt, wie von republikaniſchen 
Parteiführern heute verlautete, kaum 
vor Ablauf einer Woche zu erwarten. 
Die Republikaner werden das demo 
kratiſche Angebot den Fortſchrittlern 
unterbreiten, mit denen ſie Verhand 
lungen behufs gemeinſamen Vorge 
hens in der Richterwahl angeknüpft 
haben. Daß die Herren vom Anhang 
Mayor Harriſons mit ihrem Appell 
an die Republikaner viel Glück haben 
werden, wird in den Kreiſen der Letz 
teren nicht angenommen. 


Zeit. 
Aufforde 
Rathausfak 


— — — —— — 


Haätte ſchlimm werden fönnen, 


der Küche einer Speilewirtichaft 
Adams Str. bricht Feuer aus. 

Ein Feuer, welches heute im Keller 
zeſchoß des ſechsſtöckigen Gebäudes 
Nr. 176 Wer Adams Straße in der 
Küche der Speiſewirtſchaft von A. 
Weiß & Co. entſtand, hätte wahr 
ſcheinlich einen größeren Umfang an— 
genommen, wenn nicht ein, vorüberge⸗ 
hender Poliziſt die *lammen rechtzeitig 
bemertt und die Feuerwehr alarmirt 
hätte. Der Brand vdehnte fidh zwar 
auf die im eriten Stodwerte befind- 
lihe Buchhandlung von Kölling & 
Klappenbach aus, fonnte aber bald ae 
öfht werden. Der Schaden, pon dem 
in ber Hauptiache die Buchhandlung | 
betroffen wurde, dürfte Jich auf unge 
fäbr $500 belaufen 


In an 


| führte, 


Nachtwächter 


ler feit fünf —— als 


County⸗ 
führt. 


dem Leben davonkommen. 


Lizens 
W. 


| tlaae, 


| Bemweife haben 
Menaber von der 


| itimmt, 


ſtellt. 


Leuchtgas 


Krankheit im 
an der Lungenentzündung 

Schmidt, der von 78 
Baden-Baden geboren 
Jahre 1858 nach den 
Staaten auswanderte, unter 
Namen Francis Smith, den er ſeither 
den Bürgerkrieg mitmachte, 
im Xohre 1869 Mitalied der ftäbti 
ichen Polizei wurde und 1906 mit 
Venfion in den Rubeltand trat, war 
Mitimer und binterläßt 3 Söhne und 
eine Tochter. Das Bearähnik findet 
Samstag Nachmittag um zwei Uhr 
vom ITrauerhaufe Nr. 2044 Burlina 
Straße aus nach dem Rofehillfriedhof 
statt. 


Sheridan Barkbofpital 
aeftorben. 
Xabren in 
wurde, im 
Vereinigten 


Kam dem Tod juvor., 


jaat 

Nuacl Durdı den Schädel. 

m Büro der Welt Side Warehouf? 

Nr. 334 N. Elinten Straße, wo 

Wächter an: 
geitellt war, machte in der vorigen 
Nacht der 73 jährige Hiram Jenkins, 
Nr. 114 ©. Wood Straße, Teinem 
Leben ein Ende, indem er fich eine 
Kugel in den Kopf jagte. Die Wach 
und Schliehaefellfihart, die Jenkins 
ftündlich durch die Kontrolluhr zu be 
nachrichtigen hatte, wurde aeaen Mor 
aen durch das Ausbleiben der Mel— 
dung aufmerffjam. Man fand den 
Greis tot in einem Stuhl fiten. Der 
Revolver, mit dem er feinem Leben 
ein Ende gemacht hatte, laa neben der 
Leiche. Wie verlautet, foll Kränklich 
feit den Unalüclichen zu der Verzweif 
Iunastat veranlaßt haben. 

An Curtis und Modifon Str. ver 
juchte heute Moraen die 37-jähriae 
Minnie Kina, Nr. 12378. Madifon 
Straße, ihrem Leben ein Ende zu ma 
ben, indem fie Quedfilberjublimat- 
tafeln verfchludte. Die Unalücdliche, 
die jeit längerer Zeit leivend fein Toll, 
wurde nach dem Gountphofpital über 
Sie wird wahrjcheinlich mit 


Go 
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Wartet auf Grogan. 


Zobald der „Boh“ der 18. Ward 
zeigt, soll er verbaftet werden. 
Nehrere Unterfuchungsbeamte vom 

Stobe Des Majors Funkhouſer er 

wirkten geſtern einen Verhaftsbefehl 

gegen den früheren Schankwirt und 

Politiker Barney Grogan, dem die 

für feine Wirtfchaft, Nr. 1160 

Dan Buren Str,, kürzlich durch 

Mayor Harrifon entzogen worden 

war. Grogan jteht unter der Ans 

troßdem geiftige Getränfe ver: 
fauft zu haben, wofiir die Ilnterfucher 
wollen. Wie Kapt. 

Wade an der Des: 

Str. ausfaate, weiß er be 

daß Groaan Ichuldia tft, Doch 

waren feine Beamte bisher nie im 

Stande, ibn auf friiher Tat zu er— 

tappen. Da fih Grogan zur Zeit auf 

feiner Farın in Wistonfin befindet, 
wird die Polizei abwarten, bis er nad) 

Chicago tommt und fich freimillig 

f Iut er dies nicht, foll er jo 

fort verhaftet werden. 

—..._——— 
Berliert beide Arme. 


Ter 15 Nabre alte John Gurran wird 
Zeit feines Yebens ein Krüppel fein. 
Der 15jährige Kohn Curran, Nr. 

9721 Houfton Ape., wurde heute an 

der 97. Straße beim Weberjchreiten 

der Geleife der Gürtelbabn von einer 

Rangirmafchine der genannten Bahn 

überfahren. Der Junge, der jchivere 

Verlegungen am linten Arm erlitt, 

wurde nach dem Süd Chicago Hofpi 

tal gebracht, wo der Arm abaenom 
men werben wird. Der Unalüdliche 
murde vor ungefähr drei Jahren eben 
falls von einem Yuae der genannten 
Bahn überfahren und erlitt den Ber: 
[uft feines rechten Armes, 
— — — 


War kalt und ſtarr. 


ſich 


plaines 


In ſeinem Zimmer im Hauſe Nr. 
Clort Straße wurde heute der 
50jährige Wi. Koppelmayhyer an 
erſtickt aufgefunden. Der 
Koroner wird feſtzuſtellen haben, ob 
Selbſtmord oder unglücklicher Zufall 
vorliegt. 
hi 
* Der 


Sentrol 
%. Schaefer, 
Avenue, wurde 
einer Yolomotive überfahren und trug 
mehrere Rippenbrüche davon. Sein 
Zuſtand iſt bedenklich. 
WWF ARE 
15 28 — 


iefert don 


in 
Babn 


Dieniten der Illinois 
ſtehende Maſchiniſt 
Nr. 7034 Happer 


an 25. Straße von 


‘ 1 
Wm. 


Detroit, 15. Mpril. 
nen—barunter elf 
auaenblidlich getötet, 
verliebt, als geitern 
Benbahnivagen, der mit Paifoaieren, 
welche von ihrem Iaamwert heimtehr 
ten, dicht gefüllt war, an einem ebenen 
lebergana mit einem Güterzuae der 
Detroit, Toledo & Yronton Bahn zu 
ſammenſtieß! 

Der Straßenbahnwagen hielt am 
Bahnübergang, und der Kondukteur 
lief voraus, um zu jehen, ob das Ge 
leiſe frei ſei; er ſignaliſirte dem Mo 
torbedienſteten, zu warten; aber die 
ſer—wie es heißt, ein unerfabrener 
Mann — mißverſtand das Signal, 
ſetzte die elektriſche Kraft vielmehr in 
Tätigkeit, und der Waggon rannte 
einen Abſtieg hinunter und gerade auf 
die Bahngeleiſe und gegen den Zug. 
Die Güterwagen zerſchmetterten den 
Straßenbahnwagen—einen der aröß- 


Breffe 
Fünfzehn Perſo 
Frauen —wurden 
und 28 andere 
Abend ein Stra 


u 


‚ten des Dienftes—faft völlig! | 


dem. 


ji auf Arbeitsftätte | 


und baf 


Viele Privatautomobile eilten her— 
bei und eraänzten das Hilfämwerf ber 
| Ambulanzen. 


— — — — — 


Borlennolirungen. 


Die nadritehenden Noutirungen an der 
Getreidebörie, vom Beninn der Börien: 
ftunden bis um 11 Uhr Bormittans, wer- 
den der „Abendpoit” tänlidh von der Gc- 
treidemaller-Firma E. WB. Waaner & 
G o., W Board uf Trade Plda., neliefert: 


2b. Niedrig IilWorm, Eilubpe, 

Weizen — geſtern 
Wat . 81.0631 s101 81,001, 
Yırli 2 ui, 


BED .... 


——— 


uni 
Eecyi .... 


Hafer — 


Schmalz _ 
kat 10.14 


Nippnen— 
MI... 17 
iuli .. 3* In 


1u,.iu 
10,42 


17 104 
‚10.72 10.67 


10,67 


M 
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Zcypt 


Außerdem liefern ©. 


| 


CARSON PIRIE SCOTT & Co. 


—- BASEMENT—— 


Keichte Man 


Soeben ausgepadt und marfirt 


Wagner 


& Co. den folgenden Sitmatiunsbe- | 


richt, jorwie als heutige Shin#- 
notirungen: 


eigen Mais Hafer 


ii. 81.6 


Schmalz Nippen 
10.12 10 


t Sped 


1, 74 aut 17 


$1.304 76% 55 17.77 10 

18.15 10.62 10.62 
höher, 
« böber, 


$1.12 IT A0% 


Weizen fchlok um "x bis 7% 
Mais war unverändert bis 
Hofer "= niedriger bis 1. höher, Pro 
piftionen fchloffen um 5 bis 10 
Puntte niedriger ab. n Börfentrei 
fen herricht die Anſicht, daß die 
„Shorts“ jet aenügend Nulimeizen 
für ihre Deduna angetauft haben, 
in den nächiten Tagen Die 
Preile vorüberaebend Tinten merben. 
Daß fih im Mai fhon Mangel an 
Hafer fiihlbar machen werde, alaubt 
man jet nicht mehr, heat aber die Be 
fürchtuna, da dies im Auli eintreten 
werde, Die Weizenverkäufe ſtellten 
ſich für die leßten beiden Tage auf 
etwa 1,300,000 Buſhels, die heutigen 
Klarirungen waren wie folgt: 1,130 
000 Buſhels Weizen, 119,000 Bu 
Theis Mais und 1,092,000 Bufbels 
Hafer. 


nh 


Droduftenbörie, 


Butter wurde heute etwas billi 
ger angeboten, und fonnte die beite 
Sorte zu 30 bis 301. Cents abaefett 
werden. Die Zufuhr iit anbaltend 
gerina, und betrug für die erften drei 
Mochentage 25,887 Kübel, gegen 28, 
445 im aleihen Zeitraum der Vor 
woche. 

Eier preiſe blieben unverändert. 
Der Handelsverkehr iſt infolge der bo 
hen Preiſe nur gering, und die Zufuhr 
findet zum Teil ihren Abſatz nach grö 
ßeren Binnenſtädten, zum Teil nach 
Kühlſpeichern. 

Der Geflügelmartt war nur 
wenig belebt. Die geſtrigen Preiſe 
wurden aufrecht erhalten, ausgenom 
men für Hähne, die 1, Cent im Preife 
jtiegen. 

Kartoffeln, die reichlich eintra 
fen, fielen 1 Gent im Preife, und bürf 
ten weitere Frmäßiaungen nody "or 
Schlub der Woche eintreten. 

Die folgenden Freie geiten für ben 


BSroshandel. Beim Gintanf Heinerer 
Onantitäten find die Breiic etwas höher 


Molfereivrodufte. 


Butter. 
m Wayne & 
Zuuth Water Straße.) 
extra f 


Onin 
zu 


4) > 
= - 
27 
k 
0,1% 
0,17 
1713 0,1514 

211, —(), 22 
— —X 
Sic.) 


(0) 18 
pri zehbutise, das ! 
(Breile für Groc s "Greamerp“ 
30c; in Runde abgewogen 
Gier. 
don Bayne & Dom, 
South Waler Strahze.) 


irungen 159 Bel 
ibon? 0.1, 

Dukend 0.1814 

einge» 


Das 
re, ailten j 

{ .. 0.17% 2.18% 
* 0. 
bed”, ne 015 
(Eier für — — u ıgelähr 2c böber.) 


Käſe. 
Nolirungen bon der Aalſeborſe.) 
Twins”, das Mund 0,14 ( 
‚das Klund.. 0,15 0 
Da> und,. — 1 
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0.11% 
... 0.13 
. 0.17 0 
0,16 
0.1614 


Gerlüc vol und Fleiſch. 


Geflügel 1 (lebend). 
ingen von Iepien & Murmann, 226 Belt 
South Water Eirabe.) 
(Die Preife gelten nur für fünf Yaitenfilten oder 
mebr, Einzelne Xatienliiten %sc d. Bid. höber.) 
Siibner, das Pfu $ , 
Zprinas”, das fund. —— 
Ziaanb Zprina®”, da Rund * 
ıd, das Plund, 


„eisen. .. 
nie Pund.. 
Alte und junge Sünfe, Blund.. 
Rerlbübner, das Dußend. ...... 
Alte Zanben, lebend, ——* 
do., tot, da3 Dutend sso.. 
abs“, lebend, Du end. — 
augerichtet, Durend. — 
Kleine, magere, weniger, 


Geflügel (troden gerupfth. 
irurbübner, ge nad Qualität, 

das P 

GSänie, 


Enten, 


Indian 


das 
das Pfu 


Geflügel (nebeäht). 
Hübner, 4 Bund u, mehr, Bid. 2 
"=. ‚Spring: * da⸗ —* 0.1 0 1615 
zur tia fie Geflügellender iur guie 
fieifäiige ziere find bier verfäuflid.) 


Kälber (acicdılachtet). 

Jepſen & Murmann, 

Waler Eiraße 

d Geni, SID 

umd Gewidi, Bid 
und Sewicht, Bid 
saarc, Blum 


Nlälber (achantet. ) 
Kälber, Ic bis bc das Piund niedriger als u 
gebhäuiet, 
Rindileiih (zumerichtet.) 
(Breile don Armour & Go.) 
Jiippen, Nr. 1, das Blund..... 
do,, Nr. 2, das Pfund 
do., Air, 3, das Blund...... . 
„Loins”, Nr, 1, bas Plund.... 
do,, Nr, 2, dad Blund. u... + 
do,, Ar. 3, das PBlundb 
„NRounds”, Mr, 1, das Plund.. 
de, Kt, das 
do,, Ir, 3, das 
„KEbuds*“, Sir 1, 
do, Ur, ”, bas 
do,, Air, das 3 
„Blates”, 4 dad Blund.. 


to. ir, 
bo, ir, —8 Maund ....... 


0.16 


von X 
20 
0,0 

I 
010 * 
0.121 


* 


Ausgctuchie 


10m 


0 09 
om‘, 
0,0814 
0.0815 
0,08 


Ar. 
3, 0.97 


tel 
18.75 


Eine neue Partie von 
Goat3, welche viele au- 
Berordentlihe Werte 
bietet. 

Es find Mäntel 
Frühiahrgewicht 
Damen und 
Mädchen. 
Die Circular Flare, 
Edie Belted, „Box“ 
Military Style Coats 
ſind darunter zu finden 
—aus Poplins, Gabar 
dines, Coverts und 
Miſchungen, Schwarz, 
Navy, Copenhagen blau 
und Putty — Größen 
14 Jahre, bis zu 
Zoll Bruſtmaß. 


—Zu 818.7 


Baſement 


in 
für 
junge 


Oftranm. 


850 Paar Spitzengardinen 
In zwei Partien zu etwa dem halben Preis 


de und Tec das Baar 


Diefelben find nur in Farben wie Ecru und Arabian zu haben. 


Ste jind fiir viele 


Der große 52.95 VBerfauf von Damen-Stiejelletten und Slippers 


3wecke 
gute Gardinen zu dieſen Preiſen. 


brauchbar und — — 


Baſement, üdraum. 


und | 


| 


Reiter von Walchitoffen, zu Ic, 
1Oc und 122c die Hard 


Feine Qualität bedvrudtes Madras für 
marfirt zu 12%%c die Yard. 
Seide gemischte Novelties in verfchiedenen Sorten und Qualitäs 
ten, 10c die Yard; bedruckte Pliſſe Er zu 9 die Mard; feine 
Voiles, bedrudt auf hellem und duntlem Grund, 10c die Yard, 


Waſchechte bedruckte Fonlards — bc die Yard 


Sie ſind ſehr ſpeziell zu dieſem Preis. Gemuſtert mit 
Spots in Weiß auf echtfarbigem Grund in verſchiedenen Tints. 
Feine dünne Tiffue Ginahams zu 15c die Yard. 


Hemden und Wailt3 — 


Des 


Coin 


ziidraum, 


Geitreifte Meilalines, 68c MP. 


Diefe fehr beliebten 3630lligen Seidenitoffe iind in 
neuen Farbentombinationen zu haben. 


Gewöhnlich zu völlig "., mehr als 68c die 


modernen, 


Yard markirt. 
36-3öllige idnvarze Ehiffoun Taffeta — $1.05 die Yard 
Reine Seide, Yarn dHed und mit weichem und alänzendem Finifh. 


Balcment, Sidraum, 


483ll. — 4148 Nard 


Nard 
— fehr beliebt für elegante 


Und 42⸗3zöllige frauzöſiſche Serges — 68c die 

Gabardines und franzöſiſche Serges 
Suits und Kleider. 

Und die Stoffe, die wir offeriren, ſind 
Qualitäten. Gabardine iſt zu haben in 
Serges in Sand, Tan, Grün, Grau 
Plum und Wiſtaria 

Skirts nach Nah gemacht aus Stoffen, welche 

teilung getauft werden — nur $3 und 83.50 f. 


dauerhafte, aanzmwollene 
Ian, Grau und Dlive; bie 
Naby, Braun, Momiral blau, 
in dieſer Ab— 
Anfertigung. 
Südraum. 


Balement, 


5 von 


vielen Sorten bietet morgen wieder bemerkenswerte Hauigelegenheiten. 


Ein Ipezieller Ior Verkauf von ungarnicien Hülen 


Ind alle Anzeichen 


neue Hüte von ansnezeichneter 


deuten daranf hin, dak es unjer aröhter und beiter üit. 


a 

Sailor Hüte, Shepherbei Hüte, 
net3 — in faft jeder Focon, die Ahr 
baltigen Auswahl von auten Farben 


— Achtzehnhundert 


nalität — alle werden zu Ne ſverkauft. 


Tricorns, Turbans, Poke Bon— 
Euch denken könnt, in einer reich⸗ 
und einem Halbdutzend beliebter — 


N Strams, Eine frühzeitige Auswahl tft ratfam, 
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Scweine (zugerichtet). 
Geiunde Swtmweine, das Blund.. 
Fertel, ——— vſd. Gewicht, BI. 
Lebende Fertel. 
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U u 
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Zu weniger als lc das Slück — zäume ſür „Arbor-Tag“ 


o lange der 
Eut Leaf Maple, 


Morgen, Freitag, den 16. Mpril, 

jtehern und Anderen zu ermdalicen, 
der unter ihrer Yeitung Hunderte von 
zen, offeriren wir obige feinie N 
Stüd. Keder Baum bar eine Höbe von 
einem Bündel offerirr zum Breiie von 


Das 


Niulberey, Red Bm, 


welche ſich dafür 
Bäumen amBaumpflanzungsta 
uswahl zu 
1 hy . 


Vorrat veidyt 


Jack Locull,  Calalpa 


miag, und um es den Schul 
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Bild 


Kaiſer Wilhelm 


nad einer der jüngjten Bhorograpbien in 


un 
nf 
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ausgejührt auf geipann- 


ter Seinwand — ein Wild von wirklich künſtleriſchem Wert! 


Zum Andenken an den 


Helderkampf Deutldy- 


lands ıı. Orlterreich-Ilttgarne ıı. an die Treue— 
bekundung der Stummtesaenollen in Anıeriln. 


Koftet einen Dollar (S1) Das Stüd ohne 
Rahmen, mit Rahmen zwei Dollars (82) 


Wer einen Dollar ausgibt für ein B 


Zwede der Hilfsgejeliichaft; 


zur Linderung der Not und 
mesgenoſſen in Deutſchland 


und O— 


er € ıbi ald ohne Nabmen, exrivirbt fih damit ern 
Ichönes Andenken an Ddieje groie Zeit md gibt gieichzeitig 3 


3> Gents für Die 


wer ein Bild mit Rahmen erwirbt, gibt 60 Gemts 
Leiden, die der furchibare Kampf unieren © 
eirerreihellugarn bringen muß. 


ziants 


Die „Raiferbilber” find in der Geichäftsitelle der 


Abendpoſt Co. 223 -22 


gi haben, wo das Vild ausgeſtellt iſt. 


5 W. Waſhington Stre 


Packetpoſt⸗Raten 
Hr 308 IX12 Bild Hne Rahmen ſind: 


Für Chicago und Bororie: 1. Zone 


um Umkreije von Chncago, Porto extra ......... 


3. 


Für 9X12 Bild mit Nahmen: 
JFuür „Local Zoe” — Chicago und 
4. und 2. Zone — bi3 150 Weile 
3.30ne — 150-300 9 
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bend vi Es. 


Lokalbericht. 
«Singefandt.) 


Kür Einfendungen aus vom Yererlreis u, Die 
Kedaltion nicht verantiwortid, Yularilicn 
müffen mögliat far und furz gebalten, u 
tvei von vperſönlichen Angrihen da5 Papicı 
nur auf einer Ceite beichrieben jein, Dur 
Zufchrifien, welche den Ramen umd die Adr 
des Einſenders tragen, werden berücht 

An die Redaktion der „Aben 
Vor einiger Zeit lam ein Fr 

Marie Arentz zu Herrn John Cremer, 

dem Präſidenten des Rheiniſchen Ver 

eins, mit einem das Bildniß des Kaiſers 

Friedrich tragenden Zehnmarkſtück und 

fragie, ob dieſes nicht 3 n de: 

Roten Sireuzes verwender werden fonn 

Das Goldſtück wurde bei einer Feſtlichteit 
des Rheiniſchen Vereins verlooſt, un 

Verlooſung ergab 847. 10 für die 
Sache. Gewinner war Herr Pauh 

mer, 323 Beethoven Place. Das ſchöne 

Beiſpiel, welches Fräulein Arentz gegeben 
hat, verdient Anerkennung und Nachah 
mung. Achtungsvoll 


er e 


dpoit “ 


— Robert E. 
Firma E. A. Cummings & 
Jahre lang im Grundeig 
in Chicago, iſt geſtern in 
geſtorben. Cr bhinterläß 
Robert. 

— Henry Clay Darlington, Chef der 
Darlington Commiſſion Co., iſt geſtern 
in der Wohnung ſeiner Tochter, Frau 
George S. Cox, 7819 Carpenter Straße, 
geitorben. Frau Cox und ſein Sohn 
George weilten am Sierbebett. Herr 
Darlington war in Bald Hill, Ind., 
24. Mai 1843 geboren und war dort in 
ſeinen jüngeren Jahren Farmer und 
Viehzüchter. Nach Chicago kam er vor 
40 Jahren. 

— — —— 


Kaufte Opernausſtattung. 


Teilhaber der 
Co. und viele 
entumsgeſchäft 
San Franzist 
i Den 


Gibins, 


am 


Wil 
La Salle 


Der Grundeigentumsmatler 
liam O. Melcher, 30 N. 
Str., hat Koſtüme, 
Partituren und den Namen der banke— 
rotten Chicago Grand Opera Com— 
pany für 875,000 gekauft. Gerichts— 
referent Wean erteilte ihm geſtern den 
Zuſchlag. Es gilt für ausgemacht, 
daß Melcher nur als Mittelsperſon 
dient und das Eigentum bald in den 
Beſitz der reorganiſirten Operngejell- 
ſchaft übergehen wird. 


Vororte, Porto ertra 
von 
Meilen, Rorto ce 
4. Zune — 300— 600 Meilen, Roriv exira 
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Dekorationen, | 
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ne — 150-300 Meilen, Porto extra ............. 6 Cents 
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Id für das 'Bild eingeichidt werden — 


ausneite auf 


Ghicago Winficat College. 


Muſikaliſche und dramatiſche Matinees 
und Vorträge. 

Die 49. Saiſon muſikaliſcher 
dramatiſcher Matinees und 
träge, welche das Chica 
College veranſtaltet, bringt am 
menden Samstag um 9:15 Uhr Mor 
gens einen Felirx 
rowpsti im Ziegfeldtheater über „P 
derne Muſit“. Um 11 Uhr findet eine 
muſikaliſche Unterhaltung von 
lern der Piano-, Geſangs— und 
linkleſſen ſtatt. 

Am Samstag, den 24. April, 
Morgens 9:15 Uber, wird E. ©. 
Moore von der Yakultäti über „Form 
in der Muitt“ fprechen, und un 1! 
Ubr wird der Collegechor ein Stonzert 


geben. aa ah 
— — — — — se 
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Diterfantate „Zion“ in der Gethiemane 
firdie, 4432 N. St. Yonis Ave, 

Die Diterfantate „Zion“ von Fea 
tie, welche am-borigen Sonntag in 
der Kazaretbficrhe vom Chor der 
Getbiemanegemeinde und GSolilten er 
tolgreihn aufaeführt wurde, wird am 
tommenden Sonntag Abend in der ei 
genen Kirche der Gemeinde, 4132 N. 
St. Louis Ave, wiederholt werden. 

Diele Kantate wird zum Bellen der 
jo dringend notwendigen neuen Kir 
che aelfungen. Die jebige iit viel zu 
Hein. die Gemeinde eine Mii 
jionsaemeinde it, ift fie immer noch 
auf die Hilfe anderer angewiejen. 
Darum bittet fie um rege Teilnahme. 
Eintritt fojtet 25 Cents. 
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Die Bezirkswache in Hyde Part 
wurde geſtern Abend von Harry L 
Fogelman, Nr. 5419 Univerſity 
Abenue, benachrichtigt, daß Einbrecher 
aus ſeiner Wohnung Schmuckſachen, 
ſowie Kleider im Werte von 8500 
ſtahlen. 

Nance Welch, Stickney, Ill., 
hat Sadie Stockel, Summit, und vier 
andere Nichten und einen Neffen zu 
Erben ihres Vermögens von $100,000, 
die Hälfle in Grundeigentum, be 
ſtimmt. Das Teſtament iſt ſoeben ein⸗ 
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‚gereicht toorden. 


‚niiche Flagge war 


Abenddoit, Chicago, Donneritag, den 15. Z1prıl 1915. 


Das Attenal au! Ahraham Eincoln 


Eine Erinnerung anlaklid) der 50. Wieder: 
kehr Teines Codeslages. 


Cith 


Präſident Lincoln 

Point, General Grant 
fiegte. Am 11. April 18 
nad) Waſhington zurüd 
jogleid; an einer Proflamation zu 
‚beiten, in der die Gutmadung 
Schäden in den füdlichen Staaten 
aeordnet wurde. 
April, des lebten Ta feines %: 
bens, frühſtüchte er einem Sohne 
Robert, der ihm di 


ie Einzelheiten von 
Lees Uebergabe, der er beigewohnt 
hatte, erzählte. D 


Die nächſte Stunde 
verbrachte der Präſident mit Schuyler 
Colfax, dem Sprecher Repräſen 


als 
nn 
und begann 
ır 
Der 
an 
Am Moraen des 14. 
ges 
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Kord'’s Theater 


tantenhaufes. Natürlich 
der nächlien Zutunft des amerifani 
ichen Voltes aeiprochen, und jedes 
Mort des Präfidenten war voll Wer 
gebung für Die reumütigen Sebellen. 
“is der Brälident ziwiichen 11 und 12 
Uhr jein Hadinet verfammelte, fchien 
er in einer fröhlicheren Xaune, als 
man es an ihm gewohnt mar, Am 
NRacmittaa fuhr er mit feiner Frau 
aus und jprach viel von den glüdliche 
ren Tagen, die die Zufunft für fie 
beide zu bergen ichien. Für den Abend 
war ein Befuh der Boritellung im 
Ford Theater geplant, an der 
auhb General Grant und Herr 
Golfar in der Präſidenten 
hätten “ teilnehmen sollen; beide 
waren jedoch verhindert. Der Bräfi 
dent zögerte, die Vorjtellung zu beju 
en, denn jeine Gedanten waren an 
deräivo, aber er aina body, denn er 
wollte das Bolt in Ddiejer freudigen 
Zeit nicht enttäufchen. Um neun Uhr 
erreichte Lincoln in Begleitung jeiner 
Frau das Theater und wurde wie ge 
wöhnlich mit lauten Beifallärufen em- 
pfangen. In feiner Loge befanden 
fich noch Fräulein Harris, die Tochter 
des Genatord Harris von New Mor, 
und Major Ratbbun von der reaulä 
ren Armee. E83 wurde „Dur Ameri 
can Goufin“ gegeben. Die amerila 
über feiner Loge 
dusgeipannt,d und die Gedanten bes 
Präfidenten* waren mit einem aröße 
ren Drama beichäftiat, als es gerade 
dem Bublitum vorgeführt wurde, Vier 
Jahre vor, diefem ITaae war 
Flagge von Fort Sumter herunterge 
bolt worden und an dielem jelben 
Tag wurde die aleiche alte Flag 

dburhb Major Anderfon wieder aebiht. 
63 war daber natürlich, dak der Geiit 
des Präfidenten bei dieien mübevollen 
vier Jahren weilte und bei den Greic 
nilien, an denen er fo berporragenden 
Anteil genommen hatte. Gein Gelicht 
trug ein alüdliches Yaceln, wie man 
es bei ibm feit Ausbruch des Krieges 
nicht aejeben batte. 

Unterdeiien trua fi nod ein 
ma von dem weder der Präjfideni 
nob das Bublitum mwuhte °Surze 
Seit nachdem der Präfident da® Theo 
ter betreten batte, fieien einsm aemwil 
jen Sergeanten WM? Die, der ein 
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Lincolns 


Männer Sie ſchienen in ernſter 
Beſprechung begriffen und auf jeman 
den zu warten. Sie begaben ſich in 
eine nahe Trinkhalle und kehrten von 
bier nach furzer Seit zurüd. Der 
eine von ihnen war ein forafältig ae 
tletdeter Herg der zweite ein rob aus 
jebender Burfche, der dritte jünaer ala 
feine beiden Begleiter. Diefer legtere 
trat vor, rief aus, melde Stunde e3 
wäre, und wandte fich dann der Stra 
he zu. Bald erichien er wieder und 
riet aus, diegmal lauter als zuvor, 
dab e3 nun zehn Minuten nach zehn 
Uhr fei. Der autaelleidete Herr be 


auf. 
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I 
- 
_ 


in Wajhington. | 
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iund auf 
\ labınzulegen. 


trat hierauf das Theater dur 
Hintertür, die zur Bühne führte. Gr 
jtieq die Treppen hinauf und beaab 
im zu der Präfidentenloge, welche di: 
Bühne von der rechten Eeite aus 
überblidte. Hier stand er für einen 
Augenblid und mufterte das Bubli 
fum, bevor er eine Harte herauszoa, 
ie einem Diener des Präſidenten 
übergab und ihm jogleic in die Loge 
nacfolate. Während er eintrat, feu 
erte er, mit tödlicher Sicherheit nad 
dem SHopfe des Präfidenten zielend. 
Major NRatbbun verfuchte, den Mör 
der zu fallen, wurde jedoch zur Geite 
geitohen -und erhielt gleichzeitig eine 


eine 


uplatz 


Der Scha 
F 74 
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lebt mar. Generalarit 
wurde in Eile berufen und das Kabi- 
net verfammelte ji im Sterbezimmer 
des Mräfidenten. Wucdh. Genator 
Sumner und Sprecher Colfar' waren 
anmweiend. Die Wunde am Hinter 
fopf wurde durch den Arzt unterjucht 
und als tödlih erklärt. WIE das 
icpredlihe Wort ausaejprocen wurd», 
jant den limitehenden das Herz. „Ob 
nein, General, nein,“ rief Stanton, 
warf ficy auf einen Stuhl und weint: 
wie ein Kind. Sumner, der-die Hand 
des Märtyrerpräſidenten hielt, 
ſchluchzte, als ob ſein großes Herz vor 
Trauer brechen wollte. Es war die 
Charfreitagnacht und es ſchien, als ob 
ein Zweiter gefreuzigt worden wäre 
ein Gerechter für einen der Una 

rechten. 

Die ganze Nacht verweilte man in 
Sterbezimmer. Lincoln verblieb bis 
an ſein Ende in bewußtloſem Zuſtand 
Seine Frau und ſein hn Rober: 
betraten das Zimmer zu mehreren 
Malen, aber ihr Schmerz, war 
groß für dieſe Szene, und ſeo rerblie 
ben ſie zumeiſt im anſtoßenden Zim 
mer. Lincoln lebte bis zwanzig Mi 
nuten nach ſieben Uhr am Morgen 
des 15. April. 

Zur ſelben Zeit, als der Präliden! 
ermordet wurde, erſchien ein Mann an 
der Tür des Sektretärs Seward und 
gab vor, ein Bote des den Präſidenten 
behandelnden Arztes zu ſein. Als ihm 
der Eintritt in das Zimmer verwehrt 
wurde, erzwang er ihn mit 
Frederit Seward und ein Bedienſteter 
tamen herbei, wurden jedoch beide 
ernſtlich verwundet. Der Mörder, 
wahrſcheinlich der rauhblickende Geſe! 
le, den Sergeant Dye im Theater 
wahrgenommen hatte, betrat das Zim— 
mer und fügte dem Sekretär mehrere 
Wunden bevor er entfloh. Die 
Mörder hatten beabſichtigt, Sekretär 
Stanton, Generalleutnant Grant und 
Vizepräſident Johnſon zu ermorden 
dieſe Weiſe die Regierung 
Aber ſogar wenn ihnen 
all dies gelungen wäre, die Verſchwo 
renen wären doch enttäufcht worden. 
Sefreiär Semwardb gaenas von feinen 
Wunden, trug jedoch bis zu feinem 
Iode die Ehrennarben, die ihn in dan 
Gedanten des Bolfes mit dem Mär 
tprertum des Präfidenten verbinten. 

Das Gerüht von der Ermordung 
verbreitete jich raich über das ganze 
Land. n der Geichichte des Landes 
batte es feine Nationaltrauer aeaeben, 
die der damaligen aleihtam. 3 
meinte buchſtäblich das ganze 
Volt. Da aab es Taufende, 
die der Mörderfuael aerne ihre 
Brujt geboten hätten, wäre es dadurd 
mödalich gewejen, das fojtbare Leben 
ihres Führers zu retten. Soaar die, 
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0: Duntler torridor, der vom „Drei Circle” zur Präfidentenloge führte. — 


H: Gingang zum Nlorrider. - 
l,: Bühnenrampe, - 
Frälidenten. — 6: 
Rırhme hinabiprana. 


Wunde an der Brut. 
eilte in den Vordergrund de Then 
ters und jhwana jein Meier dabei. 
Dann jprang er auf die Bühne und 
ihrie: „Sic jemper tnrannis!“ das 
pirginiihe Motto. Cinen Augenblid 
jpäter war er verjchwunden. LYincoln 
vurde bewuhtlos in das dem Theater 
yegenüberlieaende Haus bed Herrn 
Beterfon getragen und bier auf ein 
Bett aelegt. In zehn Minuten wußte 
aanz Wafbinaton von dem Witentat, 
ticht aber, wie fchwer Lincoln ver 


ar - 
Der Mörde 
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aus in 


I: „Drei Circle.“ 
M: Die Bühne. 
Weicdloiiene Tür. — N: 


K: Barfett. 
- F: Offene Türe zur Yoge des 
Stelle, wo Pooth zur 


welche ihn während der lebten vier 
Jabre aebakt und ihn einen Despoten 
aenannt batten, mwetteiferten nun mit 
jeinen Freunden in Trauer um ben 
Verlorenen. Cinige menige freuten 
fich über die Tat, aber ihre Lippen 
waren verfchloffen, halb aus Wnait 
und bald weil die allaemeine Trauer 
jtumm machte. 

“ber wer und ivo Ivaren die Mor 
der? Der Mttentäter auf den Bräli 
denten wurde von einem der Schau 
ipteler, als er die Bühne überfchritt, 
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"Barnes! 


Brobiren Sie 
Muſterole für Ihren 
lahmen Rücken! 


Reiben Sie es tüchtig ein — maſſi— 
:en Sie gründlihd damit und fehen 
Sie, wie fehnell MUSTEROLE bie 
‚teifbeit und Da3 mwunbde 

Tiipi nertreibt, 

Es iſt in jeder Bezie 

fi: nit ein Senf 


. «aß. Sa 
> 1vas us 


e, hrenn 
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t 
‚1091 weine 


"EROLE tt eine reine, weiße 

Salbe, 

tommt in Zanöliten weißen Ola: 

sichten. Holen Se jih heute eine 
Büchſe von Ihrem Apotheker. 

MUSTEROLE wird von AMerzten 


— — 


mit Senföl hergeſtellt. Es 


ind Pflegerinnen empfohlen. 


Gute 
Büchſe, Stück 
Pfd 


V id 


aroße 


state, 


Tan 
2 ol 


Yımbur:ı er 
: 


| Beſte Butter, 
ww 


JErtra große , Pflaumen 
Stücke Sweetheart 


Medal Mehl, Sack 


Pfd 
10c 
35 


Dre Seife.. 


Gold 


Schneidet 
dieſen KRoupun 
aus, und 
erhaltet 
eine Flaſche 
Snider’s 
Gatjup für 


Kleine n 


Friſches 


Nr. Lausgew. 


Friſch ge 


Aſthma, Neuralgie,. Wiutanbrang, 
Bruſtfellentzündung, Rheumatismus 
Hüftweh, Kreuz⸗ und Gelenkſchmerzen 
Verrenkungen, wehe Muskein, Quet⸗ 
ſchungen, Froſtbeulen, froſiverletzte 
Füße, Erkältungen auf der Bruſt (ei 
verhütet Lungenentzündung). 
Bei Ihrem Apotheker in We unl 
50e Büchfen, und eine befonderi 
. große Hofpitalbüchfe für 
132.50. 
Nehmen Sie kein Er 
Jagmitiel.. Wenn - Ahr 
Apotheker es Ihnen nicht 
liefern fann, fo jenden 
Sie 25c oder 50c an die 
MUSTEROLE Compann, Cleveland, 
Ohio, und mir Ihnen 
Büchſe portofrei. 
W. H. Thurmond, Rockfiſh, Va. 
ſagi: 

„Muſterole iſt das Veſte, das ich je 
gegen Muskelrheumatismus gebrauch— 
te: bringt wehen und fteifen Ges 
ienfen und Mustein fofortige Linde 
rung.“ 3 


ſenden eine 


es 


Groceries 


PBid.....10c 
|: 
Dußend. ..,.27C 


Sie 


Pene Kartoffeln, drei 
Rhabarber, drei Pd 
0e Navel Orangen, 
Sroße Grape Fruit, 
Rartoifeln, 


5e 
| 


Mich gan 


Feines Fleiſch 


Prima Native Pot Roaſt, Pfd 


jagere Pork Loins, Pfd 

Schinken, 10 — 12 Pfd., Pfd. 1446 
Leaf⸗Schmalz, Pfd ..9ic 
machtes Hamburger Steaf, 3 Pd. .29c 


loſes 


Freie 
Ablieferung 


als John Wiltes Booth erlannt. An 
dere Beweife machten diefen Verdacht 
sur Gewißheit. Aber obaleih er 
Spuren feiner Tat zurüdgelafien hatte, 
er felbft fonnte nidyt gefunden werden. 
Der Sarmmelplag der Berjchmwörer 
wurde entdedt. ES war das Haus der 
Frau M.E. Surratt, im Herzen !albh- 
ingtons gelegen. in der Stacht des 17. 
April begaben ſich Regierungsbeamte 
dorthin und verhafteten die Bewohner: 
Frau Surrat, ihre Tochter Anna, die 
Fräuleins Fitzpatrick und Hollahan. 
Bevor ſie das Haus verließen, hörte 
man ein leichtes Pochen an der Tür. 
Als man fie öffnete, trat ein junger 
Mann ein, in augenfcheinlicher Ver— 
tleidung. Er erjchien als einfacher 
Arbeiter und trug eine Hade auf der 
Schulter. ber feine Hände maren 
weiß und weich und offenfichtlich nicht 
an Arbeit gewöhnt, und jeine Antiwor- 
ten auf die an ihn gerichteten. Fragen 
ı unbefriedigend. Während feiner Unter: 
ſuchung brachte er ein Staatsbürger 
ichaftszeuaniß vor, das von Lewis 
Panne, Faugquier County, Birginta, 
\ausgeitellt war. Er wurde verhaftet 
und es jtellte fich fpäter heraus, daß er 
der WUttentäter war, der nach dem 
Leben Sekretär Semwards getrachtet 
hatte, und dab fein richtiger Name 
Bomell war. Drei Tage jpäter murde 
George U. Aberott in der Nähe von 
Middlebura, in Maryland, aejangen 
gener:men. Er hatte am 14. April ein 
Zimmer im Kirtwood Haus in Wafh 
inaton bewohnt, in dem audb Bräfi 
dent Nohnion fich aufbielt. In ſei 
nem Zimmer wurde am nächiten Tag, 
verjtedt unter feinem Kopftiflen, ein 
Revolver und ziwijchen den Matraben 
mehrere Dolchmefier aefunden. Später 
ergaben fih auch Beweile feiner Ver 
bindung mit Booth. 

Der Hauprtäter, John WiltesBooth, 
murde erit 11 Ioae nach der Tat auf 
gefunden. Er hatte bei feinem Sprung 
auf die Bühne feinen Fuß in eine De 
forationsflaage vermwidelt, war geitürzt 
und hatte ein Bein aebrochen. 
hatte eins der jwnelliten Bferde 
Wafhington gemietet und es 
einen Iheaterangeitellten mähren! 

Tat halten Taflen. 
über die Bühne, beitteq fein Y 
entflob in Begleitung eines 
Harold nach dem 10 Metler 
Surratäpille, wo ste in einem einer 
Frau GSurrat gehörigen Hotel eine 
Woche lang verborgen blieben. Bon 
bier wandten fie fich über den Botomac 
nach Virginia. Die Regierunasdetet 
tive, unter Oberit Baters Aufficht, und 
eine Kapallerienbteilung waren thnen 
jchon bart auf den Ferien und 
fuhren endlih duch Stapitän Ne 

einem Sonföperirten, wo Booih Ta 
verjtedt halte. In der Nacht des 25. 
April fanden fie Booth und Harold 
auf Garreit’3 Iabafsfarm, nicht weit 
bon Vort Royal. Man wollte Booth 
lebend fangen. Die Scheune, in 
ich die Beiden verjteckt hielten, wurde 


ern 
era 


Mühlam hin 
or 
SIecil 
gewiſſen 


wentfernten 


er 


üD 
der 





GOOD AS NEW 


ELIMAX 


leihte Art das Haus 
reinigen und die Koften ımd Ve 
ſchwerden NenTavbezierens 
zu erſparen. Jeder lann es an 
wenden. Gebraucdsiertig 

10 Gent Püchlen oder drei 
Büchfen für 25c. Macht Noms 
leauxs Tlar und wie neu. Be 
ftebt auf Glimar, - 
Büchle mit blauer Etilette. 
Berlauft in Farben, Dro> 
gen, Gilenwaaren» ud 
Spezereiläden, 


Die 


Des 


Die 


( Mördl. bis Yarvrence Ave, 
Weſtlich bis Kedzie Ave. 
Südlich bis zum Fluß. 


umringt und die Aufforderung geſtellt, 
ſich zu ergeben, unter Androhung, 
widrigenfalls die Scheune in Brand 
zu ſtecken und zu ſchießen. Harold « 
kam hierauf hervor. Booth verlangte 
jedoch „fair play“, die Beamten ſollten 
zurücktreten und ihm Gelegenheit 
geben, für ſein Leben zu kämpfen. 
Nachdem er ſich wiederholt geweigert 
hatte, herauszukommen, ſteckte man die 
cheune in Brand. Booth machte 
einen verzweifelten Sprung zur Tür, 
wobei ihn Sergant Corbett durch einen 
Kopfſchuß tötete, was in klarer Weiſe 
ſeinen Weiſungen widerſprach. Die 
lezten Worte des Sterbenden waren: 
„Uſeleß, uſeleß!“ 

Unterdeſſen begrub das Volk ſeinen 
Präſidenten. Sobald ſein Tod be— 
kannt geworden war, hatten alle Ge— 
ſchäfte für einige Zeit aufgehört. Jedes 
einzelne Haus, Palaſt oder Hütte war 
in Trauerfarben gehüllt. Das ganze 
Volk trauerte. 

sen 


= 


u 


Aus Bereinsfreifen, 


Der New Eity Damendor, 
ein auf der Südweſtſeite bekannter 
und beliebter Gejangperein, gibt am 
Sonntaa, dem 25. April, ein Früh— 
jahrskonzert nebſt Ball in der Teuto 
nia Turnhalle, 53. Str. und Aſhland 
Ave. Der Anfang iſt auf 4 Uhr Nach 
mittags, der Eintrittsprnis auf 2560 
feſtgeſezt. Ein ſchönes muſikaliſches 
Programm und darauf flotte Tanz 
muſik werden die Beſucher beſtens un 
terhalten. Die Vorkehrungen liegen 
in den Händen der Damen Lina Geb 
hardt, Präſidentin; Hermine Som 
mer, Anne Manz, Anna Nitichke, 
Emilie Löhring und Kate Kohl. Der 
Verein wird von Herrn Franz Beidel 
dirigirt. 
Be Een 


Wird nicht mehr geraucht. 


Nachtarbeiter und andere Leute 
welche ſpät in der Nacht heimkehren 
und gewohnt find, im Straßenbahn: 
wagen zu rauchen, Sind fchmerzlid 
berührt worden bon der Verordnunc 
der Straßenbahnverwaltuna, dak auf 
Grund einer alten, wieder herborae 
ſuchten Ordinanz hinfüro in den Wa 
sen, welche nach 1 Uhr Morgens ver 
tehren, nicht mehr geraucht werden 
darf. 


—û— — 


In begreiflicher Sorge. 


Polizei iſt erſucht worden, 
doch Nachforſchungen anzuſtellen nach 
dem Verbleib der ſeit Dienſtag ver 
mißten 15jährigen Lillian Schuh 
macher, Nr. 3216 N. California Ave. 
Die Eltern befürchten angeblich, daß 
ihr Töchterchen von einem Kuppler 
oder Verführer betört und veranlaht 
würde, ihnen zu entlaufen. 


Die 


— +0 —- - 

Zwilchen dem Lincoln Barf, der 
neuen jtadtifchen Mole und dem ad 
ſon Park werden vom 15. 
bis zum Herbit zwei Dampfer täglıc 
verfehren. Der Fahrpreis joll zebn 
Gents fein, für 25 Gents fann man 
aber jo lange hin- und herfahren, wie 
man will. 

* Kreißrichter Baldwin bat auf An 
iraq von La Vergne W. Yoyes 


J— * 
Junt al 


s deſſem 
Mieter James W. Stafford verboten, 
das Auto Hotel, 2001 Michigan Bou 
levard, in ungeſetzlicher Weiſe zu be 
treiben. Stafford behauptete, daß 
ſein Geſchäftsführer die Schuld trage, 
falls Liebespärchen Aufnahme gefun 
den hätten. 

* Den berufsmäßigen 
ſteller David Mintz, ſeit 
ihr Schabmeilter, hat die Brighton 
Hebrem Conaregetion unter der An 
flage der Weruntreuung von F200, 
"durch angebliche Fäallchung. von Kob- 
fen- und anderen Quittungen, verhaf- 
‚ten laffen; es jfollen insgefammi 
52000 fehlen. » 


Bürgſchafts— 
zwei Jahren 





er wehr. 
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Chicagos bequemſter 


Mir v 
eifen— * 
großen Liſte. 
fäufen geaecben, 


eingeldit werden. 
WERE EEE 


Sui 


— 


— 
| —⸗ 


läge, 


9 


ts Für 


Paden zum Einkaufen ! 


nſchen jetzt unſere Koupons gegen Eure 
Tabal-„Tags“ uſw., gemäß unſerer 
Unſere Koupons werden frei mit Ein— 
und können gegen Geld oder Waaren 

Fragt danach bei Euren Einkäufen. 


Damen 


Freitag zu 
„S— 50 


1 


ſind 
Hübſche =! epherd Karrir 
weißer Vique Weite 

in ichlichter lare“ 


Mode. 
Kleider, i 
Sus 


verte, 1.1 


Enits Für 


may 


{ 


Waichbare 
Ginghams. 
a 


— 
Skirts 


515 


— 
Suits 


Tuch 


Gate 
DMadı 


Seide und 
wollenen Poplins, 
Norfolk-Moden. Einige 
Pleated und id „Jull Full Flare 


Anzüße, 
Balmacaans 
S 


Dies 


in 


— — — — — — 


Regenröche 


e berie-en und mit Knöpfen beſeßt. 


pender Effekte, 


haben 


25 Werte 


FOR 


ln 


Fioe 


Werte. 


— 


ungen, in Gürtel-Effekt. Mit 


Skirts 


n und 


mit 


Zephyr 
„Flare“ 


Batiſte 


5 73 


Damen zu 


Men’s 
in 


‚, alis 


11 Yyı 
uUNDd,, 


Wear Serges, 
Tuxredo Effekten und 
Coats. 


ar 
ı ("iürtel Zfiris fin 


und | 
für Männer 
5 


s10 und s12 Werte. 


— 
ud 


Hübſche neue 
faney Worſ 
und gut 


in 
de U 


gefi 


irt Größen 


Die Regenröcke und 
in faney Miſchungen, 


Tweeds. Di 


ler +. 
Miſchun 
37 
9.) 


ſancy 
ie Regenröcke 


X DOT, 
Tartan 
Vorzüglich 
bis 42. 


Plaids, Caſhmeres, 


gen. geſchneidert 
Balmacaans 
Cheviots 
ſind garant. 


[onınen 
und neuen 
regendicht. 


1.50 waſchbare Knaben-Anzüge, 81. 


WM; * 


si, 


Neue waicbare 

und Buddy- Moden. 
IH und aut gemacht. 
Dauerhaft erweiten 


‚jeder 


Aus 


Elegante ungar 


züge, Weiter, 
Anzug 

Stoffe 
werden.: 25 


Oliver Twiſt, Middy 
iſt bequem zugeſchnitten 
n bergeitellt, die fich als jehr 
, bis 8 Jahr Gröfen. 


ie Hüte 


* 


Aw 


Bu 


1.45 bis 2. 

Große, mittelgroße und tie 

Hanf Braids, Dlilan 

Fertiggemachte Hüte 
ſelben ſind aus Seiden, 

'5 den fürber zu dc bis 1. 


Hanf Braid 


für 
Satins, 
45 verka 


1.95 fertiggemachte 
Braids, 


Wir verpacken 


europäiſchen Lande, mittelſt 


Hüte für 
mit Bändern und Blumen garnirt, 9560. 


und verſenden 


95 Werte, 

eine Facand ‚ aus importirten 
ids, Split 
Damen und Miſſes. 
Braids uſw. gemacht. 
zuft. Morgen 256. 


Straw Braids uſw. 


Die 
Wur 


Miſſes, aus Novelty 


nach irgend einem 
der Packetpoſt, Packete mit 


Nahrungsmitteln, einſchließlich Schinken und geräucherte 


Fleiſchwaaren. 


paar Täg“ 


Wien, 19. M '15. 
Eeit über zwei Monaten dauert jet 
Ion die furctbare Karpathenihladt, 
und Ioa tür Taq fendet uns 
beriretende Chef des f. und f. Gene 
tabs, Feldmarſchall Beta ont von 
Höfer, jeme turzen Berichte iiber das 
Geleiſtete. ber ih muh offen beien 
daß es mir bis aeitern nicht moa 
ih war, ein einigermaßen flares Bild 
bon dem aunzen Ringen zu acivinnen. 
Verworren Ichien mir alles, ein ewiaes 
Hin- und Herivogen der Mailen 
einer Gebirasfront, die iiber 409 Kilo 
meter lana tft und die doch nur einen 
Bruchteil des ganzen Aampffeldes bil 
det. Hie und da wurden Zahlen ver- 
öffentlicst: Gefanaene, Tote, Verwun 
deie, Kräfte auf beiden Seiten, aud 
Namen der Städte und Ortichaften, 
der Päſſe, um deren Beſitz es ſich han 
delte, und Aehnliches. Aber ein klares 
Bild konnte ich mir nicht verſchaffen 
obwohl ich den Bewegungen der Trup 
pen auf einer ſchon vor dem Kriege ge 
kauften —— — gewiſſenhaft 
folgte. Ob's Ihren Leſern wohl beſſer 
ergangen iſt? Und doch wird die Ent 
ſcheidung, die hier am Rande der Kar— 
pathen fallen wird und muß, auf das 
ſchließliche Ergebniß des ganzen Kriegs 
mit Rußland ungeheuren Einfluß 
ausüben. 
Geſtern 


därz 


860 
der ſtell 


nen, 


an 


erſt begünſtigte mich der 
Zufall. Ich traf den bekannten 
Kriegskorreſpondenten Roda Roda 
(das iſt ſelbſtverſtändlich nur ſein Fe 
dername; tatſächlich iſt er ehemaliger 
öſterreichiſcher Offizier und trägt einen 
alten, berühmten Namen und Titel), 
vielleicht der befte von allen im f. u. £. 
Hauptquartier. der bier in Wien „ein 


— — nn m EN in am 


ufen wollte, denn 
den Gedirgslän 
der aänzlidhe 
Komtort, find wirklich 
Kritif. Und der gab mir 
eine furze Schilderung der Vorgänge 
dort, die mir einen Einblid aemährte. 
Alfo: Im Laufe diefer fehs Wochen 
tft der Feind lanajam, aber unmwider 
ttehlih Ddurkbicnittih um 50 Kilo 
meter zurücdaebrängt worden. Bei 
Beginn dieler Periode jtanden die 
Rujien jenjeits des Gebirastammes 
alfo auf ungariihem Boden, teilmei/ ie 
ichon in der unaarischen Tiefebene, fer 
tia zum MWeitermarih auf Budapeit 
und vielleiht Wien. Der Feind war 
damals auf diefem Teil des Ariegs 
Ihauplages in gewaltiger Weberzahl 
- wohl an die 11, Millionen ftarf im 
Ganzen. Bei fchneidender Kälte (oft 
bis zu 20, 25, Sogar 30 Grad €. 
unter Null), zwei- und dreimeter 


berichnu 
m 
pazen, 


DS Wetter 
dern, bie 
Mangei an 
unter aller 


Dort 
Ir 


— 
— 
ei 
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bei 
boderı Schnee, bei Fis und furchtdarem 
Wind, faft immer durch Umgebungen, 
bei denen der fteile Pfad mit Schaufel 
und Bide erit geichaffen werden mußte, 
durch Felſenlabyrinthe und Wälder 
und Geſtrüpp, mit einem ſchier un 
menſchlichem Auſwand an lörvperlicher 
Kraft, Ausdauer und nie erlahmendem 
Mut, haben die Oeſterreicher, Ungarn 
und Reichsdeutſchen (etwa 50,000 bis 
60,000 der letzteren, aus verſchiedenen 
Korps) vereint die Ruſſen zurückge— 
trieben. Die Leiſtung in ihrer Ge 
ſammtheit ſteht vielleicht unnerreicht da 
in der ganzen Kriegsgeſchichte — je— 
denfalls übertrifft ſie bei "Weiten 
hiftoriiche Bravourftüde der vergange 
nen Zeiten, jolhe wie Sumoromws ober 
Tapoleon® Weberfchreiten der Alpen. 
Ueber die Bakhöhen, eine nad der an 
dern, wurde der Feind hinuntergewor 
fen, am äußerſten rechten Flügel ſogat 
bis hinab in die galiziſche Ebene. Tag 
für Tag wurde den Ruſſen der Be— 
den unter den Füßen entriſſen, Stüch 


| 


Eibendpoil, Ehiengo, Donnerflag, den 15. ziprit 1915. 


er — ——— —— — ——— ———————— ————. EBENE — TEST LEE 


Der Feind iſt heute ſchon durch 


die Flügelfronten der verbündeten 


Truppen am Dunagjetz und am Pruth 


ſichelförmig umfaßt, während vor 
einem Vierteljayt die Ruſſenfront eine 
Klammer bildete, die vom Tale der 
Arda entlang den Karpathen bis in die 
Quelltäler der Theiß reichte. (Man 
ſehe ſich die Sache auf der Karte an). 
Bei allen übrigen Schwierigkeiten, von 
denen ich ſchon oben ſprach, ſind die 
des Terrains noch ganz beſonders 
ſchlimm. Denn daß ſich die Ruſſen 
bisher noch immer in der Mitte dieſer 
großen Sichel haben halten können. 
das fommt daber, daß in der Mitte die 
Karvathen und die anarenzenden Bes 
fiden (eine Gevirgsiette, die jich bie in 
die Gesend von Krakau eritredt) nicht 
wie in Eüpdoitgalizien in freie Ebene 
auslaufen, Tondern ihnen abermols 
Gebirge poraelaaert tit, eine Zone bon 
50 bis 100 Kilometer Breite, die fich 
von Iarnom bis gaeaen den oberen 
Dnieſter binzieht. 

Arbeit, ſaure Arbeit war das, die 
Ruſſen mählig aus dieſen natürlichen 
Feſtungen, in denen ſie ſich feſtgebiſſen 
hatten, zu vertreiben. Manche Höhen, 
Päſſe oder beherrſchende Felsluppen 
mußten ſechs bis zetnmel geſtürmt 
werden. und der „talte Stahl“, das 
Bajonett, entſchied faſt in jedem ein— 
;elnen Falle erit definitiv. Denn mert 
mwürbdigerweije war und tit diefe ruf 
ige Armee bier in der Karpathen 
Ihlacht,. ala Ganzes betrachtet, von 
einer todesperachtenden Zähigteit, tie 
jie bei den Ruffen im bisherigen Ver 
lauf des ganzen Arienes noch nicht 
borgetommen. Die Perluite, dic den 
Ruſſen auf dieier langen Strede im 
Yaufe der le&ten jech: bis act Wochen 
beigebracht den ſind, ſind eber 
auch ganz ungeheuerlich. Ueber 
dieſen Puntt ſagte mein Ge— 
währsmann: „Die rafende, wahn 
wißige Berfchwendung mit Men 
ſchenleben, die hier ſeitens der Ruſſen 
getrieben worden iſt — oft unter Um 
ſtänden, wo der ſichere Tod einer gan 
zen großen Schaar gewiß war, — iſt 

daß Groß 


per 


o enerm und fündhait, 
fürft Nikolai Nitolajeiwitich die erlit 
tenen Rieſenverluſte eingeſtehen 
wird. Das ruſſiſche Volk würde, wenn 
es die Wahrheit wüßte, Zar und Re 
gierung vom Erdboden tilgen.‘ 

Sanze Kegimenter find oft 
nuglos geopfert worden 
relt in vie 


nie 


völlig 
wurden di 
Maſchinengewehre hinein 
getrieben, jodah tein einziaer lebend 
enirann. m Ganzen, io böre ib, 
find die Verlufte an Zoten und Ver 
mundeten (nicht zu veraeiien die Gr 
frorenen, die fi auf ZJauiende be 
laufen), die die KRufien bier feit Neu 
jahr, befonders aber jeit Ende Ja 
nuar, erlitten haben, denen der großen 
Schlacht bei Iannenbera noch über, 
obwohl die Zahl der Gefangenen ver 
bältnikmäßig gering iit. Die Ruf 
jen haben bier — ich meine die ganze 
Karpathenfront—mit ganz befonderer 
Erbitterung aetämpft. Sie haben alle 
erlaubten und unerlaubten Kriegsli 
iten gebrauht — wozu auch das Wor 
treiben agmer jüdiicher Flüchtlinge 
aus Galizien, die bataillonsweiie Ver 
Heidung in oiterreihiihe Montur, jo 
gar das Vermummen in Weibertleider 
aehören—aud) felten Pardon gegeben. 
an baite jie auf ale erdentlih: 
Weile aufaebegt gegen ihre Geaner. 
Dan hatte ihnen erzählt (als nämlich 
der ihnen für das "rufliihe Neujabr 
veriprochene Friede nod) immer nicht 
tommen wollte), dad „die Auitriati 
nicht wollen, es fei denn, dab alle Auf 
jen Katholiten würden! Daber zum 
Zeil ihr verdifiener Ingrimm, ihre 
perfönlige Wut gegen den Feind. 
Ueberbaupt, jo jaate mir mein Ge 
mwährsmann, hätten die Rulien, die im 
Laufe diefer langen Kämpfe gefangen 
genommen wurden — und ihre Ge 
jammtzabl foll fih annähernd immer 
hin auf etwa 50,000 belaufen—abio 
lut gar nichts über den biäberigen Ver 
lauf des Krieges im Ganzen gewußt. 
MWeniglten nicyts Wahres. Fat alle 
waren fie des Glaubens, dah ihreBrü 
der weiter im Norden icon Berlin 
eingenommen bätten, und daß dieler 
beionders Kampf bier an den Karpa 
then nod das KLebte fei. Von den 
sranzojen hatten fie gehört, daf ihre 
Armee bei den Nemeb (den Deutichen) 
Thon länajt eingerüdt je. Von den 
Engländern mußten fie überhaupt 
nichte, von Belgien und Japan aud 
nicht. Diele bodenloſe Unwiſſenheit 
teilten fie übrigens mit ihren Offizie 
ren, jogar mit den höberen und böch 
ften. Ein friegögefangener ruifiicher 
‚ Generalmajor frua, ivie weit die Deut 
ihen fon mit der Belagerung von 
Antwerpen jeien. 


_ 


Für den Moment fann ich mich nich! 
entlinnen, ob ich onen Toon etivad 
über die Wiener npalidenihule er 
zäblt habe. Nun, Yie ift jeht Ichon in 
bolier Tätigkeit, viele Schule. 
Einarmiger, Herr Groflelfinger, ift 
ber Hauptlebrer darin, und der zeigt 
feinen bedauernswerten Zöalingen, 
wie die Sache gemadt wird, indem er 
fie jelbft vormadbt. Alle Lehrer im 
dDiefer jungen Anftalt in der Sonn 
leithnergaſſe gelegen) ſind ſelbſt 
validen — aber des Friedens, wäh 
rend ihre einarmigen, einbeinigen, ein— 
händigen, häufig auch blinden Schü 
ler erſt im Laufe dieſes Krieges zu 
Krüppeln wurden. Erſt haben ſie, die 
Schüler, nach und ſchon während er 
folgter Heilung einen Vorkurs in dem 
Spital des Prof. Spitzy dahier durch 
gemacht, wo man ihnen durch ortho— 
pädiſche Uebungen den Gebrauch und 
die Gelentigkeit der verblichenen 
Glieder wieder beibringt. Meiſtens 
ſind dieſe Invalidenſchüler Handwer 
ier, Bauern, Gewerbtreibende; aber es 
befinden ſich auch Mitglieder der ge 
bildeten Stände darunter: Zeichner, 
Techniler, Kunſtmaler, Elektriler, In— 
genieure. Wo man lann, da lehrt 
man dieſe Armen ihren früberen Be— 
tuf, ihr alles Handwert wieder trei⸗ 


N 4 
In 


für Stüd. unter her Welchen Denn ben. troß des fehlenden Gliedes. Dies 


wiede 


Ein 


gelingt in den meiſten Fällen. Wo es 
nicht geht, da lehrt man ſie etwas 
Anderes, möglichſt Gleichwertiges. Die 
Hauptſache iſt, ſie werden alle wieber 
zu nützlichen Menſchen gemacht. Jeder 
darf wieder ſtolz ſein, nicht das demü 
tigende Gefühl haben, ein unbrauch 
bares Wrack zu ſein, eine Bürde für 
die Anderen. Ind wenn ihnen juerjt 
der Hauptiehrer Groffelfinger pral: 
tifch zeiat, wie man mit nur einem 
einzigen Arme jib asnz aut 
antleiden, walchen, die Nägel beicnei- 
den, einen Apfei jpälen kann u. |. w., 
da überfliegt ein fonniges, alüdliches 
Lägsein die neh bleiben Züge feiner 
Söglinge. fühlen, dap aud für 
tie jelbtt Hoffnung ift. 
:* ne * 

Bei der Manniafaltigleit und der 
ungebeuren Maife von Geichoifen, die 
in diefem arimmigen Welttampf ae 
brauht werden, ift e& ja nur natürlich, 
dak die Xerzte allerhand „interefjante“ 
Falle in Bebandlung betommen. Was 
die Muffe anbetriftt, jo wurde ;. 3. 
Fetaeftellt, daß die Srranzoien bei ih 
rem breimächigen Angriff in dver&yam 
paane allein über 100,000 Gramaien 
jede 24 Stunden verfeuerien, und 
venn Die eichtichen Motormör 
fer, die 30.5 Zentimeter, ein Geihoß 
abjenden, jo wühlt das cin Xodb von 
etwa 20 Meter Durchmefier und 12 
Meter Tiefe in die Erde — alio 1200 
Kubitmeter Boden. Ein Mann, der 
unvorfichtig wor, ivurde Ddurd den 
Luftdrud nabe der Geihoßbahn 30 
Meter (oder nahezu 100 Fuh) mweage 
jchleudeit und blieb dann bemwußtlos 
liegen. Der Drud der Erplofion bei 
Abfeuern dieſes Geſchützes hatte in 
mehreren Fällen die Betroffenen der 
Sprache beraubt, gelähmt, in einem 
Falle zur Farbendlindheit geführi. 
Oer luftleere Raum, der hinter dem 
Mörſergeſchoß liegt, tann Blut 
ergüſſen aus allen Höhlen des Kopfes 
führen. Aber auch mit den Jufante 
riegeſhoſſen ſind ganz eigentümliche 
Wunden erzeugt worden. Daß die 
beiden franzöſiſchen Generäle Ma 
noury und VBillaret durch eine 
einzige Flintentugel aus 
dem deutſchen Schützengraben getrof 
ſen wurden, die Manoury (nächſt Pau 
und Joffre wohl der bedeutendſte fran 
zöſiſche Heerführer) erſt den Ohrlap 
pen wegriß, dann quer über die Bruſt 
fuhr und ſchließlich ihm den Schädel 
durchquerte, worauf ſie dem neben 
ihm befindlichen Korpstommandanten 
aret noch das linte Auge ausriß 
und andere ſchlimme Verlehungen an 
richtete. Beide Generöle werden übri 
gens wahrſcheinlich am Leben bleiben, 
wenn auch dienſtunfähig ſein das 
ift ja befannt. Den mit den Deiter 
reihern tämpfenden Generalmajor 
Felir traf eine rulliiche Spipluael. 
Sie tam aus großer Entfernung, 
prallte an feinem Eifernen Freu; ab, 
fuhr in die ibm auf der Brujt liegende 
Geldbörfe, wo jie ein Fünftronenftüd 
verboa, und blieb dann fraftlos liegen. 
Dem t. f. Reiervemajor Schubert vom 
39. Regiment jchlug ein mattes Pro 
jettil in die Brieftafche, durKbohrte 
das darin befindliche Pädchen Bant 
noien und fam beim Anopfloch wieder 
heraus. Leutnant Burel von ber 
Wrager Artillerie jpäbt durch einen 
relditecher nad dem Feind, erhält 
‚slantenfeuer, und der eine Schuß 
durhöohrt ibm den linien Unterarm, 
die Bruft: und den rechten Oberarm, 
Dr. Hofer, der f. t. Generaljtabsarzt, 
erzählt, dah unter den von ihm behan 
deiten rutliiden Gefangenen einer 
war, dem die Kugel den ganzen Rumpf 
durchquert hatte. Der Mann genas. 
Das Geihoh hatte aerade am Herz 
vorbeigefeat, als dielee in Syſtole 
(regelmähiger Zufammenzienuna) 

eine Linie näher, und e& wäre um 
ihn geſchehen geweſen. 

* * 

bayriſche Roman 
ſeit einiger Zeit 
deutſchen Front in 
und erzählt allerhand 
interefiante Dinge, die er geleben, in 
verschiedenen Zeitungen. So jah et 
dort, bei Arraͤs, 26 Afſridis, indiſche 
Truppen der Briten. Dieſe Afrieis 
ſind ein Grenzſtamm in Nordindien, 
und das Liebſte auf Erden ſind ihnen 
ſchöne, ſcharfe Waffen. So kam denn 
dieſe kleine Schaar zu den deutſchen 
Vorpoſten, um ſich zu ergeben. 
beileibe nicht auf die gewöhnliche Art. 
Sie ſagten vielmehr: Wir baben ein 
geieben, dab eure Lanzen, Schweri.t 
und Flinten bejier find als die engli 
fhen. Gebt uns auch ſolche qute 
Waffen, und wir werden an eurer 
Seite und für euch kämpfen. Leider 
ließ ſich die Sache nicht machen. Gang 
tofer fügt hinzu: Die Engländer hät 

ten die Ofierte wohl angen ommen. 

* 2 

Ueber den ziweiten Ruffeneinfall in 
Ditpreuben hat der Oberpräjident ber 
Propinz, von Batodi, neulich einen 
Jortrag aebalten. Danah fanden bie 
Aufien in dem von ihnen offupirten 
einen Gebiet nur noch ein Fünftel 
der früheren Bevölterung, d. 5. etiva 
15,000 Einwohner vor. Dabon haben 
fie 4000 teil& aemorbet, teil3 iwmeage 
finlenpt; 10,000 Gebäude haben Tie 
verbrannt; noch ießt find 300,000 oft 
preubiice Flüchtlinge außerhalb Dei 
Heimat, 


rafiten, 


ic 


ne, 
Du 


onert 


94 
Vill 


par 


Ganabofer, der 
ſchriftſteller, weilt 
an der 
Nordirantreich 


alio 


Wolf von Schierbrend. 


.—— > 
Naufmännifher Berein von 1858. 
Am letzten Vereinsabend des Kauf 
männiſchen Vereins vom 1858 im 
Strotford Hotel nahmen, zum erſten 
Male, auch viele Damen teil. Redne 
riiche, deflamatcriide und muſilali 
ih? Vorträge der Herren Hermonn 
Brandau und Walter Hormann, io 
wie der Domen Sd önferd, Perſhon 
und Oſtwald underhielten die Anwe⸗ 
412 


fenden aufs Beite. Ein Tanz ihlch 
fih an. 


— — 2* 
Entſcheidend. Er: 
kaunſt Du mir ſoriel Moſirich zur 
Wurſt nehmen! Schmeckt denn das?* 
Sie: „Gott bewahre; aber Mo— 
ftrich iit doch annionit “ 


Sul; 
„ie 


Aber | 


‘ 


Frag: und Autwortipieil, 


General Bearion Gält eriolareidy zwei- 
ftündinem Schnelliener itand. 

Eine zablreihe Zuhözerfhaft, da- 
runter oudy viele Damen, hatte ji 
geitern Abend in der Lincoln Zurn- 
halle eingefunden, um ji mit den 
Erfahrungen vertraut zu machen, die 
der frübere Yurengeneral ugd jekige 
omerifaniihe Bürger Samuel Wear: 
fon während feines acdhtmonatigen 
“ufentholts in Deutihland, Belgien 
vnd Nordfrantreih gelammelt hat. 
Herr Bearfon fehidte voraus, daß er 
vorziehe, anftatt einen lange Vor 
trag zu helien, Fragen aus der Zu— 
hörerſchaft zu beantworten * da 
durch die Gewißheit zu gewinnen, 
daß das, wes er ſage, dem hauptſäch— 
lichen Intereſſe ſeiner Hörer entſpre 
che. Infolge dieſer Antündigung ſah 
der Generol ſich alsbald einem wah 
ren Schnellſfeuer von Fragen ausge 
ſehzt, dem er mit unerſchütterlich gu— 
ier Laune und größter Bereitwilligkeit 
Stand hielt. Nur in ſeltenen Fällen 
lehnte er ab, die gewünſchte Austunft 
zu erteilen, meiſtens nur dann, 
er glaubte, daß ſeine „Bindeſtrich— 
Nationalität“ ihn von der Beontwor— 
tung der Frege befreien ſrte. er 


widerte er auf die 


So 


Frage, ob er für die 


Neutralität der ameritaniſchen Regie- 


rung eintrete: „Entſchieden, nur 
wünſchle ich, daß dieſe, wie ich, zu 
Gunſten der anderen Seite neutral 
ſein möchte.“ Wie groß das Vertrauer 
in ſeine Allwiſſenheit ſein mußte, er— 
gab ſich aus dem Bereich der Fragen, 
deren erſte ſich auf die Urſachen und 
deren letzte ſich auf die Been— 
digung des Krieges bezog. „Sind 
die Deutſchen ohne genügende Mu 
nition?“ frug Einer. „Das wird 
von den Feinden Deutſchlands be— 
ſtritten,“ erwiderte der General. 
„Wie gtoß waren die Verluſte der 
Deutichen vor Antwerpen?“ „Glau 
ben Sie, daß Epidemien und Hun 
gersnot dem Krieg Einhalt gebieten 
verden?“ „Wieviel Prozent ſeiner 
Mehrtraft hat Deutichland jet unter 
Waffen?“ „Slauben Sie, die Verbün- 
beten werden Konitantinopel nehmen 
fönnen?* „Hat Kitchener wirklich eine 
Million Wann reirutiri?“ „Sit ber 
Aufftand in Indien fopon völlta un 
terbrüdt ?“ fchallte es General Bear 
fon entaeaen. Muf die Frage: „Mas 
verfiehen Sie unter Militarisinus?” 
eriwiderte der Redner: „Berteidbiaungs 
vorbereiiungen und organifirten Mut.“ 
alt rührend war es zu beobachten, 
wie die anmelenden Vertreter der fait 
ausichliehlin dem deuticyen Reich oder 
Deiterreih angebörigen Nationalitä 
ten eine Verfiherung dafür zu erlan- 
gen fuchten, dab diefe auch wirklich 
ihre volle Pflicht dem aemeinlamen 
Vaterlande gegenüber tun. „Sie pre: 
chen immer von Deiterreich,“ meinte 
ein Deutjchungar, 
Unasen nicht tapfer mit?“ „Gewiß,“ 
eriwiderte Herr Bearfon, „das ift ja 
felbit in den amtlichen Berichten der 
Auffen aneriannt worden.“ „Ich 
dante jchön,” bemerkte der FFragelteller 
und jehte fich mit einem SGeufzer der 
Erleichterung nieder Gin Böhme 
wollte wiffen, ob feine Landsleute, wie 
berichtet, jich gegen Defterreich im Huf 
jtand befünden, oder ob fie wie jeder 
andere öjlerreichifche Soldat ihr x 
terland verteidisten. Much er nahm 
ftolz jeinen Blaß ein, als er hörte, daß 
die Böhmen fih cuf den Schlachtfel 
dern hervorragend ausgezeichnet hät 
ten. Und als gar Einer mit ſtartem 
Dialelt frua, ob er denn gar feine 
Bopern zu fehen befommen babe, da 
ging die Antwort in dem allgemeinen 
juoeigeichrei und Händellatfchen ver- 
loren. 

Obwohl Herr 
brachte, brachte er 
nicht ichon durch die Togespreſſe aus 
jührlich betonnt gegecen worden wäre, 
auc der Mangel eines zufammenbän 
oenden | Vortrages machte fich mitunter 
unvorteilhaft demerkbar, immerhin er 
wies ſich die X: iensberichterftaitung 
in Form eines Frage: und Antwort 
ſpiels ſo neu und eigenartig, daß 

Sortragende ſeine Zuhörerſchaft 


Pearſon Vieles 
nur wenig, was 


18 
ber 
mei volle Etunden gindurch zu feilelu 
vermochte. Herr Bearicn wird ji 
heute Hbend in der Nordieite Turn 
halle und morgen Abend in der Sozia 
len Turnhalle hören Icffer 


— — — 


Schulrat will ſparen. 


Generalanwalts abge 
Yängere Arbeitszeit. 

Der Siulrat fahte in feiner geitri 
aen Situng den Beihluß, in Dem 
neuen sahresbudact feine go 
rür dus Amt des & neralanmwalts, das 
jeht Herr Richard ©. Folſom inne hat. 
zu maden, fodah c2 alfo mit dem 1. 
April abgeihafft ift. Die allgemeine 
Anficht gebt dahin, dab der Anwalt der 
Behörde völlig im Stande ift, die por 
lienenden jurftiihen Geichäfte zu er 
ıledigen, und daß man deshalb eines 
Generalanmwalts nicht mehr bedarf. 

Der Beihluß wurde auf Empfeh 
fung des Ausıchufles gefaßt, welcher 
feititellen Toll, aut melde Weile Er 
jparniile erzielt werden tönnen, Gr 
empfahl aud;, dab; die Angeftellten eine 
Etunde länger als biäher, nämlich von 
8:30 kis 5:30 arbeiten jollen, amjtatt 
von 9 bis 5 Uhr, und dab das An— 
fangsaehalt der GStencaraphen von 
$70, bezw. $80, auf 365 herabgeſetzt 
werde. rau MeMabon erhob an- 
fangs Einwand hieraegen, ala Kom 
mifär Rothmann aber drohte, feinen ı 
Poiten als Mitglied des Ausichufles 
niederzulegen, ertlärte fie fih mit den 
Empfehlungen zufrieden, melde dann 
einfliminig ansenommen wurden. 

Der Frehler im Protokoll, welcher 
den Eindrud erwedt, alä ob Hilfs: 
fuperintendent John D. Sharp bereits 
zum Guperintendenten der Fachichulen 
ermwählt fei, wurde verdeflert. 


* 
Das Amt 


ichaiit. 


des 


Leſet Die 


„Sountugpaft ö 


„fämpfen denn die; 


Slirts. 


Opfer einer Blutvergiſtung. 


Der in ſtädtiſchen Dienſten ſtehende Arzt 

Dr. Clarence H. Wall geſtorben. 

Der ſtädtiſche Ambulanzarzt Dr. 
Clarence H. Wall iſt heute Morgen in 
ſeiner Wohnung Nr. 319 Weſt 61. 
Straße an einer Blutvergiftung, die er 
fich vor einem Monat bei der. Behand 
lung eines Schwindfüchtigen zu30g, ge 
ftorben. infolge eines unglüclichen . 
Zufalls jtieß er fich eine Nadel, init 
der er dem Krunlen eine Einjprigung 
gemacd;t hatte, in die Hand, und ala 
dieje ein paar Taae darauf zu Tchwellen 
begann, war e8 bereitö zu fpät, den 
verheerenden Wirkungen des Giftes 
enigenenzuarbeiten. 

Der Berftorbene hat lange 
ſtädtiſchen Dienſten geſtanden. 

— — — — 


Jaher Entſchluß. 


Jahre in 


Siebzigjähriger ſteht vom Spiel mit Enkel 
auf und erichient iin. 

Der 7Ojährige B. R. Vipan unier 
bielt jth aeitern Abend in der WoH 
nung feiner ITchter, Ni. 4231 Welt 
Waſhingten Bouleward, mit feinen 
ileinen Eniel Robert Willen, als ei 
plötzlich aufſtand, in ſein 9lafzim 
mer ging und ſich aus einem Revolver, 
der jahrelang unberührt im cinem 
Schubfad) gelegen hatie, eine Kugel in 
- Herz jagte. Der Greis war io 
fort tet. Wie Frau Ethel MWillon, 
Die "Lodbier des Merftorbenen, der Bo 
Iizet berichtete, mar er jeit längerer 
Zeit leidend. Er war Mitglied der 
Chicago Typographical Unien Nr. 16. 


— 
- 
—⸗ 


Kleine Anzeigen. 


— —— —— — 


Verlangt: Münner und Anaben. 
"nzcigen ınfter dirter Sinbrif I Gent 


—— — 


das wort 
Berlan: 

eugliſch 

und 


si: Junger Mann, der ze— 
midl ntig mutual Electri 
organ Zi 

Seriangt: Eriteı 
Abendvolt 


NRöbelſchreiner. 


Berlangt: 
Yincoln Mine, 

Serlangt‘ Brofier, Der 
California de, 


Sunge in Büderei, Iagarxveit 


Bufbeliug fanır, 607 


Serlangt: 
64 


Ein Mann, um Bäckerei reinzuhal 
ien, Daden MIve ® 
Serlangt: Agenten vür 
miengeichäit verdienen bis 
ner ein stolleftor verlanat, Towie cin jmaer 
Mann Über 16 Sabre alt, GChas. Mai, 1241 
Wells Str. (Rur RNachmittags anirancır. ) 


mein Buch⸗ und 
zu $5.00 täglich; 


Pra 


er 


Verlanai: Ein 
Zoutbport ve, 
Serlengt: Fimf : 
ter fein. Zsiort anzı 
ing and ne soirie, 


Main für Sartenardeı 


Yıribelmen, 
ur — n 


Berlangt 
Seile, 1V655 


trangfärber. Kho 


A 


mm 


erlangt: Zaloon-Boricı 500 wer 39 


Serlangt: Borter inı Zaloon 


10,6 Kor: 
erlangt: Blumengärtner 
Eriahrung in Zopfpflanzen, und 
im Yand, Yobn $30-—-$5, 
Ss, Bomberger, 61429 


mit einigen 
wentge 
mit Koit mm 
Woodlawn Mve, 
Berlangt: Sanitorbelier. 740 6 

erlangt: Schneider, 
Arbeiter an Münner 
Gute Zutunft 
Bells Sia 


Mann, 
Damen 
den richtigen 


runger 

und 
fire 
1606 


Junge 
aun Cales 


Berlangt: 
fahrung 

Berlangt 
Doneritag 


in Bäderei, mit ceiiwas 
2158 sch 


eſt Chicago Ave 


Painter. Nachzufragen 
Abend. 4114 Yeaditi 


rad 6 
zit 
Serlangt: 


Alre 


Ztarfer unge, 
vof Str, 


WBarbier, 4 


um in 


Buvdereit 


Serlangt: Ir Wen worth Vive, 


Serlangt: Sumge in 


Ü Bäckerei, 
ianrung. 2740 Cottage6 


robe Mi 


mit ciwa 


Berlangi 
Ichinen; 
Kobal 


Eriabrene 
ieine enderen 


Anting wil 


Ztrider an 
brauchen sich 


04 Nactıre 


Nerlarati 
Berlangt 
16537 Weſt 


Aelterer 
Darrılon 


ham Mir 
Ztr., Ede 


borteraro 
Launling 

Rerlonat: 

Tragen: 


Erſabrener 
1500 R. Moſiner 


Nöbelſchreiner 
Abe 


Kerlangi: NS 


x nger 
—A 


1360 CZ 


Maun Fit 
"ıbland M 


Korterar 


Berlangt: Rachtmann 205 2 
zer!angt 
borterarbeit 
zu machen 


oder ultere 
rom 1m 
siedzic ide 


Junger 
md Fich 
itwo 3 


zerlangt: 
A 


Narbter fiir Zamstag und 
zouthport Ave 

Marla ‘ TR 
seriangi Lac Bader 


serlanat: 
blace 


Kitier an Deli 


rlangt 

u und vr 
seid nötig 
lend Ave 


Agenten 
rast di 
Graf 


Serlangie Junge an Brot 

zerlargt Tüchſtger Handitider: 
Ztellung zwi Ginbreidern Worls, 
zuchriehd Vive 


Kerlengt 
dandmaichit 


Berlaängt: Junger 
isır anfangen: 
Yogis. Morefle: 

aba, Kcbrasia 


dentſcher 
Lohn 825 der 
C. Zoehlern 


Bulcher, lann 
Nonat. Koſt und 


2169 


Verlangt: 
Ztũe arbeit 


Gute Alempner 
berfer 


fiir Tagarbeit 


Nabiater Go.. 


Berlangt 
Sboenir 


: Eriabrene Power 
summing Ko. 2003 


yon Weber 
Ginbourn "iv 


riaitgl Zwiteiter, jın 
mae an Ceals und ras 
> Ztraf;e 
Ahtung! Agemen verlangt 
reich Ungarn 1 inen 
Kriegsariitel Auzufragen 
Lkotomac Ave. Brener. 


u 
Semiiche, 

grobartinen veuen 

nach 4 lier, 7 


Ita fun? 
IZapiıwä 


⏑ ⏑ ——— —— 


Verlangi: Männer und Frauen. 
Mrzergen urıer Dieter Nubril I Ce das 


Berlan igt Ebepaar obne Minder: Mami 
Bierde zu beforgen . rur an F meine 
Fran ſür aligemen Hausarb 54 
VBonlevard Rogers Bari 047. 


sur.) 


Berlangt: Männer, 
Ztitdarbeit nad Hanfe 
kınzeibeiten 10c 
mit an Oldampian 
eo, 1521 Milva 


Damen und Mäd 

su nehmen; Mufſter 
Zchreibt Brief wegen 
—— Eleaningkomvount 

Ave 

Verlangt: 
ſchicnte KR 
diem velleru 
(rode iv. 


Agenten, 
1: * 


auch Frauen in 
aufter, fort bren der 
Dttiriburti ng Co. 

‚ Ehicano, Mi. 


Serlangt: 


comgbaren 
orig Beer, 


Danficrer und Saujiererii 
Artilel zu derianien. 
1214 Eimbouru Ave, 


Stellungen ſuchen: 
Enzeigen unter dienr 


Männer und Rnaben. 
Abrik 1 Cent das Worn) 
Geſncht: Tüͤchtiger, deutſche 


und Betriebs Eleltriner fucht 
320, Abendpoit, 


Sal fall lations 
ANu ing. Adr. 


mz430,ap 4 6,8. 1112,. 13, 18,20 
Geſfucht: J 
und Cares 


unger erfahrener 
ſucht Stelle. 


Bäcker 
Adr.: 3 575 


an Brot 
Abendpoit. 

dido 
Geſucht: 
Brot und 


Geſfucht: Junger Mann ſncht 
rei. Na; ufrage u 1830 R 


Tüchtiger 


Roli Tel, 


Bormann fſucht 


Rormal 5261, 


Stelie an 
doir 
zielie in Büde 
Robeh Zir. 


alt, 
2729 
boir 


Sefuct: Ein auter 
vünit einen guten 
Bard Ztraße. 


Geiuht: Ein I6jäbriger Bırrie weünfcht das 
machber-handivert zıt erieruen. Gefällige | 
flenen unter der Ydr.: N. Shubert, 

Eh. 3 Rat 


Schneider, 
Blatz. B. 


28 Jahre 
Scharier, 


Stenungen ruchen: 


1568 | 
Anirie..i 


winnuer and sinbun. 
"nbrit I gen ans Yrort # » 
Mann Fnncht reines * 

ud Halited Str. A. Bicier 
Ki ® 


‚anaetaen unrer Dieter 
Geſucht: Innder 
nahe Korib Mar. ı 
0, Welt PBipiiton 


za Garventer Tuch Arbeit 
Sarding Abe. 


: Seincht: 
vBillie, 159 


‘Bainter 
> pi. 
\ 
Geſucht: Imger deutſcher 
beit irgend welcher Dre: 
tann pan ilen. Aor.: 3 
Se wi: Erite 
Sand Turant ftetlge 
coin 842), 


rReſerviſt ſucht Ar⸗ 
sit aut in Hausarbeit: . 
554 Abendvofl. doft 


Hand Gafebäder oder gute 2, > 
Mrbeit. Teger, Telepyen Lin 


Zawon-Borter 
Abendpoſt. 


Geſucht: Erfahrener 


n 


fauberer 
vl, 


Iuwi zisile, Mör.: 


Ge ch »Porier, Tann Bartendei, 
auch ars Lunchnaun. Geht aus 
ells Zir. 


jıtcht Arbeit 
wärts, Yu, 60% 


zuverläſſiger Mann ſucht iv 
licht mebr auf girtes Heim; 
beſte Empiehlu ngen. “dr.: 

et. dofrin 


Weinwt: Helterer 
and wei? Arseit; 
tann Botler heizen; 
B. 224 Abend 

Geſucht. Junge 
Mahrene F DD Jeizer, 
adr.: 3. 587 
* 


Mann ſucht 
macht aile 
’ Nbendpoit. 


Janilorvoſten; 
Reparaturen 


ſucht ſtetlgen 
Sedgwict Stt. 
dofria 
Bariender, werläffig, in mittleren 
bereit etwas sorterarbeit zu im 
Nat. Teteppon: Dromer 6079, 


Geſucht: Guter Bartender, ledig— 
Blaß, Mdrefie:. U. Wollndb, 1510 


Geſucht: 
Jahren, 
int ſtet 


iſt 


igen 
ſucht eine 
vimco!n 


mhk: Brtie 


vo: 


Send Bar 


>altfed 


ier an Kalke 
Sie. P bone: 
itgend im 
Burling Zir., 


ucht 
1714 


Kat il 


Zielte als Zieiimanrn 


Nploit Mol 


ran 
750 
Ztelle als erſte Hand an 
Kanal 4477. — 


vr ta 
zares, Brot und moilz 
2103 W 


— 
211 


als Borter ir» 
— oder 
binten, oben ’ 


teile 
Bitte 
Ave. 


Deuiſcher ſucht 
oder Bäckerei. 
1443 North Bart 


Geſucht: 
Lrivathaus 
verſönlich. 

Geſfucht: — 
Beſchaftigu: 


Erfahrener Borter, 
Arbeiter, ſucht dauernde 

110 Weit Grand Mpe 
Geſucht: Eine gie dritte Sand Cale⸗ und 
Krotbirefer sucht Zielle, Miller, 1846 Some 
trade mide 
oder dritte Sand Bäde 
Brot ſücht stetigen PBlaß. 
Zontb dermitage Abe. mde 
Mä nner ſuchen 
2 814 Abenv: 
sinde 


fte tiarı 
Dinve, 


Geſucht: 
en Gates 


Gute zweite 


Steel je De 
ı 1 ia ım 1a. 


ulſche 
Adr. 


Uchas 


und VBartender 
Ertpfeblungen. Tel, 
ide 


L tiebrener Porter 
ziel! um * bite 


eucht: 
tar vetige 
Diverfen 8618, 
zann fücht Tielle. — 
midoe 


Gefucht: Roch und Lunck 


443 Addiſon ve 


Geſucht: Junger 
verſteht irgendeine 
Sertender mit 
!tbendpoit 


kam mit guter 
Revaratur, 
Porterarbeit. 


Empfehlung, 
ſucht Stelle als 
Adr.: D 2 
midofr 

—E 
iratet, eigenes Wert— 
ſucht Stelle bis zum— 
Marihiield Abennue. 
mido 


Janitor, der 
Jahre alt, verhe 

beite Empfeblungen, 
ai. Sanitor 


Geſucht: 
macht 
era 


alle 


135 ©. 


Heſucht: Junger 
ehrerr Sabre ımi 
inzuarbeiten als 


> 524 


deutſche J aſchinenſchloffer 
Lande, iu dt Geicgenheit it 
Tool- und Die-Maler. Adr.: 
KS Abendpoſt. dimido 
lackſmith ſucht dauern⸗ 

im allen Echmiedearbeiten 

TrudS md Nailroad Gars 
iv von »en oben genannten - 
Arbeit verichafft wird entivre 
1827 Larrabee Str. mibdofria 


it danue 43 de 
belohnt. 


Geſucht: Mann, 41 Sabre 
uus- und Gartenarbeit. 
tom 


ſucht Stelle fiir 
Adr.: 3 570 Möend» 
dimidoit 


J 
aM 


Stelle 
dimide 


alt, ſucht 


Ave. 


21 Jahre 
Fairfield 


Butcher, 
la, 2135 


Geſucht: 
N. Machat 
Geſucht: 


blass. 


Erſter Klaſſe 
Adr.: T 642 


Bartender ſucht ſletigen 
Abendvoſt. 134p1rA 


Sabre alt, fpricht 


Geſucht: 
deutich, 
lung. 


Junger Mann, 25 
volmiih und enaliich, jucht eine Anftel 
Sobn Brird, 1445 Hıron Str. dimide 
Union, ſolid unt 
Intertype arbeitend 
Angebote erbeten a 
Stri, Omaha, Nebr 
dimidoft 
Geſucht: Deutſcher Chauffeur, guter Mechani— 
ker, ſpricht engliſch, wünſcht Stelle, gute Empfeh— 
lungen. Mr. Fuchs, 1312 Marianna Str. 
11apiwi 


Seindt: 
uderlärig 
wünſcht ſich 
Ya. Albrecht 


Maicbinenieper, 

gegemMwärtia an 

su berander N. 
2710 ©._10. 


Berlangt: Frauen und Madden. 
ıNinzeigen nnter diefer Nubrif 1 Cent das Wort.) 
Laden und 
Griabresie 
Ykonblatt, 4925 


Fabrilen. 


Stickerinnen anStrumpf⸗ 
Calumet de, dit 

für Ziweater 
Zbaler Finiibers: 
‚ı melen, Roba! 
Nacine Ave 


15avl 1wã 


Seriaipi 
Daaren 


Grrabrene 
auch erſehrene Hand 

RNanderen hrauchen 
ig Mills, 404 S. 


anglt ei der 


Mädchen in 
d it. 
ſtetige Zieinn 10° 
Kedzie Vive, dir: 
riangt: hödchen, eriabren an Rope Porties 
ren und Rödicnen mit Erfadruma an Quaſten 
md „LYocys‘ d. F. Walliſer 434 Ziid 
Nabaih Avenne dimido 


diges, dentſches 


de, 1971 R. Halſte 


rlangt: Anſtän 
Bäckerladen. Guſin 


Verlangt: 


otig 


Slirtwacherinnen 
Keriom, 1351 S. 


Co., 
Hausarbeit. 
RNädchen für allgemeine Hausarbeil 
Familie. Huttner. 4431 Calumet Ahe., 
dimido 


Verlangt 
int fleiner 
lat 
Verlangt: Tüchtige deutſche oder Wiener Kö— 
chin, ſehr gutes Heim und Lohn, muß Empfeb— 
lußgen haben. 4810 Kenwood Ave. 134vtwã 


lann, für allge— 
Jahre alt: muß 
Kate: — 
DY in ai efer enz 
zäſche: 88 oder 
dimid⸗ 


Verlangt: Frau, die ſo 
mein il dausarbeit ob 
arbeit Iril und erſter 
gezogen: 
r leine W 


Ave., 2. Flat. 


oder — vor 
oder nicht vo 
916 "Chappel 
Jausarbeit, 
Blvd, 5. 

midofr 


ınemeinie 
Yogait 


Berlangt: 
damofgeheizte 
Flaut. 


Näüdchen fir al 
lat 3033 


für Hausarbeit 
Ave. mido 


Tüchtiges Mädchen 


RN. Hoyne 


1417 


serla IK at: 
site zäciche 
gewöhnliche Haus 
Moore, 1413 Mile 
mido 
Haus arbeit. 
mido 


Serlangi: Mädchen Tim 
arbeit, zwei in der samiite 
lard Avennue 


Mädchen für allgemeine 


Verlangt. 
W Straße, 2. Floor, binten. 


14. 


allgemeine 
mido 


erfahrenes, tüchtiaes 
Sansarbeit; ante, ie: 
die Woche. Wir 
dlich ven Chicagos 
Flat. Tele— 
laavuwã 


Verlangt: dowde uf 
ö “ey #5 


meonei jewi 
strum, 6427 
bon Midwahy 
trat nädchen und eine aute 
Kafie Liebermann, 
midoft 


nmel 
löchin in 
z. Halſted Str. 
für leichte Haus: 
mide 


dchen 


Kerlangi: Innges 


arbeit. 24453 Lincoln 


har 
Avbe 
für allgemeine 
Rinderiy umgeben 
Flat. mide 


Erfahrenes Müdien 
eins das mit 
Prairie Aven 1. 


Verlangt 
dausarbeit, 
fenn. 53714 
Nädchen für allgemeine 
Kedzie Blod., 1. Flat. 

niido 


Zaubercs 
2411 %, 


er langt: 
ausarbeit 


Haus sarbeit, 
Glarf Sir, 
dimide 


für allgemeine 


ot) 


seriangt: Mädaen 
Empfeblungen. 


erlangt: Bine öltere Nrau, bei allgem einer 
SSorbeit mit aoeue uter Lohn für die rich 
> Bırfon. 0022 Proſpect Abe. Morgan Park. 
lerhon: Beverly 1688 Mrs, M. Swenſon. 


dimido 


Verlangt: Tüchtiges 
gemeine Hausarbeit, muß mitte, 
fein, eins das gutes Heim zu 
4918 Vincennes Yılde., 2. T 


Apt. Zel: 


‚ne Rüden. für all 
einfache Kochin 
wägen wei, 
Drerel 440. 
12apiwX 
Mädchen oder Frau 
tleine Familie, gu» 
Dalley BlIbd., 
_bimide 


Berlangnt: Uungariiihes 
für Hansarbeit und Hoden; 
ler Lohn. Frau Noung, 924 NR. 

Telephon Humboldt 5356 


für allgemeine 
Lohn. 


Verlangt: 
Hausarbeit. 
Indiana Ave. 


Ein gutes Mädchen 
Gutes Heim, 371 
— 
Verlan gt: Nettes, der itſches Mädchen, am iei- 
Kere wsande zu beivrgen und bet ver zweilen 
Arbeit mitzubelien. Na; ufragen: Zimmer 
116 82 Belt Walbington Sir. Yaviiwt 


amier 


Imei Mädchen zum Tochent, iwalaıcıt 
Arbeit in Borliadt. Anzufragen 4597 
pe, Tel.: Dalland 3832, 


erlangt: 
und zweite 
Bine ‚ennes 


Kırlangt: Müdden fiir allgemeine Hausarbeit. 
wafichen umd bügeln. Borzuiprewen Donnerstag 
und Abends, 3242 Beah Ave, nahe Kedzie und 
North Avenue. midr 


(Sgrtieunne nut ber IN. Meite.) 





Abendpoit, Chicago, Donnerftag, den 15. April 1915. 


——— — 


Bergnügüngs⸗Wegweiſer. Stellenvermittlungs-Öhros. Diöbel, Hausgeräte n. |. m. Zu vermieten. | Geichäftsgelegenheiten. | 


; Grundeigentum und Hänier. | i 
(Anzeigen unter diefer Nubrif 2 Cents da3 Wort) | (Anzeigen unter diejer Nubrif 2 Eents das Wort) | (Anzeigen unter diejer Nubrit 2 E18. das Wori., | (Anzeigen un ıter diefer Rubrif 2 Cents das Wort) | Geu.iselgentum uud Gäufer. 


Ne (Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Cents das Wort) | (Hinzeigen unter diefer Aubrif 2 Cents das Wort) 


Germania Theater — Reperioire, 
6Eolumbia, — Burleste, 


„On Trial.” 


Grand Dpyera Houfe. — ! 
i Repertoire, 


— %0 gen Mantell in 
v tcait 
"Moving, 

ve Girl fron 

5 od 2] ⸗ 
vair Sixes“. 
elic Hrufc. — Jeden Abend und 

Nadmittag Konzert. 
Buranievp, 715 

und: Sonntag Nad 

Bolallonzert. 


— — — nn nn nn mn nn —— — 


(Fortiesung von der 9, Seite.) 


> 
tin — 


peu: 5 nen und Mädchen. 
(Binzeigen unter dieier 


—— 


Utab. 


m 


Ave— Jeden Abend 
Inſtrumental⸗ 


North 
mittag 


Dar: Sarbeit. 


Berlangi: % 
1621 HSumbold 


y2 6 


Berlangt: b 
ausarbeit 

uſprechen. 
„„Berlangt: 
#409 ©. Zt 

Berlanat: 
Referenzen. 


Berlangt: 
Milwautce 


Berlangt: 
beit, 1902 


Freita J vor 


Verlangt: 
&önes Heit 


im, 


orzuſprechen. 


Berlangt: 
erbeit; muB 
Garfield kart 
Hall, 6814 

Berlangt: Aelt 
aufzuwarten. 120 

Verlangt: Gute 
Hausarbeit nach 
Saul, 3134 Lincol: 


San 


Berlangt: Una 
Mädchen bei Hi 
En Abe., Tel. 

" Berlangt: za 
Br allaeım 
mal 7248, 

Berlanat: 
fahren in 
lochen lann. 
water 7851. 


Engliſck 
gemeiner 


41826 Kenmore 


all 


Berlanat: Gutes 
Bleche: ct 
Berlangt“ Wäde 
— feine 

Weit 62 Place 


soul 


Ber! ang 
um 
auf; 
rung 
ift an 
“ 


&. 817, 


Ein 
wäb u des 
uwarten; 
und 


lann 


Vöen 

Verlangt: Junge 
arbeit, für tügl ic) 
Mldine Ave. 

Berlangt: Erfabrenes 
Hausarbeit in 
Nacaufrager nt bei 

Berlanat: Mädchen 
— Empfehlung 
Sndbiana Ylvc., Kb 

Berlangt: 
atbeit, 
Freitag. 


gut 


Berlangt: 
beit, 4406 
 Verlanat: 

im Saloo 
Berlanat: N 
beit mitzubelieı 

1. Apartnic 

Berianat: : 
gemeine Haus 

Berlangt: 
mitau helfen, " 

Verlangt: Ael 
gutes Heim 
oben, Haldid) 

Berlanat: Gria 
Hausarbeit und 


2852 Southvpo 


Verlangt: 
lein Kochen 
Lincoln 5: 

Verlangt 
Waſchen. 1903 


hrenes 


147 
+ 


Berlanat: Mädcher 
Hausarbeit, leine 
Flat. 

Verlangt: 
Hausarbeit, 
Straße. 

Verlan ‚1 
meine Hausar 
Vive., 

erlangt: 
und in Ki 
1229 Weit 


Verlangi:_ 
Blat, Morriic 


Berlangt: 
guter itetiaer 
hen. 1214 

Berlanat: 
1500 ESedawid 

Berlangt: 
Oausarbeit, 

Berlanat: 
bausarbeit, 
Na. 


erlangt: 
arbeit. 4750 


Berlan 
am Tiſch 
Schule ge 
nen. En 
ihen 5 
Morgen. 

Verlangi 
132 


e. Sump 


Berlangt: 
meine Haı 
und Tode 
Bhone: © 
Eberidan 

Berlangt: 
beit; auter 
gen beute und 
2 . Apariment. 

Berlangt: 
meine Haus 
guter Lobn 


Verlangt: Mäd 
ben und bei Kind 
225 E. 53. Str., 

Verlangt: 
in kleiner 
met 1060. 


DC 


van 


Berlangt: 
amilic, Icine 
ann friſch 
leren Altere 
Verlangt: Junges 
arbeit zu helfen; 
Seim. Mädchen, 
lernen will. 


Stellenvsrmittlungs- Büros. 
(Anzeigen unter diefer Ruß ril 2 Een 


Berlangt: Familienhilfe, Ködinnen, 
Mädchen. General German = American 
Agency, 1435 N. Glarf Str. midemo 


IDomo 
Dienitmädder 


” Beite Plãtze für ſtellenloſe 
Div tion 


Dabis, Empi, Dffice, 1825 
Phone: Hur mboldt 6467. 


Fuhrs deutſe 1 Büro verlangt M 
den; Reitaur u. pridat und Eommer 
54: North Ave., nahe Larrabee Er, Tel. Lincoln 
2160. 14ayim& | 
a Pe 
Sarmer, wenn Ihr Mädchen und Männer für 
Sarmarbeit braucht, bitte meldet Euch 763 Mil« 
waufee Ave., Kantowo Employment Office. ; 
13apimtX | 
Stubenm ädeen | 
Michigan Avenue. 
110p1wæ 


Vermittlungs ä Püro ber- 


Straube. 





äd: 
ie forte. 


S 


Köhinnen $10, Waitrefjes $8, 
$8, Laundreffes $9. 3104 


Beutfh-ungariices 
langt: Mädchen für Hausarbeit, 
Reliauranı. 452 North Avenue, 


6, 1848 N, Clarl Sir. Tıma 


6ap* €| 


Sonniag 


und | 


Kubrit 1 Cent das Wort) | 


dad Wort) | 


Hotel und | 


cine Anzabl erfabrene Mädcben, Lohn 
in Chicago und Vorſtädten; 
| meine und zweite 
| mittlungs-Bureau, 
I Halited, » 


guter 
Koͤchinnen. 
Germania Ber» 
North Ave, Ede 
7Taplæ 


allge 
Arbeit etc. 


755 Weſt 


Stellungen fuden: Frauen und Mäddıen. 


(Anzeigen unter diefer Kubrif 1 Cent das Wort) 


—E 
und 
bir 


Geſucht: 
Vormittags 


Junge Frau fucht Pläße zum 2 
Reinmaden. Plate, 1922 Weit 
ıten, oben, 

Arbeit bon 


. 2245 


valchen 
21. St 


jungen Fr 
it. 


zwei 
Orchard 


auen 


ſucht 


bitaeln 


ort Ave 


ßige, deutſche 
waſchen 
hinten 


Frau 
und 
-outbp 


Inch 
lowen, 


Ave 


utſche Frau ſucht 
deinmachen. 4411 Wen 
1867. 
nacs Mädden 
ısarbeit, lleine 


allgemeine # 


deutide Frau 
älterem 
vor 


main 
Deri 
lich uſprechen. 


perion 


u 


tariwarn, 


Finanzielles 


Odcazeigen unter dieſer Rubrit 2 Cemts das Wort 


Privatgelber auf zweite Hwotheken zu 
verleihen, auf verbeſſertes Grundeigen— 
tum: leichte Zahlungen, mäßige Raten. 
F. Plotke, 127 N. Dearborn Str. Zim 
mer 144. 1101%° 


84100 
1950 


Geld auf Möbel n. f. w. 


Anzeigen unter dieler Hubril 2 Zent3 das Wort) 


Beur: 


söbel 
Koi iind n 
on ompanics 
ı J—— gen. 
Ö an d A ung. Keine eb 
gewieſen, ohne Geld erhalten 
Chicago Loan Co. 
Zimmer 207, Mid-Ei Vanf 


on und Salite 


sen 


tbare 
m 


Niedrige Nat it Möbel» und 

ieben, 325 f "sc monatl, $5V für $1. 

$75 für $2 monatl, ür $2,25 mor 

in cin paar Stunde geben alle 

die Andere —*— hon 
Nutual 


Patentanwälte, 
(Anzeigen unter die -jer Rubrif 2 2 Eent3 das Wo det) 


Grteile Auskunft über Batente; fleines 
Bud frei. Robt. Klob, U. ©. Ratent- 
Ianwalt und med. Ingenieur. 139 Nord 

Glarf Straße, Zimmer 1705. 
2avy,bidofafon* 


— — — — — — — — — ——— 


| Dachdeder u. ſ. w. 
(An seigen unter diefer Aubril 2 Cents das Wort) 


Broutd, etabliert 18 97, 
Etellen für $5.00, Bas 
1530 N. BSeltern Ave, 

>87 Mile Nrbeit garantirt, 

isapıwE 


Gravel Nooier €, €, 
| reparirt drei beihbädigte 
tentdäder über Shingles 

j Telephon: Sumboldt 1: 


Dini 


am Freitag, 16 
2521 2525 Sheifi 
bößiten Bieter ve 
wei Apartments 
vVeln emälden Bricon 
nnatoom:Zet 
elitüblen Sa 


muſitaliſche 
unicr Diejer 


Bianos 
(Nünzeicen 


— — — nn nn 


Wagen, 


Pferde, Hunde, Bögel nu. ſJ. w. 
zen unmter re yiubril 2 11 I ri 


— —— — — 


Ka 


ufs 
en unler i ' 


und 


NIeri 


Herstlices 
ter dic! rit 
Kranke! Beſonders Blut⸗, Nerven- und 
Geſchlechtsleidende erhalten freie genane 
ärztliche Unterſuchung. Blut⸗- und Urin 
Analyſe. 958 Center Str., 2. Floor. 


sin 


1cipp 


Irei. 


Pfarrer 
Mefſſer. 


tur, 


ialiit fü t ha 
frei. 15 t taditon 
bis 7, 12 apin x 


: Spe 
deutich J 
Etr. 


stontullatic 
Epreßftunden: v 


31 t. Sront, , deutfher rat, früber Aliiftent 
der Wiener liniverfität, bebandelt acwiffenhaft 
alle Siranibeiten. 1164eMilmaulce Live., er 


Divilion Str, Borm, 10—12, Ubends 5—®, iz | 


.) > 


Dre 7 


3u vermieten: 
des 


x 


und 4, Stodwert 


>”, 


220 


| Verlangt: Wir baben mehrere Bridatpläße | Multio ur u . s | 


„Abendpoit":biebaudes, 223— 
W. Waibingion Str; aron, beii nnd Iuf- 
tig: Dampipeisung. Wäherces beim Ge: 
ihäftsfübrer der „Abendpoit“, 223— 

w, Waillinaton abe. 


nn. 


- 
- 
— 


Zimmer und Board. 


> nal ıhrit oO 
via 


si Di sel 


vermieten: 
tang, 3 


Woche. 517 


Kublirte 


Rind 
Bods 


Zimmer 
zur Loop;: 
Ztra 


mit 


rı 5} 


nrıa 


Tcnarborn 


— — — — — — — — —— — — — — - | 


geſucht. 


Zu mieten 


Unterricht. 


2 
brif 2 Ce 


Ati 
Dil 
r 


8 717, Abendpoſt. 
— 


Nähmaicinen, Bicvcles 2. f. w. 


(Anzei gen unier dieler Rubeit 2 2 Gentid das Wort) 


Roomingbaus; c$ 


hr 
Drill 


» bringt ein fiheres 
be Bebandlu ng garantirt, 

ron Zir.; gute Eınnabme; billig, 

r; Wiete $VO; Einnahme $240; febt’s, 

rt; Einnabme $150 über Miete monatl. 

nnabme S250 monatl.; etwasAnzabl, 

s100 Wiete $50; S250 Ansablung 

teitaurants, Delilatejien eic; 

7 Dearborn Str. 

10aplimwX 


wautt ein 
Pimommen; 
Du 


brocerb ımd 
uno arıhei 
verfaife 
einen Yı 
und Ipari 


gend 


nell 


Geſchaftsteilhaber. 


eigen unter dieler breit ste, 


Berijönlidyes. 


r + DıcH 
vi s ywaudiii = BE 


15 Das Wort) 


Awnings! Irgend 
Ellinfſon's Awnings. 
CarlhLauer, 
2748 Lincoln Ave. 


eine Art Xonis 
Berfäufer. 
Tel. Diverien 813: 


rnimmt 

ige Breite 
ſich au 

uwb mm 1 


mid 


Ungenaläjer! 

Wirklich aut zaliende, billiger als 
nendwo. Nahrschnte lanne Kriahrung. 
De. m. Schwimmer, 6G25W. 
Ave., { Blod weitl. von Zarrabee, Dffice- 


ftunden von 2 Uhr Nadı. bis 8 Uhr. Mbps. | 
„om 


I 
I 


North 


I 


2de Hühnerangen. Uhl 21 €. Ban Buren. 


ä 10apıw& 


I — — — — — — — 


—S Sie heute nad meinem Berzeihniß 


l Alle dabritaie don Drop Head  Näbmaihinen, | von Erfindungen, die febr in Nadfrage find. 


$5 und aufwärts, Sulian, 3249 Lincoln Abe. 


8, 3. Sanders, 116 W. Ban Buren ©t,, 


arg 


Nordieite. 


Spezieller Bargain in pı 
Woods; eine practdolle 
107 bei 162 Fuß, mit Schatten 
men; 1 Blod bon Sheridan 

Vlods dom See; feine Heim! 
um Ichnell damit zu 
liegendes Eigentum 
geba ten. €. ® 
Dearborn Str, 


Bu verlaufen: 
len Hubbard 


Bauitel 
und Soiibän- 
Road; nur zwei 
Nachbarſchaf l, 
rüumen, $2850; im 
u 340 bis 860 p 
Mapnard& Co, 27 
und Hubbard N80o0d8. 


tan 


Um einen 
Bier Hüufer 
tabe 
einzeln 


Nachlaß zu regeln, 
auf zwei Xotten, 
Barl, Kirche und 
gelauft werden Adr.: 
Tel. Edgewater 1606, 


ei 
Yincoln <d 


bend 


oder tauf 
ore, nahe 


422 


22 Center 


che Geſchäft 
Helmon 


Anzablım 
monatlich 
ne 5 Zimmer 
; Boncrete 


hı 
monatlich 

en ein „Zuetell“ 6 Zimmer 

Lot, men md Nrili mo 

2201 R. Kolter Ave 


nt Tau 
breite 


eıell, 


Zinſe 
igalon 


le 


dern. 


rlaufen 
IX 12 


u be 
ten 


ftpr 


icri I 1; atvei 
aufwärts; S und Hochbahn; 
Zahlungen. * J 8 obrotb, 
Voulevard, nahe Kedzie Avenne 
Zu verlaufen: Solides sitöd, 2 Flat 
baus, zwei 4 Zimmer 3, Itrift mod 
der Id u Drale Ave. 
gelege Kreis nur 83 
Keit wie nete Chas. 
301 W. Chicago de, 


Brics 


abe 
u; 
OH. 


Chicago 
31000 Anz 
Serum, Eigentitme 
1dapii 
verlaufen: 
Daf-Finiib, 1 
| lung, $10 den 


Zimmer Cottage, 
Jabr alt, $2650; 
Monat. 3309 N. 


tr. Licht, 

Anzah 
patrick Ave 
dolr!a 


elei 
s100 


stil 


Bu berfauien: Weines, ganz neues 
ment Bridgebäude, Strabe_ geptlaitert, 
beiferungen, 1 Blod ven Sirabenbabn. 
Ubers Avenue, 

it verlaufen: Modernes 2 
$44 monatlih, Anteil $2850. Bargain zu $560U 
Geplaiterte Etraße. Keine Ugenien. Eigentümer 

N, Springfield Ave, 1idaprwæ 


2:-Apart- 
alle Ber 
2511 N, 

jodido 


Flat Brid, 


| 
achtet —* 


Preis | 
* | 


dofrſa No 


Prozeſſe 


| alle Untojten nur $8.00. 


Miete | —— 


N ordweiti eite. 


Sonntag 
Norwood Plaza ————— 


det bald ftatt 
aropte Subdibifion 
arohen 


rdmweit > 
Adweſtſeite 


Lotten ſo 
niedrig wie 
$75.00. 


atlich. 


Bar⸗ 
ullen. 


der 


$5.00 Anzak 


81.00 wöche 


ſchan 


bis 


uggel, 


I 


offen. 


ſtets 


en⸗Fußböd 


Preis 84° 


Ave., nabe 


00 


Rord Kimball 
Elſton doſadb 
rlaufen oder 


ind 9 


er 


Kegel, 2810 


Eine 
Danıpfbeiz 
beria: 


berlanien: 
ern und 


Weiticite. 
ntiimer, 43. Court 
Vridbaus, 
Bajement, 
Brei 
Abende 
mi-jon 
Eriter lat Brid ge bäude 
Morton Park, Siraben, alles bes 
sablt, ſtädtiſches 8 — ler, — Cts. Fahr⸗ 
ch ud zenbahn; rige Steuern, 
A vorteile 
Ihr lauft. 
Baar, Reſlt 


an 


36703 
037 
Klaſſe ne 
geptlaitert 


Ho 
int 
Teil 


Baumeiſt 
Cicero, 


er und Eigentümer, 
egenüber Abve. 


Barf „X“, vder 


15. 
48, 


Abe, 


Geſchäfts ſtellen zu ver— 


dofrſfaſor 

Vorſtũdte. 
teinfun Zoilette, 
er uſwe; 


. Suller, 


Farmlindereien, 

: 40 Ader Sarın, Indiana, billig, 
eb ven, nabe Banhandlı 
anmweiend, 4944 


© 


t bertaufchen: 200 MAde 


ı n 
tbator 
Baar 


icag⸗ Brickhe 


Min, 


Acre 
hnerzucht, 
alles in 
Bravo, 


Frau 
dimido 


n Zuſtande. 
Michigan. 


au 


für Ebicago 
verbeſſerte 
1854 W. 21. 
134ptwx* 

an der 
Lehm 

„ge rche 1, 


auie, 
Meyers, 


{boden 1; 


Käſe⸗ 


verlaufen: 


cin, 2 


Ertragt reiche 
Ir dartholz Valdoeſſan 

eholzt worden, nahe emp —— — 
Eiſenbahnen, Schulen. Niedrige Preiſe, 
Abzahlungen. Sprecht vor oder ſchreibt: 
man XYumber Company, Gosdman, Wis 


Lebt mboden ! 
rt erſt kürzli 
Towns, 


a 
c 
x 


Berfhiedenes. 


aefucht: 1 bis 
idfeite; feine 


Sit 
oder Si 
DDCT < 


— Agenten. A 
Abendpoſt. 


großer 
Adr.: 


Garten; 
918 


Rechtsanwälte. 
(Anzeigen unter dieſer Ru brit 2 Cents da 


3 Dort) 


Fred ð I ot t e, deutſcher Rechtsanwalt. 


Nlle Rechtsiachen pronmt beiorat. Brafti- 
zirt in allen Ge" ten. Rat frei, 127 N. 
Dearborn Str., Zimmer 1444, TID*E 
u. Kraft, Redtsanmwelt. 

in allen Gerihtshöfen geführt. Alle 
Retsgefhäite beitens beforgt. Erbidaften ein 
gezogen. Aniprüce überall durchgefegt, Löhne 
ichnell folleftirt. Abftrafte eraminirt, Beite Em- 
pichl ungen. 520 Harris Truit Blög. Tap*? 
Mieter derausgeieht; 
Landlords3’ Aid Aif'n., 
235%, Deardorn Str., 7. Flur. Abends oder Sonn» 
tag Morgens, 555 North Ave, Ede Larrabee. 
3ap*X 


Albert 


Haus veſiver! Shledt te 


Deutihungarifhher Adbokat. Bitte boraufprechen, 
Nat frei. 2. 9, Laszlo, Notar, 1546 Lar 
tabee Str. Zimmer & . Sap2ım 





FSinnnzielles. 


Sicherheil 


$10,000,000 Kapital und Weberichuf 
fihert Ihre Spareinlagen. Die Aktien 
dieier Bank find Eigentum der Aktionäre 
von The Firit National Bank of Chicago. 
Belenen anf dem Floor zu cbener 
Erde in bem Firit National Bank 
Gebande, Nordweiteke Dearborn und 
Monroe Strafe, mit großem und be 
nnemem Banfraum, jpeziell entwor- 
fen und eingerichtet für die jhnelle 
und wirfiame Bedienung von Epar- 
einlegern. 


Kanes B, Forgan, Vrãſident. 
Emile K. Boiſot, Vize-Präfident. 


First Trust and 


Savings Bank. 


dide 


Schiffskarten 


Bon oder nam Deumchland, 
Ungarnu, für Frauen 


Geldſendungen 


werden für Deutſchland, Deſterreich 
lizien), Ungarn und 
zu den billigſten Preiſen angenommen. 


Erbſchaftsſachen, Vollmachten und 


Dokumente jeder Art 
werden illi q und lad R beriertiat. 


J. V. ZINNER & CO. 
Größte ventichungariihe Agentur in Chicago, 
140 N. Dearborn Str. 
619 W. North Avenue. 


Neue Filiale 


—— 51. — 


Ede Poor m = 
Offen 8 Morgens bis 8 Abds. 


und Kinder. 


Sonntags 9—1 


26Ib* 


Gelbiexbungen | 


zum Tages-Kurs 


angenommen für Deutidland, Oejterreid) 


(nicht Galizien) und Ungarn, 
unter meiner Garantie. 


Schiffskarten 


nach Deutſchland, Oeſterreich und Ungarn 


Erhſchaſlsſachen, boſſmachlen 
und Dokumente jeder Art 


Sonntags ofien von 9 bis 12 Uhr. 


KR. Ww.Kempf 


120 N. La Salle Strase. 
Für meine Kunden ihöne Brieitaicde 4442 
I5ap,dorrionn 


—R Genauigreit merſt. 
Wenn Ihr — Brillen dei Bergioa 

& Go». maden laht, fo erhaltet Ihr ga- 

ranfirt genau für Cud aefhliti ene und wil⸗ 
ſenſchafilich angepaßte Linſen, zwei Dinge, die 
uns unſeren wundervollen Erſolg verſchafft ha⸗ 
ben. Habt Ibr Kopfſchmerzen oder überange⸗ 
firengte Augen? Wir baben tauſende davon ge⸗ 
heilt, Wir fünnen aub Euch daban befreien, 
Tahmänniihe Unterfuhung frei, für Erwach- 
jene und Kinder, Genau paifende GBläfer, in 
aoidgefüllten Rahmen, vr ſchon zu 
$1; mafliv goldene, {dor au $4. Rinfen erfekt 
en niedrigften Preifen. Zufriedenftellung abo» 


ft garantirt. Kommt und erfabrs die Mahr- 
beit beiceji3 Eurer Augen. 


Dr. BERGSON & CO. 


Spezialilten in Ricktigſtellung feblerbafter Ech- 
Irafl. 314 Republie Bide., 2098 Etate Str., 
© D. Ede Etate und Mdamd Str. Nehmt 
Elebetor zum 3, Yloor. — 502 ®, North Ave. 
Ede Larradee Etr., über ver Bank, Stunden 9 
Bm. bis 8 Abends, Mittmod und Freitag bis 
6 Abends, Sonntag 10 Borm. bi 12:30 Nach. 
(Rorid Are Dffice.) i30,d0® 


Deiterreih umd 
(niht Ga: 


Rukland unter Garantie 


‚ihrem 


führen Toll. 


| fol. 
\des „Commercial Club“, 


ı Urbeitaebern 
| würde- aus 


Anverlöhnliche gegenſühe. 


Treten im Kampf um die Einrich— 


tung eines Fachſchulſyſtems zu Tage. 


Gegen Chicagoer Borlage. 


Leiter der organiſirten Arbeiterſchaft ver 
dammt Maßregel aufs Schärfſte. — 
Senatsausſchuß beanſtandet 
Ernennungen des Gouverneurs. 


Sigenberiht der „Abendpoit 


Springfield, SL, 14. April. 

Die Aussichten auf Annahme einer 
Vorlage, welche dem Etaat Jllinois 
ein Fahichulfpiten geben fol, jind 
jehr gerina. 
batte im Hausausſchuß 
ungsweſen, 
Uhr zu Ende ging, ließ erkennen, daß 
Freunde und Gegner der beiden ein— 
gereichten Maßregeln hartnäckig an 
der von ihnen eingenommenen Hal 
tung feſthalten, und daß wenig Aus 
ſicht auf Verwirklichung des Plans 
vorhanden iſt, für den der Commer 
cial Club und andere bekannte Ver 
einigungen Chicagos, hervorragende 
Induſtrielle und bekannte Erzieher 
eintreten. Die Meinungsverſchieden 
heiten ſind ſo tiefgehend, daß eine 
Einigung unmöglich erſcheint. Der 
Ausſchuß nahm eine 
nicht vor. Es macht 
gung geltend, die weitere Beratung 
der Maßregeln aufzuſchieben. Das 
wird vielfach für gleichbedeutend mit 
Verſchwinden von der Bild 
fläche angeſehen. 

Zwei Vorlagen liegen dem Aus 
ſchuß vor. Sie unierſcheiden ſich in 
der Hauptſache nur hinſichtlich der 
Beſtimmungen darüber, wer die Auf 
ſicht über das neue Fachſchulſyſtem 
Die eine Maßregel ver 
—* daß die neuen Schulen ein Teil 

s gegenwärtigen Schulſyſtems ſein 
ſollen, die andere, daß eine beſondere 


für Erzieh— 


ſich eine Nei 


Fachſchulbehörde die Aufſicht führen 
der Vorlage 


Letzteres wird in 
hinter der 
Großinduſtrielle Steben, 


Danach ſollen die Fach 


perfchiedene 
befürmortet. 


ſchulen Ortsbehörden unterſtellt ſein, 


denen zwei Arbeitgeber, zwei gelernte 
Handwerker und der Schulfuperinten 
dent angehören ſollen. 

Sohn 9. Walter, der Vorjigende des 
ftaatlichen 
im Lauf der Debatte, das von den 

bFürwortete Syſiem 

den Kindern Arbeitätiere 
| machen, nicht aber intelligente Män 
ner und Frauen. Die Führer der Per 
einigungen, welche die M aßregel be 
fürworteten, hatten erflärt, ihre An 

nahme würde da® Ende der Gewerf 
ichafts bewegung im Staat, SHerab- 
jeuna der Löhne und PVerfchlechte- 
rung ber Arbeitsbedingunaen bebeu- 
ten. Außerdem würde die Schaffung 
ziveier einander qleichitehender Schul 
behörden die Schwähung und Verar 
mung des beitebenden Schulinitems 
zur FFolae haben. 

zrau Cha Flagaa 
Schulfuperintendentin von Chicago, 
erklärte, fie tönne nicht veritehen, 
warum Sachverftändiae im Dienite 
der Schulverwaltungen nicht neue Un 
terrichtsfächer und Methoden einfüh 
ren könnten. Cie aab eine Schilde 
rung des Fahlchulfnitems unter ihrer 
Yeitung, das hunderte Kinder von der 


Young, Die 


wichtige | 


l 


Eine ſechsſtündige De— 


die heute Abend um zehn! 


Abitimmung 


Gemwertichaftärats, erflärte ! 


Waſchſtoffe, Bettucher u. 


x 03oll. 
Bett 
franz. 
Seam, 
u 


Fabrifreiter 72 x 
von 36zöÖlligen | aebl. 
Sbirtina Ber: | tücber, 
cales, 80 x80 | Genter 
Qual., in lan- | mit 
gen Sort.,reg.\ Saum, 


363Öll. gebl. 
Muslin und 
36;38ll. ungebl. 
Bett uczeug, 
ichwerer runs 
ver Faden 
Qual., 4: 

Yard 40 
Feine Kleider 
Prints, blau, 
grau u. Shirt⸗ 
ing Vrints, 
Ausſchuß der Gingham, ver— 
73c Qualität, |ichied. Muiter | rungen, 
zu, die 1 /u. Kar- 5; Mard 

Nard 2C ben, W. JAC 'zu.... 


Fabrifreiter 
von Toile du 
Nord u. Bates’ 


Seeriuder neuen 


I Ale 22: 


273 ölliges 
mercerized 
PBoplin, 
Frübe | 
jahr ⸗Schatti⸗ 6 inabam, 


j. w. 

ı36 5 ö lliges 
wen Dd bares 
Gardinen 
ECtamine, 
mit bübjchen 
Borders, und 
363Öll. Gar: 
dinen Smwih, 
Yard 1 
BR: 
in /Nurie geitr. 
Kleider 


dDie/aem. Moden, 
1 |Nard 1 
2C ' zu 20 


— MADISON «= DEARBORN STS. 


Leinenwaaren zu großen Erfparnifen 


50c aebleichter, 1000 Stüd,6ic nebleihtes 
ſehr ſchwere Qua⸗ Reiter do mn |Twilled Roller» 
lität Yoom MWür- ſchwerem Tiſch⸗ 
fel Damaft, für | ebrauh — zu | Badding‘ — 
Reftauramt- |dem obigen Da- | einige groß ae- 
Gebrauch paffend; | Malt dpaliend — num f. Tifche, 
58 Zoll breit — | !peiell in Die» | andere etanen 
aus Kalifornia - Tem Bertauf am If f. Bügel- 
Baummwollenzeua Bretten 39 bretter: wert 
aemadıt — jehr | das Dad. C vom Stüd 50c 
dauerhaft; bält | 350 gebleic- |bi8 60c die Dd. 
die Wälche beffer | ter Leinen Finifb J— fpertell fo 
Tifh-Damaft — | lange der Vor- 
58 und 60 Zoll |rat reicht, in 
breit, Blumen » |diefem Verkauf 
Entwürfe — in E Freitag die 


75egeiäumte 
Servietten für 
| SiRerrant- 


weites „Sal 
8 5 
ie Da 

..Bac 


zu nur, 


300 fa € bige 
Bettdeden — — 
fäumt und ⸗ 
franſt — in ab 
len Größen; Qua» 
litäten und alle 
Farben wert von 
$1.50 bis $2,.25; 

Ipeziell am Frei» 

tag zu nur 88e, 


‚19cm... $1.27 


ald Leinen aus; 
wird jonit für 
$1.00 verfauft — 
fpeziell in dieiem 
Berfauf am Frei —— bon 15 5b. |Dard zu dem 
taq die Dard zur | 4 MdS,; fpeziellam |jo umaewönnt. 
ausweßt 7 Freitag die rs Preis 
für CC !Dard zu. Sc von .. 


Kleider und Coats zu einem Preile, welcher —X niedrig it 


Nicht immer haben wir das qute Glück, welches uns dielen Einfauf von Kleidern und Coats erimög- 
lichte — und nur der Umitand, daf ein großer Fabrifant im Diten den Iunich batte, mit denielben 


c- 


al 


⸗ 
— gr — 
N 


w Dam 
gig 
— 


— 


Anlerzeng 


Liste Leibchen 
für Damen, mit 
hohem Hals und 
langen Aermeln; 
vorzügliche Qual.; 
gewöhnlich 


Serges, ganzwoll. 


dunklen Farben 


baum Reſter, 


Effekt 


Gerippte 
woll. Waiit- 
Union Zuits für 
Kinder; fait alle 
Größen, reaul. 29c, 
ipeziell, x 
Sheviots, 


Stück geſchnitten; 


Kurmaanren 


3. & 3. Goats’ 
Zuperior 2 = Cord 
Näbma ji chinen- 
zwirn, ichwarz und 
weiß, 200 Wd. 2 
Spule zu c 
Weißes baumwoll. 
Einfaßband, 24 M. 
Rolle 1 
J 20 
Kragen und Gürtel 
‚Staus, 3 und 4 
auf einer Karte, 2 


Karten 1 
— c 


hurzwaaren 


Strumpffühe, 
ichwarze, alle Gr,, 
ſpeziell mar⸗ 1 
fırt, zu.. 420 
Needle Books, ver 
ſchied. Ent⸗ 1 
würfe, nur 20 


und an den Seiten 


faney Brocades ete. 


Drei Kiſten Fabrif-Refter aanzwoll. 
Zuitinas etc. 
bis zu 1 Ward; das Drei- bis 
am Freitaa die 


für Sardinenitanae. 


ichnell aufzuräumen, und da „Bazr Geld“ jpricht, 
$9.00 Kleider und Coats ipeziell für dieien ungewöhnlichen 
u nn near 


Ungefähr 500 87, 88 und 89 
Damen-, Mädchen- und Junior 
GCoats für den Prübling und Sommer 
—jehr fleidiame, jchneidige Modelle; 
gemaht aus feiner Qualität ganz 
woll. Serges, Crepe Stoffen, Coverts 
und Miſchungen —groß und klein 
farrirt— Seide Taffetas und Satins, 
in Gürtel-, Military⸗, „Flared“ 
ganz langen Facons —mit Velvet 
und Novelty-Kragen, langen Aer 
meln, Novelty Taſchen —beſetzt in 
abitehenden Narben und mit fanch 
Knöpfen — in Gopenbagen, Navp, 
Fobfarbe, Gold, Braun, Schwarz 
etc. Mädchen-Gröken 13—19 Jahre, 
Damen:Gröhen 36—44. Gut ae= 
macht ıı. abaearbeitet und Werte, die 
nicht Tobald übertrofien werden. — 
s7.00, 88.00 und $9.00 Goats 
ipeziell für den Freitag zu 85.00 


und 


Reſter von Hleiderftoffen 


8500 Yards Fabrif-Heiter ganzwoll. 
Nuns Beilinas, 
-in Cream, Schwarz und einer aroken Auswahl von 
in Yängen bis zu 6 Wards, 


43 — ſpeziell für Freitaa die Vard zu 
39e, Freiteg 25e DE Freitaa die Dar 
lleberbleibiel 


in glatten und fancy Geweben—in Längen bis zu 7 Parbs—es 
iind Werte bis zu 39c: am freitag die Yard zu 


aanzwoll. Erepes, aanzwoll. 


Dies iind 50x 


und Gnden von Kleiderſtoffen 


Sturm⸗Serges, 
ihwarz und farbia—36 bis 50 
Rieriache des Preiies wert, 
Mard zu 


Hübiche neue Bukwaaren 


Moden-Auswahl 
Velvetbändern etc. — 
Formen und Farben, 


Düte in garoher 

beießt mit Blumen, 
durchweg neue 
ſind Werte bis zu 
Eure Auswahl zu 


85. ); 


Eine Muiter-Bartie von Hanf— 
und fanch Strob-Hüten, in Farben 
und Rormen, die Euer Mohlaefal- 


330 


Meandy to Wear“ Hüte in Braun, Loh— 


len finden werden. “Lerte 
bis zu 756; Freitag zu 


farbe “ınd Navn—verichtedene 
ipeziell zu 
Roſen Zweige, 
geeignet; ein 


Moden; 
Kleine 
Beſatz 
nur 


Wimdel zu 


Diite werden frei garsirt 


x > ah + > ud 1? w 
19c Baar Saih Gardinen, das Stüd dic 
1500 Baare Duslin Saib Gardinen—,,finifbed‘‘ mit Huffle unten 
wie auch Oeffnung 
und 


wie abgebildet — 1:;öll. „Headina“ 


Geeianet für Kirchen», Badezimmer 


franzöfiiche 
Albatrog, ganzwoll. 
bellen und 


Sturm⸗Serges, aanzwoll. 


bis 60c Werte; 
und 


176 


Panamas, 
m Yänaen 


ganzwoll. 
Zoll breit 
wenn vom ganzen 


vor zuglich 


kleine 
Farben 
lich A k* 


Örepe de 
Ichön 
Muitern. 
die Ward 


ſchneller 


— 2 

— 
Waſch Spiben, 
Kanten, Bands und 
Einfäße; vorzüglice 
ualttäten; wert 
bis zu Sc; Auswahl 
von der Partie zu, 
die Ward, 


Svory Seife, Sc 
Größe (Poit: oder 
T e le phonbeitelluns 
gen werden nicht auıs= 


Seide Buplins, 


jo jind wir in der Yage, 
Werfauf am 


dieie 87.00, 
Freitag 


58.00 und 


87, $8 und $9 neue Gejellichafts- 

ı. Straßenfleider für Damen, Mäd- 
chen und Juniors —gemacht aus? 
Seide Crepe de Chines, Seide Meſſa-— 
geblümten Crepes, Taffeta— 
Seiden, Poplins, Coatee, — 
einfach aeichneiderte und fanch beiette : 
Moden—geiticte, „Eruihed“ Gürtel, 


lines, 
Seide 


— Novelty-Kragen, beſetzt in abſtechen— 


243öllige Seide Poplin zu 29 


»plins, in einfahen Farben und jchönen „brocaded' Effelten —nette, 
Muiter in Schwarz 


hell alänzende feine Cord⸗Gewebe, 
am Freitag die Dard zu 

22 Doppeltbreite Novelty bedrudte Seide 
. cıe Chines 

beorudten 


S eidenſtoffe-Reſter 


Räumung 


weißer 
farbigen 
Dies ſind 4Me Werte; 


für Freitag 


25: 
51.75 Ruaben : Anzüge zu 1 ‚00 


den Karben, lange NHermel — die 
Sfirts find „Nared“, „Bor PVlaited“ 
und alatte Modelle in Weir, Roia, 
Maize, Braun, Schwarz, Grau, 
Navy, Copenhagen und Noja. Zul 
baben in Mädchen-Gröfen von 13° 
bis zu 18 Hahren, in Damen- 
Größen von 36 bis zu 44—jedodh 
nicht viele von einer Mode oder 
Größe vorhanden. Reguläre $7.00, 

88.00 und $9,00 \ Spe- 

ziel für den reitag Verfauf 85. 00 


fullerſloſſe 


Ueber 5000 Yo. 
Reſter von 36zöll. 
Sileſias, Per— 
calinse, Glaß 
Finiſh Taffetas 
baumwoll. Canvas 
und Tailor's 4Mʒöll. 
Aermel ⸗ Futter- 
ſtoffen; alles gute 
Längen, friſch und 
rein, in einer gro⸗ 
ßen Partie für Frei⸗ 
tag, zu weniger als 
der Hälfte des regul. 


Wertes, 
Yard ne 


‚Weiß und allen Far den, ‚un — — und Gereliiefte- 


von 36-3Öll. Novelty 
fanch bedruckte _ jetdes 
Crepe de Chines, 


5000 Vards 
„brocaded" u. 
| gemiſchte —— 


29 — ett.—g 
C I zu 506; die Mard ; 
Taufendg vun Längen zur — für Waiſts 
und Kleider —glatte und faney Gewebe—zwecks 


marfirt die Ward zu 
1 
20 


19. 


Srund mit 
Blumen—⸗ 


350 Knaben-Anzüge von einer New Vorfer / 


Auktion 


Kragen und geiticdtem Mermel, worte abgebildet. 
Semacht aus einfah blauen 
iprenfelten Imeeds- 
Die übliche 


dieſes 


Grau, 
wie auch 
weißen 
Peneil⸗ 
Streifen 
Gr. 33 


Baar-Einfaufs zu 


Anzüge für Männer 
u. junge Männer—ages 
mact aus dauerhaften 
Caſſimeres 
miſcht u. 
blau u. 


Pin 
u. Hairline—⸗ 


Ruſſian Modell mit aufrechtem 


Reinwoll. Golf⸗ 
Kappen für Knas 
ben, große Facon, 
in einem guten 


Seraes und ge= 
Größen 3 bis 8 Nabre. 


1.75 Sorte, jedoch infolge $1 
Sortiment den 


Sinaben = Overalls, Muitern; foften 


mit Bib — aemadıt > in anderen Laden 
aus Wabaih 


n oder 39%, vo 
Ichattirten Streifen, ’ wahl . 25. 
gute Qualität — 

Größen 12 bis 17 
Jahre; stets zu 50c 
| verfauft; ipeziell für 
dieſen Verkauf am 


4 97 Freitag zu 
M Inur 


alatt, ae= 
geitreift in 
weißen, 
ichwarz zur 
Checks, Rorfeis 

Sommer „Benti- 
lating“ Korſets, 
hohe Büſte, langes 
Skirt, „Ru ſt leß 
Boned“, pier Alte 
genähte 


Strumpf⸗ 


Straße ferngehalten habe. Größen 18 


Stüd zu... 20 
Kinder-⸗Strumpf 2650 Dards Gardinen Madras, 
r E Veen Wil» \ldnanterng Noiled, Marawilette * ⸗ 
bänder, 1 STIL ENEIT siled, Marauiiette uim,, Yänaen 
0 92 uu 114 4 aufwarte bie zu 10 Varde; Werte 


zur Un | |; er. 102e 


S En na 

und Begutachtung über Bü ) reine ihottiihe Neb- und 

beichloß heute, eine An DANDET Gabie - Neu 
Meiter von 


A . 4 u . aardinen. 
ZZ zabl Der wichtiaften Ernennungen 
ER 3:25 nicht zu aenebmigen. Gr mwird dem 'Ä feidenen fancn 
fabriziren über 100 | 2 J —— Di m. —— >oti 
Sorten Brumbander, ein gu DNA empfehlen, folaenden Gr Talfeta. Meire 
Daiicndes für jeven. ımae ſeine u Fe 2 Taffeta⸗, Moire⸗, 
De sale — nennungen eine — — ig zu J Deiaune er 
—— an u. n: Deffentlihe Nubelnrich Dresden - Yändern, 
— — — Owen P. Thomp in weiß und farbig; 
Ja ie Nichard Mates, | Bis su 4; Zoll breit; 


bis 0 be Ybende. Sonn 
Hottingers Fabrik Sprinafielpd, Ftant H. Funk, Bloo— ee - 


wert bis 19c das Baar; das 
TmINT 


Vantry⸗Fenſter, 


* 


Feſt zu ſt e dende geführt), fünf Stücke 


130 


Sparl an Damen: Crachlen 


Mustin 
Flounce, 
hohlgeſäumt; 


Elaſtiſche Strümpfe, Bandagen, Brad) 


bänder, direkt non der Fabrif an Gud. 


halter; 
Srnennungen beanitandet. — 
Der Senatsausſchuß, dem die Er 
2.25 nennungen des Gouverneurs 

175 terſuchung 


Fi 0 mwielen iind, 


Bein⸗ 
Cluſter 
ſind 


Extra große Hauskleider, Navy | Grtra große 
blaue, araue oder Icwarz und fleider, Yaron 
weiße Bercales; mit Bratd be= | Tuced und 
jet; aut $1.50 wert, 9, | 39 wert, 
Spisen u — 
Ein fpexieller 
rein “infauf don einer arohen 
1e 5 j | Fabrif im Dften. Cine 
( £ Selegenbeit für den fleinen 
i — [7 Dändier oder Metailpänd 
— — J ler. Geld au erivaren: 


Werte bie au _ p 
s1.97 Werte, zu, Dard, F Sanne Kimenos aus geblüm- 


34. zu, Baar, 
‚® — Me 37 29 tem Lawn, rund herum 47 
c c Zcalloped, zu — c 


Ties- * Jünder - Schuhe, wen, zu Br 


Handſchuhe 
5ßOoc Ellbogen— 
lange Natural 
Farbe Chamoiſette⸗ 
Hand ſchuhe für 
Damen, waſch— 
bar, zu 
nur. 


ud 1! 
m 
Stiderei 

4özöllige Stiderei 

Zfirtinas, in guter 

Unalttät Swiß, jebr 

nette Muiter; 48c 


Weiſie Unterröde, mit 
Worl"Sticferei, wert 69c, 
den Nimono-Kermelichürzen, 
Bercales, wert 0%, 


gr oße 


— 
Einzelne Nottingbam- ı 
lang —weiß oder Eeru 


Dreſſing Sacques aus feinem 
Lawn, Fitted Veplum, 47 
J und Cuffs ſpitzenbeſetzt, zu 
12 Uhr. ion, 
t Bw. u. St h löc, Ward 20 € A ir J 
mington, W. 2 yam, Chicago, WM. | i 
801--803 Milwaukee Ave, ?. © Gonnell, Chicago. | 


Ede Chicago Ave, 9 
6. Stod, — Nehmt den Elchator, | Derlich erungstommiffär ur 
Pr Potts, Sprinafield. 


d Nahrüngs mitteltommifjär — m. 
—— 


IR Liköre 

Keiner Kaltfornie 
Brandy, 

Importirter Ports 


—— wein, 
4 Berliner Getreide» 


Männerhempden 


$1.00 und S1.50 
Hemden für Män- 
ner, Wedbanb» 
Mode; aeitärfte oder 
weiche angenäbte 
Manichetten; nette 
.- 2 Muſter; woh le 
ber Beljerungsanftalt || petannte Febrifate; 

Charles W. Elliott, Jautes Sortiment 

‘ von Größen; etwas 
durch Hantiren be— 
ſchmust: während 
unſerer großartigen 


— bis 1.5 
su 32.00, 


1000 Baar Schuhe für Milies und Kinder, von einem Schuhiabrifanten in Milwaufce, zu etiwa der 

Hälfte des wirflichen Wertes; einbegriffen find $S1.75 Knöpfichube für Miffes und Kin» 

der, aus Sunmetal Gali und Patent Goltifin gemacht, runde Zeben-Moden; alle Größen | 850 

von 6 bis 2; speziell, zu = 

s1.50 Schuhe für Kinder, Muiter, von der | für Damen, 

„Koener Marib Shoe Co.“, Milwaukee, Zehen-Moden, 

Calf⸗Schuhen a 

zugeichnittene Schuhe, ehe 


Rufus 


Scott Matthews, Carbondale. 
Susischrmariänll 
nett, Quinch. 


— Walter Ben Kümmel, 

Keiner Bladberry 
Brandy, 

Kamarfa-Rum, 

Dur Pride Whis—⸗ 
fen, volle Quart» 
flaiche, 


Importirt. Sherry⸗ 


wein, 
..59. 


52.00 ichwarze Gravenette- Schuhe 
Guban-Abiäte, mittlere Bamıpg, runde 
einichliehlihb 600 Baar von Ruilia 
für Damen; bobe und regulär 


in Pont it — 
Galesburg. 
Mitglied der Induſtriebehörde — 
Robert Eadie, Springfield. 
Mitglied der Fiſcherei 
ſchutzkommiſſion —3 


Wis. 
T ops, 
Calf, 


Handgewendete Lederſohlen, Kid und Cloth 
Tip“⸗ und ſchlichte Zehen: aus Gunmetal 


5 u. e 4 ‘ » > a.. = a — > z * — > Z P 
h E und Wild ai 2 un — — Vici Kid und Patent Coltſkin Knöpf- und Schnürſchuhe: Grö 
(man Kram xXæloor, nue — — u * * 
Dauerhafte und — Bandagen für mv. J. Blackman, mr N aemadht; mit und ohne Abiäke; 7 7 C ben 24 bis 7; für Freitag nur |95c| ; 
SKedermanı. Damens u. Herrenbedienung Paris. 4 fr | Gröken 3 bis 8, fpeziell zu.... u. 2) ur 
für u — 


Mäßige Vreife. Oeffentlicher Nachlaßverwalter 


WOLF ERTZ CO Kanfatee en — XM. Booth, 


»ı| 
GeH, Wegner, Mar. | Kankakee. 
154 Nord 5. Avenue, 
nahe Randolph Etrafie, 
Auch Sonntaes von 9 bis 12 Uhr ofien. | 


Auswahl, 
Flaſche 


habe genügend mit den Nubeinrich- 
| Das Inkrafttreten der Porlage, tungen in den Landbezirten zu tun, 
welche jech® neue Kreisrichterpoften und Chicago fünne dieje Fragen ſehr 
für Coot Countn ins 2eben ruft, ift wohl ſelbſt regeln. Da eine beſchluß 
dadurch verzögert worden, daß Vize fähige Mehrheit des Ausſchuſſes nicht 
gouverneur O'Hara, der Vorſitzende zut Stele wat, Zurde eine Entſchei 
des Senats, die Maßregel noch nicht dung nicht getroffen. 

mit ſeiner Unterſchrift verſehen hat. 
Das ift nötia, ehe der Gounerneur fie 
unterzeichnen fann, wohurc fie ©e 
jet wird. D’Hara erklärte heirte er 
habe noch nicht Seit aehabt hat, feit 
zuftellen, ob alle Norichriften befolat 
worden jeien. 


Ausſchüſſe iind -irhrig. 


Erhöhung der Koiten ber Lebensfüh 

rung beitrage. Die Trading Stamps 
Firmen behaupten, die Annahme der 
Mahregel beveute eine Beſchränkung 
der Handelsfreiheit. 


Reviſion der Fenerverſicherungsraten. 

Eine Reviſion der Feuerverſiche— 
rungsraten ſieht eine Vorlage vor, die 
heute im Haus auf Veranlaſſung des 
früheren Abgeordneten W. Tudor 
ApMadoce eingebracht wurde. ApMa— 
doc iſt der Vorſitzende eines Sonder 
ausſchuſſes, der vor vier Jahren er 
nannt wurde. Die Maßregel macht, 
indirelt wenigſtens, eine Verminde 
rung der Verſicherungsraien möglich. 
Sie gibt dem Staat das Recht der 
Beauffichtiqung der Roten, mweldhe die 
Chicagoer FFeuerperficherungsbörfe für 
Coof County feitieht, und der Raten, 
welche das joa. ftaatliche Inſpektions— 
büro, ebenfalld eine private Körper: 
Ihaft, für den übrigen Teil des 
Staats feitjeht. Auf Beichiwerden Bin 
bat der Staat unter gewiljenlimitän 
den bad Recht, die Raten berabzu- 


Schäden, 
von 
werden. 


File mit Weile. nahmt. Die Koffer enthielten angeb- 
(ich aefiohlenes Gut im Gejammtiwert 
bon $10,000, beftehend aus Diamant: | 
ringen, Uhren, Brofchen, Uhrfetten, 
Kleidungsfiüden, jfeidener Unter— 
wäiche, Hutfedern, Puder, Skapulire, 
Roientränze ufm. Schon mehr als 
150 Damen, deren Wohnungen in 
febter Zeit geplündert wurden, haben 
geitern in der Wache vorgefprochen 
und einen Zeil ver Beute als ihr Ei- 
gentum identifizirt. 

Die Volizei bemüht fi jebt, Das 
Vorleben der Häftlinge, die mutmaß- 
(ich unter falfchem Namen reiiten, 
aufzudeden. 


die dur das Ledmwerben 
Sprentelfhiter n hervorgerufen 
Sie ſieht die Ernennung 
eines jtaatlichen Rateniniveftors und 
eined Hilferateninfpettor® mit Ge 
ı hältern von $6000 und 2500 vor, 
welche die Raten: überwachen jollen. 


-—o oo ——— 


Stahten wie Haben, 


HEUMATISMUS 


Abfolut Geheitt durch 
Schrages Rheumatie Eure, 

Viele Jahre Im Marlte, Tauſende von 
(ungen, steine Behlihläge. mn der ganzen 
berfauft. Die Ihlimmften Fülle geheilt, * ite 
gendwelcher Urſache und ganz gleich 
fhon beftehend, Freies zug übe I von 
Rheumalismus. nnd Benaniffe, 


Scrrases $1,000,000 GURE 


Clear? &tr. und Webfter Ave... Chic 
— 


Männer geheilt 


In den letzten 21 Jahren habe ich meine 
VTraxis auf die Heilung von Männer⸗ 
Strantiheiten beichränit. FTäbrend diefer 
Seit babe ih taufende von Männern, die 
immer Itänler wurden, entiweber durch 
Yachläffigieit oder unmiifenihaitlide Ber 
bandluna, bebandelt und gebeilt, 


Spezielle und geheime 
Männer: Krankheiten 


darunter Ehmwäde, Blutvergiitung, Nies 
rer», Blafen- und Urinleiden. Meine 21» 
jährige Erfahrung ift genügend —— 
tie, dab Euer Fall die wiſſenſchaſtlichſte 
und modernſte Behandlung erbält. 

Ein freundihaftlihes Geſpräch loſtet 
Euch nichts und mag das Mittel lein, 
Euch ſabrelanges Leben und Geld zu 
erſparen. Meine Behandlung iſt unge 
fährlich und ſicher. Ich bebandle Eüch 
verfönlih, bis acbeilt, 

Konſultation fret, 
Epredhltunden: Tüglih von 9 bis 8 Uhr, 
Montane, Mitttechs und Freitags don 9 
ubr Sormittags bi8_ 7 Ubr Abends. 

Eountaad von 9 bis 12 Ubr. 


Dr. Weintraub 


Deutiher Spe;ialarzt, + 
36 ©. Nauboiph Cır. Ger W Drarbern, 
ameiter loor. 


Trading Stampe. 
zwiſchen den Klein 
den Firmen, welche 
„Trading Stamps“ liefern, tobt im 
Rechtsausſchuß des Senats. Veran 
laſſung dazu hat eine von Senator 
Swanſon von Chicago eingebrachte 
Vorlage gegeben, die vorfchreibt, daß 
Nicht meniger als dreißig Aug- jede Irading Stamp Firma in jedem 
ſchüſſe beider Häuſer Bielten heute Countn im Staat jährlich eine Li 
Situngen ab und erörterten die große zenzgebühr von $1000 zahlen fol, 
Maife Vorlagen, melche eingegangen und dep jeder Kleinhändler, der Tra 
find. Vor dem GSenatsausfhur für dina Stamps abgibt, diefelbe Lizens- 
öffentlich Nupeinrichtunaen fanden aebübr zablen fol. Mitaliedver der 
ſich die Chicagoer Aldermen Richert, „United Grocers und Butchers of 
Capitain, Merriam, Kearns und Ghicano“ und der „Chicogo Grocers 
Block ein und befürworielen die An- und Buihers Aifociation”“ behaupten, 
nahme der Vorlage, die Chicago ört- der Umfat der Trading Etamps Fir: 
liche Selbitverwaltung in der Frage men belaufe fich auf jährlich hundert 


Kampf gegen 
Ein Kampf 
bändlern und : s 
Die Kolizei hat Diebesbeute im Geiammt- 
werte von $10,000 beihlaanahnıt. 

Clayton H. Robinjon hat befannt- 
(ih Dienftag Abend in feiner Woh- 
nung Nr. 841 Wilfon Ave. Einbrecher 
überrumpelt und einen der ungebete- 
nen Gäfte fefigenommen. Der Häft- —— 
ling entpuppte fi in der Tomnball- Bänterfonn und Spefuiant. 
wache ala der Heberbrettlfänger Louis — u 
Stein. Ins Gebet genommen, geitand or zehn Jahren ‚wurde in Mil- 
er, da George und Helen Edwards twaufee der Bantpräfident Frant ©. 
feine Beihelfer aeweien feien. Beide Bigelom wegen Beruntreuung bon 
wurden in ihrer Wohnuna, Nr. 2020 $2,000,000 verhaftet. hy | hieß 
Indiana Ave., dingfeft gemacht. Dort e3, daß Bigelows Sohn Gordon eiz| — EZ 
und in Steins Zimmer im Haufe Nr. nen großen Zeil diefer Banteinlageti — Ad fo! — %.: Die Ruffen m 
15 Bifhop Court haben die Häfcher | verfpefulirt Habe. Jetzt iſt der Sohn, | den immer geichlagen, und bo : 
der Regelung öffentlicher Nubeinrich- Millionen Dollars. Diefe Summe; jehen. Das Gejeg bezieht jich auf auch fünf gefüllte Koffer und drei ein biefiger Börfenmakler, von feiner | haupteft du, daß fie fo —* — 
tungen geben ſoll. Sie erklärten, die ſtelle eineSteuer dar, welche dem Ver⸗ —* gegen Feuer⸗, Blitz- gleichfalls mit Diebsbeute vollgeſtopfte Gatiin, Florence, wegen angeblich —B.: Jh meine natürlich 
ſtaatliche Nupeinrichtungstommiifion brauctet cuferleai werde und piel zur! Hagel- und Windſturmſchäden und Sandtatfer gefunden und beſchlag- ſchwerer Mißhandlungen und Trin⸗Eſſen 


il, Gotlege or Ghitopspıe RS 
Sreie Klinik Drinopanies, 1921 n.Ölart Sim 
sußleiden behandelt, 9:30 Xormittags bis 5:30 


| Nadpmittans, Steitlinif: TMontan, in K 
| Kreitaa Abend 12 





lens auf Scheidung verflagt morben. 

Die Klägerin behauptet, daß der Ber, 
tlagte mit ihrem Vermögen fpetulire, 

und ihm von einer Frau Stoll ander» 

trautes Geld an der Börfe verloren 

habe. Das Paar hatte vor zwei Jahr 

ren geheiratet. 





Eokalbericht. 


Streit der Zimmerleute. 


Geſammte Bautätigkeit Chicagos kommt 
zum Stillſtand. | 

Heute Nachmittag wird Die ges! 
fammte Bautätigfeit Chicagos zum 
Stillftand gebraht merben. Gegen! 
75,000 Bauhandmwerfer merben bis] 
auf Weiteres feiern müfjen, denn ber 
feit längerer Zeit angekündigte Streik | 
der Zimmerleute nimmt feinen Ans 
fang, und wenn dieje nicht auf ihrem | 
Boiten find, muß befanntlih bald 
auch alle andere Arbeit ruhen. E2 
it zu befürchten, daß ganz Chicago 
fchwer unter diefem Ausitand leiden | 
wird, denn der Ausfall an Löhnen als} 
lein jtellt fjih auf $2,000,000 bie) 
Woche, wovon der bei Weitem größte | 
Zeil den Kleinen Gejchäftsleuten zus | 
gufließen pflegte. | 

Die Zimmerleute fordern befannt: | 
ih eine Lohnzulage von 5 Cents die 
Stunde, die Kontrattoren wollen aber | 
nur eine folche von 21% Cents bemilli- | 
gen. Der bisherige Lohn beitrug 65 
Eent3 die Stunde. 

Als Antwort auf den Streit mar | 
anfangs von den Kontraftoren eine 
Sperre geplant worden, dieje Abjicht 
ift aber aufgegeben worden. Man will 
offenbar zunädit eine abtartende | 
Haltung einnehmen. | 

Einige Zimmerleute haben fich, oh> 


ne bon irgend Jemandem dazu er=| 


mädhtigt zu fein, an den neu erwähl— 


ten Bürgermeiftier Wm. Hale Thomp= |} 


fon, der zur Zeit mit feinem Hauss 
boot eine Fahrt auf dem Miffiffippi 
macht, gewandt und ihn um jeine 


Vermittlung aebeten, er gab aber eine 


obichlägige Antwort. 
— — ⸗— — 


Schlappe für Staatsanwalt. 


Richter McDonald weiit Geichworene an, 
Ghle freiznipreden. 


Die Gefhmorenen in Richter Me⸗ J 


Donalds Abteilung des Kriminalge- 
richt wurden im Verlauf der gejtri= 
gen Verhandiung gegen den Rechtsans 


walt Louis E. Ehle, der unter An 
tage jtand, einen auf $3,000 lauten⸗ 


den Ched aefäliht zu haben, vom 


Richter angewiefen, den Angeklagten | 


freizufprechen. | 
Der Richter jagte in feiner Rechts: 


belehrung an die Gefchiworenen, daß | 


bie von den Großgeichiworenen unter 
Zeitung der Staatsanwaltihaft abae 
faßte Anklage eine ungenaue Sei. Es 
fönne ji in der Straffadhe nur um 
die Ausgabe eines Cheds handeln, der 
die angebliche Unterjchrift einer Ber 
fon trug, die gar nicht eriftirt, davon 
fei aber in der Antlagefchrift nicht die 
Rede. Aber auch jelbit dann, wenn 
ber Angeklagte der Verausgabung ei- 
ne8 derartigen Ched3 beichuldigt wor= 
den wäre, hätte feine Verurteilung er— 
zielt werden fünnen, jo lange bie 
Staat3anmwaltichaft nicht hätte bewei— 
fen können, daß der Chef vom Anae- 
Hagten au inboffirt wurde, Diejer 
Beweis aber könnte nicht erbracht wer— 
ben. Gegen Ehle jchweben noch drei 
Anklagen wegen angeblicher Unter: 
ſchlagung. 
nn 


Der ‚„„Boulevard‘, 


Seine Rilaiterung 'heint dringend der | 
Anfbeiierung zu bedürfen. | 

Ein Kraftwagen mit vier Perionen 

fuhr aeitern an Indianapolis Boule 
dard in der Nähe der 102. Strahe in 
voller Fahrt über eine jchadhafte 
Stelle des Straßenpflaftere. Die In 
fafjen wurden dur) den Anprall aus 
ihren Siten gaejchleudert und trugen 
mehr oder minder fchwere Verlekun 
gen davon, Der Lenfer des Straftiva- 
gens, Gerald U. Mapon, ein Verfiche 
tungsagent, wurde verhaftet. Frau 
Blanche Berna, Nr.5615 Eid Racine 
Üvenue, trug jchwere Schnittwunden 
und Abjhürfungen am aanzen Kör- 
per davon. Sie muhte nah dem Süd 
Chicago Hoipital gebracht werden. 
Die beiden anderen Verlegten, Frau 
Sohn Harris, Nr. 6544 Eid State 
Straße, und William Bains, Nr. 
3756 Hamilton Court, famen mit 
leihten Abfchürfungen davon und 
wurden in einer nahegelegenen Apa- 
thefe verbunden. 

Auf dem Heimmwege von der Schule 
gerieten die 11jährige Lillian Fohrs— 
man, Nr. 2929 W. Harriion Strafe, 

1 
JiL, 


) 
a 


und bie Tjährige Anna Lestie, Nr 
2859 ArthingtonStraße, in den Bad 
eines Kraftlaftiwagens der Chicago 
Zelephone Eo. und wurden zu Boden 
geriljen, wobei fie jchmerzhafte Quet 
Ihungen davontrugen,  Glüdlicher 
Weile gelang es dem Lenter, das Gie- 
fährt anzuhalten, ehe die Räder über 
die Kinder hinmwegaehen fonnten. Der 
Unfall ereignete jih an der Harriſon 
Straße und Francisco Ave. 
— — — 


Parktfeſtlichteiten. 


Konzert im Eckhart und Baumtag im 
Stanford Rarf, 

Das aus 30 Mitgliedern beitehende 
Orcheſter des Eckhardt Park, Chicago 
Ave. und Noble Straße, wird dort 
morgen Abend unter der Leitung des 
Dirigenten William Hofmann ein 
Frühjahrskonzert geben. Ein Dop 
pelaeſangsquartett von Mädchen wird 
mitwirken. 

Im Stanford Park, an Union, 
Serferjon, Barber Str. und MW. 14. 
Place, wird morgen, um 2 Uhr Nac- 
mittag beginnend, der 6. jährliche 
Baumtag gefeiert. Dem Pflanzen von 
„Daumen, Bülhen und Rantenae- 
mwächlen wird ein aus Gefängen,Tän- 
zen u. . w. beſtehendes Programm 
vorangehen. Kinder der Rogers, 
Garfield, Swing und Foſter Schule, 
der Schutzengel und der Maxwell 
Siedelung, des Henry Booth Houſe 
und der Klaſſen des Parks nehmen 
daran teil. 


— — — 


„Sinn“ſpruch. — „Welches 


Volk hat jetzt nur noch drei Sinne?“ E 
— „Die Engländer; ihnen it Sö-'E 


ten und Sehen vergangen.“ 


Ein Bortrag über 
Zwielichtſchlaf 


von Frau Anna Steeſe Richardſon ZH Stamps Free With ‚“ 
von MeGlure’s Magazine, Freitag | Entrances State.Jackson and Van Buren 


⸗ ner use ohussäuben.. 16. Meer. , 1 Barbiere geben 256 Haar: 
von 3bis5 u hr. Adter Floor Uniere Breite zum Aufbewahren von Belsiadıen find die niedrigen in der Stadt. Beiucher eingeladen. 10. Floor. fchneiden für 15. 


Die großen Slover=Berkün 


T 


J 


— — 

— für Schöne frifche 
inder, 15c : 

Eine beiondere Barbier- Killarney:Rofen 


ftube für Kinder in den 1c 
Manicnre Barlors,3, 


Floor. Sadverftändige das Stüd 


Main Floor 


ie werden immer beliebter 


Zehntaniende von Chicngoern warten itets Darani, wenn der reitag heranfomımt 
Lejet Die folgende Liite und jeht, ob Ihr nicht etwas findet, das Ihr braucht und zu einer Eriparnid fanfen möchtet 


r 


Seht nach den Glück bringenden 
vierblätterigen Klee: Schildern 


E 
wertig für morgen: 


Iener wundervolle Verkauf von 
1500 feidenen Bleidern 


Kleider, die regu: ) (le Alle neuen Modelle 
lär von S20 bis zu - in den ihöniten u. 
S30 wert jind, für ) ° reizenditen Farben 


Sedes Kleid in dem ganzen arogen Einfauf 
von 1500 Kleidern iit eine neue, friiche, entzüden- 
de Mode, 


Sie jind alle in den jchöniten Seidenitof 
ten gearbeitet, wie Crepe Meteor, Buliu Willow, 
Taffeta, jchillerndes Radium, Greve de Ehine 
und Satin. 


Die Farben jind abjolut forrett, und umfaj- 
fen die neueiten Sarbentönungen wie Sandfar- 
big, Olivenfarbig, PYlau, Schwarz, Braun und 
andere Schattirungen. 


- 


Es jind viele Modelle zur Muswahl vorban- 
den, darunter Stombinationen von Chiffon-Mer- 
meln, Spigenfragen und Spibenfront, mit 
GCoatee und drapirten Effekten. Bor plaited, 
volle runde Röde mit Zammet- und anderem 
Beſahz. 

Größen für Damen 34 bis 40. Für Mädchen 
14, 16 und 18. Wirkliche Werte $20 bis $30, 


Ind alle achen zu $13.75 das Stüd. 
Vierter Floor, 


— — 


50c vorgezeichnete Kinderkleider, 256 86 Muitermäntel für Kinder, $2,95 
56 iz gemacht und marlirt ſür das Koderne Goals, aus Natine, Boplin ımd Eerge ae 
ic r blau, für ninder 2 | madt, eimiae aus Zhepberd Cbed. Dritter Floor, 
bis 4 Nabren. Dritter Floor, | - — — 


3% Dreffer Scarfs für 25 | FL Damen-Unterröde zu 7öc 


’ Aus gutem bric gacemadt, narnirt mit breiter 
Volle Größe, 18x54 Zoll, ipiger cpt. Ein Teil mit etiderei oder neiniap „lounce, Andere haben 
Zpiseneinfag, andere mit Medalliond, Dritter Floor, extra Unterlan um Jaug Dritier Floor. 


82 Knabenſchuhe, Freitan, $1.49 Paar 50e Storjetichüser für Damen, 39 
Schube für Anaben in jedem Alter, Schnüre od, Ainö Aus Nainfool, mit Epipenreiben garnirt. Andere mit 
pie. Katent und mattc# Leder amptiloor Ztiderei garnirt, Band Kun Dritter Floor 


Männeridhuhe zu $1.95 


ı un j nder, & atent Colt und maties alf, Ainöpfe und Ein 
ı it veit; ferner if 2 r ons, bis Sauptflo: 


Stidfereifanten, Galloons, 10c die Mb. $3 
*10°goll Drei; fe —* Son üre, 


J 


JD 


50° und Tde Hinder-Sonnenidirme, 39c Verkauf v. einſach. weißem Geſchirr zu de 
Fanch Effelte, in we ofa, blau u arün. ein Die Partie entbält fen und Untertafien, praltiiche 
be oder ianch Ciofie, m auptiloor Si * wlär $1 Dupend; 7 nner-Zellet requlär Ysc 
d zu is od x vBowien, requlär 10€ 
Balemeni 


Golonial Tii 


ch⸗Waſſergläſer, 2e 


15c leinene Männer-Taſchentücher, 8e 

Volle Größe Taſchentücher, m em Saum 
zhön fimiibed, Keaulär 40c dba Dubend 

51.50 jeidene Damenhandſchuhe, Me tement 

Mn ee TE 3 $2 Movsrvien Dinner-Service, $1.39 

N werden aud einzeln verflanft 
Dalement,. 


65c Gardinenitreder zu Sc 


$1.50 Wniter-Gandtaidien zu 79e 
l Formen, einfadbe ober ibirred Icon; 


er, mis = ud 4 


19 Waichbretter, Areitan zu 12c 


se Vleiweih zu 2’Sc ver Pfund de Damentajdhentüder zu 31% 
’ u u re * n oder iq ı Initialen.‘  Saupilloon 
Spatengabeln, ſpeziell, 37e 35e Chamoiſette Handſchuhe zu 250 
-tabl Zypat bei alement, 1 2-Mlaiven Damenbandihube, weit, mit 3 Neiben 
bwarser Ztide aupi 


10,000 ds. 10c Tordonipisen, 
x ten u und LeinenFiniſh Zorhbon 


Ye Leader Gasöfen zu 65e ben um 


4Sc 6 Fuß Trittleitern, 35c 


\anntiioe 
alpITIDDX, 


Iafem 


25e nud Bde Strümpfe zu 17c per Paar 


5 Or Mulorieumus : 23 MD. 
a OVc und (de Miniteritrumpfe, 28c das Naar Ausiiät tel * 


Be DD 
i zitum! ur Tamen, reiner aden, * crem Shadow Mi io, griope um nillier suiller, 
Jap Seide > F — nti 


( , zieii xi , wivda vaumm ik Mupiiootr 


z er — 2c bis 39e Muiter D Hals 

Ye ungarnirte Hüte, Areitan, 27c x Dis 3% N En —————— 

a a —— * zu 12c 
d mittler nen, ( danf und raubem ° 


2 . 2 int nr . $ { er pi 
blau, brauı iw., berichied, ; e Drgani chön beſtickt, neueſte 


n uſw dauptiloor. 


warz, ſandart 
Hüte frei narnirt. 


Gin $1.00 Snit Gaie für 656 baumwoll,. Union Znits für Männer, 
lin. Ans ar Fiber Matting gemast, Stab! zu 48c 
2 . R Fein gerippt, weiß oder ecrufſarbig, lurze Aermel, 
x nac Dauptiloor, 
15c und 19 Bänder, 10c die Nard 


\ * 


Hemden und Hoſen für Männer, 356 
» fiir Saarichleifen u. Snuntilvor. Lawrence Ecru VBalbriggan, mittlelihwer, baben Heine 


* Sauptiloor, 
52 Leder Clubtaicden für $1.59 
19 a 19% in > r itarl, Stabira . 


Iapejtry, Aabrifmmiteritüde, $1 
iblor und Seiten-Catches tberett 3 et a⸗ Einſache und ränderte Armures, meiſtens eins von 
u titer Alooı e jeder Zort ztüde wert bis 83.5 


$2 Veloziped zu $1.59 


Ganz aus Ztal ltar! gebaut, Tann fü 


Xahr it 


rich . ‚unter Floe 


Thotographierafmen zum Anfitellen zu 69« | 
Größe Tx10 Di3 Px12, finifbed in acpulvertem Gold 


Laßt Euch photographiren Vorgezeichnete Kilienbezüne, 29c per Paar 
ınfere fpezielle Offerte: 7 Roftlarten für 25c, Dufter, altraltive Mufter, marlirt auf gute Dı 


$loor t Stıllen-Zubing Dritter 
— RS 7 Muiter-Metallbetten, $5 
Dronnen— To ifel geringen weit un Bernis 

Wr} dan 44 nr ihre e fo ver 

Wir be az cal I raus s $sı12.50 


{ 


fen 


rt ı x 

I 

Sanifbina Cream 
ze, 1760 

patica, 51 Größe 


Schlauch, 31.00 e. €. €. das 


n, roter Guns beviin, $1 Größe 
nur 
Ic, sı Größe, 63c. 
ds Aſeptie Gauze Yamberis Xiiterine, $1r | 
Sröbe, 5%, 
zeife, California Tbrup of 
tüd 6c; Fins, 50c Größe, 34c. 
stolbnos Bahn » Raite, Sropbplachic Form 
25 Gröbe I6c, Sabnbüriten, 10c Wert, 5c Steine €, DO. D. PBeitellungen bei diefem Ausverlauf. 
Dlivilo Seife, Stüd 8&c; 2 Quari Fountain Chr Das Bild illufirirt eins der Muiter 
ZDusend 80c, ringe, roter Gummi, $1» Eiwa 50 Metallbetiitellen, bverihiedene Farben, im 
Bompeian Mallage ert, 40c. Werte bis zur $6.75 bariivend, Eins von jeder Corte, 
Ercam, Töc Größe 3%, Sauptiloor, Auswahl $2.50, Schfter Floor, 


asien 
Martiet und Grocery 


— 
Fiſch 
Strikt friſche. Keine gefrorene Waare 


seine Dalıbul 


‚ Teil oder gchoiell, 
Grocerics 
——— * u it s 2 SD, zu 
ziite, Trllc 
»anama 
D. > 
* 


> 
Samen und Aunolleu— Baje 
ment, nordlid 
Gemilhter NRaiengrasiamen, 5 Pid. Zad 
Er’ta große Zpirca, | 
Karolinı Babpein 
Gatalpa Schattenbäume, Töc 
Grtra arobe Rbabarberivu 
Daliad, benamite Zorten ti 
Gladioli, benamiie Eorten, Dugend 


0 ⸗ a» 
Wein—Bier 

Eine Flaibe Bort, 1 Flaſche Sherry 
Monogaram Zshisin, regular $2; drei bolle 

nur Ihr 

Sordon Drb oder Tom Gin, Flaiche, Sic 

9 Dabre alter ©. & 3%, Canadian Ndhe oder Inte 
dilubian Bbisſh, Flaſche, 51.00 

Franzöf. oder italicniiher Isermutb, Flaiche, Böc 
Ytlas oder Nortbweitern Vier, 2 Dirgend Stille, 
9c; 25c Rabatt für Flaſchen. 
Sobnnie Waller, Halg & Haig oder Nr. 12 
Scotb, Flalicbe, $1.25. . 
Importirter 1004 Hocdbeimer, Nilte von 12 "la 
ffpen, 513.50; Blciche, $1.10,. E 
Eicbter Floor, 


Doppelte „DS. & D." Grüne 
Stamps bis Mittag 


Männer, beadhtet! 


Ein Verkauf von ganz neuen rein- 
wollenen Frühjahrs-Anstigen 


68 find Anzüge, Die! Je — Größen für Männer 
regulär für 315.00 0 > ‚ jeder Statur, vegu: 
verfauft werden |) ° läre u. Forpulente 


Neder Mann, der jich dieje Offerte zu NuGe macht, erhält einen Anzug, für den es 
ji wohl verlohnt berzufommen. Sie find jtarf gemacht und bejett und tragen jid) 
vollfommen zufriedenftellend. Größen für regulär gebaute Männer, 34 bis 44. Für Be- 
leibte, 38 bi$ 46. Der Preis am Freitag betragt 510.50. 


* 


Zweiter Floor. 


50 Nenenmäntel für Männer zu $2.55 | $5 blaue Serge Anabenanzüge, $3.85 
und weis gemifcht. Tobveltes Gewebe umd Garantirt ſtrilt reine Wolle und echtfarbig, Alle 
? lobfarbig. Alle e abfolut garantirt wal- | NKäbte eingelabt. Zweiter Floor. 
Rähte vulcanized und doppeltes Pole — — —— —⸗ — — 
— Knickerhoſen für Knaben, 35c das 
Sn — — a En Stud; drei für $1 
1» Mn: M 88 Be z 
* 2.50 Anzüge — Männer, — 50 Dußtkend. Von Fabrilhreſtern gemacht. Keine Poſt— 
teinwoll, Stofſe in Kammgarn und Caſſimeres, helle oder E. D. 2. Beitellungen weiter Floor, 
oder dunile Farben, ferner biaue Zerges; Röde_ mit 2 a . — u eo 
oder 3 Ainöpfen. Größen 32 bis 38. Zweiter „loor. — z ERBE — 
—— 35c Ainabenbinjen, Freitag zu e 
$4 Norfolf Anzüne für Anaben zu $2.55 Hell: und dunfelfarbig öde Wert, 10c. seine 


c 
ED. 2. Beitellungen. Zweiter 5 


us 


wei Baar Aniderboien. Hübfche, dunlle, Dauers — — 
baite Farben und Ztofie, die harten Gebrauch vertra nr wo .. , Or 
gen Tönnen Zweiter Floor. | $5 Top Goat3 für Ainaben zu $3.85 


* zepherd Check und viele Facons von hübſchen Miſch— 


5Oe Sommer⸗Unterzeug für Knaben, Zye Ungen, für Heine stnaben, 2% b. 8 J. Zweiter Sloor. 


Großen von 24 bis 34 Zweiter Floor. 


GSanzitählerne Muiter-Tajchenmejjer zu 29c 
u u nn» e Bearl, Strg, Gunmetal, Silber. Alle Gombination: 
15e Black Cat Knabenſtrümpfe, Ic Guſſer“ 3, 4 Sulingen und fwere Jads, Mefiinge 
Ein Standard Fabrilat, empfohlen ais dauerbaft, | Einlage. wert bis $1. »audifloor. 

Zweiter "Floor, — 


Be 52 Sheffield Silber Servirſchüſſel 
50e Anabenfappen zum halben PBreije, 2öc fiir $1.29 

Zu den Zopcoais paſſend. Zweiter Floor. Glasgeſchirr mit Tedel an Tablette, für Käſe oder 
— — JPButter. Hauvtfloor. 
VBerfauf von $2 Männerhüten, $1.25 a a 2 Ze ge 
Beide = fteife, Alle neue Facons * Farben. de Sterling Depoſit Zuder- und Sahne- 
Zweiter Floor. | Behälter, 38c das Set 

* — JESchwer delorirt, immer zu 50c das Set verlauft. 
82 W. B. Korſets zu 85e Hauptilooe, 





Mittlere und lange Hüfte WB. B. Htorjets, Aus Coutil * 

zul ı Ö wulle 8. * ci, Aus out = — a 1 2 
gemacht, gut gefteift, Cvigen= od, Etiderei-Befag, ftarle | 3de Salts und Beppers zu 19e 
etrumpfbalter angefüg Dritter 5loo 2 g x — 
eirumpidalier angerügs, ——— Silberplattirt. Jedes Paar in Box. Hauptfloor. 


Mohair Sniting, 59e Wert, 39 Wajchkleider für Mädchen zu 50c 
Sede gewünfchte Zarbe und weiß um Einzelpartien aus PlaidS und geitreiitem Gingbam, 
weiter Floor. wert bi au $1, 506, Vierter Floor. 


42 oli breil, 


Shepherd Chet Suiting, 69c 


jolf breit, in verid nen Größen Cbe 


Sc wollenes Srühjahrmäntel für Mädchen, ipez. $2.95 
) [ breit Schwarze und weiße Shepherd larrirte Frühjahrs— 
Zweiter Floor. oals Tım adchen, mit Satin garnirt, ganz ge— 


Vierter Floor. 


Be ae a nee un 25e Weitentafhen Zigarren-Abjdneider, 
" \ ww iter Floor. 
un Importirter Stablichneider, der in der WWeltentafche 


Spezialverfauf von Seidenreitern oder an stelle geitagen werden Tann, Hauptfloor. 


$1.25 reimwollene Serge, 74c die Yar 


{ wir zu 7560 bis 52.50 die Yard verlauft 4 2 - * 8 ‘ 

"reitag marfirt au ?se dse und cc die >aro, ı PL Iimportirte Muiter Schwudjachen, 1212c 
weiter Floor. bartie teht aus La Vallieres, Bead 

roſchen, Jet Srnamenten, Kreuzen, ——— z 

$1 Zeidepvoplin zu 49 die Yard verimallen, Bar Pins. Haupifloor. 


— 82 Victor Bicyele Reifen, 81.59 Paar 


— — Puncture-dicht, Größe 28x146, garantirt. 
ee a Dr — Ziebier Floor. 
YSe farbige Satin Meilaline, 57ec — — 2 
olf breit. Zehr beliebt im diejer Zaifon, Berfauf von Tennis Nadets zu ISc 


yioc 


a.Airht 


mu 4 Fr. n . i einer Schivere Zicbter öSloor, 
(de Satin Konlards, 59e die Yard ee — 
Stoff, der ein hübſches Sommerruueid macht. 50e Rollichuhe für Kinder, 28c 


werter 


115 Wright Ditſon Modell, Auswahl von irgend 


Verſtellbare Rollſchuhe, mit Abſatz- und Zehenriemen. 

* — —— : * — iebter Floor. 

$19.50 Axminſter Rugs, $14.65 — — 
12 Sub Größe. Schwere Dugtt, Attraltive Aut 25c Gold-Tapeten, die Rolle zu Löc 


s 4 
i von sirticttt, Zeiwi,Nmsmaldyeo VIDDT, 


uxl 


i Barlvr-, Hallen» und Eh;immer-Tapeten, mit breiter 
: En i 5 û— © oder jwinaler ausgeihnittener oder gerader, dazu pas 
51.25 eingelentes Yinolenm, SIe die renden TOWESE. EEE: __ Günter Yieor. 
Quadratyard Bar 
ren Ste Zimmerpartie Tapeten, 37ec 
arven geben an, durch. rohe Auswahl bon 


mer Floor. 10 Rollen 


Tapeten und 18 Yards Worte fiir Küche, 
: 5; Zommer:Kottage, Sünfter Floor, 
51.50 neue Tajchentud; Boile 

Waiits, $1 


ati 


15c fancy Yarın Chef, 10c die Yard 
San; weis, verfhicdene Muiter, paifend für Stinders 
a zweiter 10098. 
52.50 Spisengardinen zu $1.45 
25 bis 29e Stiderei, 15c die Yd. EU SON DAR, IE 
uno Hlouncings, großen Cpenwort Diufter, 1Sc große Damenleibchen, 12Y%c 
Haupuyjloor. seihe bammwollene XLeibchen, niedriger Hal3 und 
—* * e * - | deine Nermel. Dritter Zloor, 
52 bejtidte Nllover Jap Seide Waiits, ER 
$1.25 39e Union Snits für Damen, 28c 
act aus f Fancy »Pote, niedr. Hal2, Teine Wermel, limbrella, 
ißenbeſeßtes Knie, extragroße Sorten. 3. Floor. 


de geſtrickte Union Suits, 48e 56 Go⸗Baskets, Freitag für $4.95 
Damen and To leicht orte, niedriger eed Go-Baset, um Babies auszuſahren, Corduroy—⸗ 
ine Mermel, enae sui der m piben beient. Bezug, techining ARücklehne, Gummireifen. 
Drift . Fünfter Floor. 
25e waſchbare Four⸗in-Hands für 1e 
er Seide, weißer Grund, Panel Zentrum. 
Hauptfloor. 


10e Huck Handtücher, Größe 18 bei 36, 
zu Tbac 
Diralität, mit türlifchroter «Bor 
weiter Floor. 


2500 Pfund Cocoanunt Bonbons, Pfd. 17c 
40-551. Bardinen-Swilles,10c die Wd. a 
Setupite und 9 nie Inuiter, erite Qualiiät, * 


Fünfter Floor. 


Zigarren 
8e Kleider-Gingham, 53e die Yard 2a A;ora Overa, cin Standard guter Wert don einer 


Sagigarre, Freitag, stilte don 50 $1.59; 7 für 20c. 
Plaid oder geſtreift Eine große Aus Little Roſe 0’ Kuba, eine Sc Straight Zigarre, 50 
‚weiter Floor. für $1.43; 3 für 2öc. 

Klub Qualitv, aemadbt bon Tam 9. Harris, stille 
bon 50 81.45; 8 Jr 25€, { 

Tom Woore, Kornhas Srande, 3 für 25c Größe, Kiite 
bon 50 85.25; Tec Das Stüd. 

Optimo, Tampa Fabrilat, reine Havana, 10c Londres 
Größe, 5 für 34c, 


4de nebleicdite Bettlafen zu 32e =chs 106 Büchjen City Elub oder London Therbet 


M 
aDı 


Ge American Shirting Brints, 334c 
\ llüngen wind neueflte Gewebe. ‚weiter „Floor. 


für 4öc, : 
‚2x0, Gemadt don guter Qualität Muslin KRotymoor, Eruihed Plug, lübler Raub, 'Blund Glas 
bt Zweiter Floor. | Humidor, 85c Ysert, für Sc Hauptilvor. 


per Paar 
a 3. & B. Coat3 Standard 10° Flaihe 3:in-t Dia 
Zweiter Floor. 6Tord Faden, 3 Epulen  fchinenol, Dec. J 
| fie 106, 10° Biüchie 2:in-l Chuhe 
Üe aciv 3 Le Suiti Ic Packet Nähmaſchinen- Paſte, Ge. 
c gewebtes Shepherd Check Suiting, | nadelin. 1i%c. i 15c Bolt Stiderei lei 
zu Tbae Elaris DO, N. T. Stopfe derbefag, 7c. _ 
[| breit, Abfolut echtiarbig weiter Sloor, | baummolle, 3 Spulen, St. 19c Shell Haarnadeln, 
Dil brei, ivloll D Dig. 3 u Floor. 
| 
| 


Recht vorbehalten, Onantitäten zu befränten, 


5c Starte reine wweibe Dugend, 106 E 

Bar De : PBerimutterlnöpfe, 2c. N... u. a er 

5c gr 8 ſterſtrü : y 3c starte nidelvlattirie en 2 und 3, Paar, 12%sc. 

löe und 19c Mufterjtrümpfe, 10c Paar | cafe Wins, 132c. be? ladet” Mapelfpigen 
Frübjahrs- ımd Sommerftrümpie für Damen, Mänts 10c Bündel Zubular Dregmalers Bind, Atsc. 

ner, tuaben, Wädden und Babies. Haupifloor. Chubihnüre, De, Hauptfloor. 


v 


PIE 


— —— 


52.50 Bettfijien mit seinen Federn, —2 Bargaius in Kurzwaaren | x 





